
Platzierungen Technikerturnier 2006 

 

Name Vorname Alter Gruppe     GewichtPlatz 

Herz Jerome 7 
U 8 
männlich   x 22 1 

Nast 
Sören 
Lennart 6 

U 8 
männlich   x 21 2 

Marschan Jonathan 5 
U 8 
männlich   x 20 3 

Zoet Simon 5 
U 8 
männlich   x 21 3 

                

Bruckmann Hannah 6 
U 8 
weiblich   x 25 1 

Rauschenberg 
Samantha 
Jo 7 

U 8 
weiblich   x 23 2 

Bolte Christin 5 
U 8 
weiblich   x 20 3 

Kahmann Ronja   
U 8 
weiblich   x 20 3 

                

Blank Julien 9 
U 11 
männlich   x 26 1 

Morkis Tobias 9 
U 11 
männlich   x 27 2 

Zoet Florian 8 
U 11 
männlich   x 27 3 

Paus Pascal 8 
U 11 
männlich   x 28 3 

                

Ivens Philipp 7 
U 8 
männlich   x 27 1 

Kuna Benjamin 7 
U 8 
männlich   x 28 2 

Pirronello Alessandro 7 
U 8 
männlich   x 25 3 

 

 

 

 

 



Müller Florian 7 
U 8 
männlich   x 29 3 

                

Dertimanis Panagiotis 7 
U 8 
männlich   x 32 1 

auf der Lake Cedric 7 
U 11 
männlich   x 26 2 

Rauschenberg Tom 8 
U 11 
männlich   x 28 3 

Blatzheim Dennis 8 
U 11 
männlich   x 25 3 

                

Müller Natalie 9 
U 11 
weiblich   x 28 1 

Röttelbach Lina 9 
U 11 
weiblich   x 28 2 

Kentsch Shirin 8 
U 11 
weiblich   x 27 3 

                

Folgner 
Jean-
Michel 9 

U 11 
männlich   x 30 1 

Kaiser Lukas 9 
U 11 
männlich   x 29 2 

Kahmann Tobias 8 
U 11 
männlich   x 32 3 

Rott Dennis 9 
U 11 
männlich   x 32 3 

                

Löber Michelle 6 
U 8 
weiblich   x 32 1 

Lanfermann Pia 7 
U 8 
weiblich   x 31 2 

Josefs Daniel 7 
U 8 
männlich   x 32 3 

Steltner Cosima 7 
U 8 
weiblich   x 29 3 



                

Lachmann Yasmin 9 
U 11 
weiblich   x 31 1 

Ludewig Kassandra 8 
U 11 
weiblich   x 30 2 

Kryzanovskaja Annemarie 9 
U 11 
weiblich   x 31 3 

Menge Gina 9 
U 11 
weiblich   x 29 3 

                

Kentsch Jacqueline 11 
U 14 
weiblich   x 33 1 

Folgner Jacqueline 12 
U 14 
weiblich   x 33 2 

Lanfermann Jan 10 
U 11 
männlich   x 33 3 

                

Orzol Nele 9 
U 11 
weiblich   x 38 1 

Bolte Christian 9 
U 11 
männlich   x 40 2 

Galwas 
Anna 
Valeska 8 

U 11 
weiblich   x 35 3 

Müller Larissa 8 
U 11 
weiblich   x 36 3 

                

Teschner Dominik 11 
U 14 
männlich   x 39 1 

Weiß Maurice 10 
U 11 
männlich   x 37 2 

Jüttner Sebastian 10 
U 11 
männlich   x 42 3 

                

Reuter Soufian 10 
U 11 
männlich   x 44 1 



Löber Jessica 10 
U 11 
weiblich   x 43 2 

Schmidt Pascal 9 
U 11 
männlich   x 49 3 

Pretz Jenny 10 
U 11 
weiblich   x 47 3 

                

Weiß Kristin 13 
U 14 
weiblich   x 44 1 

Siebers 
(Bruckschen) Laura 11 

U 14 
weiblich   x 48 2 

Meichsner Daniel 14 
U 17 
Männer   x 46 3 

                

Pirronello Melania 11 
U 14 
weiblich   x 50 1 

Maczollek Melissa 9 
U 11 
weiblich   x 47 2 

Ulbl Michelle 8 
U 11 
weiblich   x 47 3 

                

Fenger Mareike 14 
U 17 
Frauen   x 63 1 

Mros David 14 
U 17 
Männer   x 56 2 

Winkler Mandy 14 
U 17 
Frauen   x 57 3 

Holl Florian 14 
U 17 
Männer   x 63 3 

                

Herz Viviane 12 
U 14 
weiblich   x 63+ 1 

Menge Mandy 12 
U 14 
weiblich   x 72 2 

                

Muschert Annika   open       1 



Winkler Kevin   open       2 

                

Techniker-Pokal 
gewann:               

                

U 8  Jerome Herz               

U11 Soufian Reuter               

U 14 Dominik 
Teschner               

U 17 Mareike 
Fenger               

Open: Annika 
Muschert               

                

  

  

  

  

Acht Borbecker Judoka wurden Stadtmeister 2006 

Bei den jährlichen Stadtmeisterschaften im Judo konnten die Borbecker acht Titel für sich 
gewinnen. 
Stadtmeister wurden: Tobias Morkis mit vier gewonnenen Kämpfen, Maurice Weiß mit drei 
gewonnenen Kämpfen  und einer Niederlage, Jacqueline Kentsch mit drei gewonnenen Kämpfen, 
Kristin Weiß mit zwei Siegen, Dominik Teschner und Kelly Kubisch mit zwei gewonnenen 
Kämpfen, Nicole Neuhof mit drei gewonnenen Kämpfen und Mareike Fenger mit einem 
gewonnenen Kampf. 

Soufian Reuter kam mit drei Siegen und einer Niederlage auf dem 2. Platz. 
Jessica Löber gewann einmal und verlor einmal und wurde ebenfalls zweite. 
Viviane Herz hatte wohl den schwersten Kampf an diesem Tag. Sie verlor nach Golden Score und 
Kampfrichterentscheid gegen eine viel schwerere Gegnerin und erreichte Platz 2.  
Laura Siebers gewann dreimal und verlor einmal und kam ebenfalls auf Platz 2. 

Die dritten Plätze erreichten: mit zwei Siegen und zwei Niederlagen Nils Esters, Pascal Paus, 
Lucas Kaiser und Mandy Winkler. Larissa Müller obwohl sie zwei Kämpfe verloren hat. 
Jacqueline Folgner durch einen Sieg und zwei Niederlagen und 
Kevin Winkler mit einem Sieg und drei Niederlagen. 

Auf dem 5. Platz kamen Shirin Kentsch und Florian Zoet. 



Detlef Teschner 

  

  

                                 Grenzland-Cup 

Am 11.11.2006 ging es zum Grenzland-Cup in Niederkrüchten. 

Als einzige Kämpferin für Borbeck, ging Mareike Fenger an den Start. 

Mareike kämpfte in der Gewichtsklasse -63 Kg.   
Ihr erstes Duell gewann sie recht schnell. Der erste Tani-otoshi brachte ihr eine Wazari – 
Wertung, dann legte Mareike noch einen sauberen Tani-otoshi hin und beendete das Duell 
vorzeitig mit Ippon. 
Auch den zweiten Kampf, konnte Mareike vorzeitig für sich entscheiden. 
Hier war es wieder einmal der Tani-otoshi, der zum Sieg führte. 
Da Mareike in diesmal konsequent machte, gab es auch sofort Ippon. 
Ein verdienter 1.Platz für den Kampfzwerg aus Essen.  
( Neuer Spitzname von T. Kummer) 

  

Sylvia Fenger 

  

  

Borbecker Judoka mischten beim Landessichtungsturnier in Duisburg mit. 

Sieben Mädchen und ein Junge von DJK Eintracht-Borbeck starteten am Wochenende bei 
einem Landesoffenen Sichtungsturnier in Duisburg. 

  

In der Altersgruppe U 16 kämpften Mandy Winkler (-57 kg), Kristin Weiß (-44 kg) und Mareike 
Fenger (-63 kg). 
Mandy und Kristin bestritten jeweils zwei Kämpfe die sie jedoch vorzeitig durch Wurftechniken 
(Uchi-mata links) und Haltegriff verloren. 
Mareike Fenger verlor nur ihren ersten Kampf. In der Trostrunde legte  sie dann eine Schüppe 
drauf und gewann zweimal durch einen Konterwurf (Tani-otoshi) mit Ippon. Im Kampf um Platz 3 
konnte Mareikes Gegnerin verletzungsbedingt nicht antreten, sodass die Borbeckerin den 3. Platz 
für sich in Anspruch nehmen konnte. 

Am Sonntag ging dann die U 13 an den Start. 
Dominik Teschner (-40 kg) musste gleich in seinem ersten Kampf gegen den amtierenden 
Westdeutschen Meister Robin Gutsche aus Köln antreten. Dieser Kampf dauerte nur wenige 
Sekunden und Dominik unterlag durch Konterwurf. 
In der Trostrunde konnte „Domi“ zwei Kämpfe in Folge durch Tani-otoshi gewinnen, bevor er 



dann wiederum durch eine Kontertechnik unterlag und ausschied. Von 19 Teilnehmern aus ganz 
NRW kam der erst 11 jährige Dominik unter den ersten Neun. 

Bei den Mädchen kämpften Jacqueline Kentsch (-33 kg), Jacqueline Folgner (-33kg), Laura 
Siebers (-48kg) und Chantal Schmidt. (-40kg) 

Laura Siebers, eine unermüdliche fleißige Judokämpferin, hatte leider großes Pech und verlor 
zwei Kämpfe und schied vorzeitig aus. 
Die beiden Jacquelins kämpften in derselben Gewichtsklasse und mussten sogar gegeneinander 
antreten. Jacqueline Folgner konnte nach einer anfänglichen Niederlage einen Sieg durch kleine 
Vorteile für sich verzeichnen. Im Vergleichskampf gegen ihre Vereinkameradin unterlag sie 
allerdings und schied aus.  
Jacqueline Kentsch gewann ihren Auftaktkampf. Der zweite Kampf ging jedoch verloren bevor 
dann ein Sieg über Jacqueline Folgner folgte. 
Im letzten Kampf nutzte die Gegnerin von Jacqueline Kentsch eine Unachtsamkeit aus und siegte 
durch Haltegriff. Am Ende reichte es für einen siebten Platz. 

Das größte Pech an diesem Tag hatte Chantal Schmidt. Sie lag in ihrem ersten Kampf schon hoch 
in Führung und hielt ihre Gegnerin sogar in einem Haltegriff und verlor trotzdem durch eine 
Unachtsamkeit 
In ihrem zweiten Kampf fiel Chantal unglücklich auf ihre Hand und zog sich einen 
Handgelenksbruch zu, der im Krankenhaus behandelt werden musste und das vorzeitige Ende für 
Chantal bedeutete. 

Detlef Teschner 

  

  

Jacqueline Kentsch unter den ersten Neun auf Westdeutscher-Meisterschaft im Judo 

Gleich zu Beginn steckte die Kämpferin von DJK Eintracht  Borbeck Jacqueline Kentsch leider eine 
Niederlage durch Armhebel ein. 
Doch diese Niederlage hatte die Borbeckerin schnell vergessen und besiegte ihre zweite Gegnerin 
durch einen Konterwurf  mit Ippon vorzeitig. 
Leider war dann der dritte Kampf auch der letzte. Durch einen schnellen Ansatz im Stand geriet 
Jacqueline in einem Haltegriff. Trotz größter Bemühungen gelang es Jacqueline nicht, sich aus 
diesen Haltegriff zu befreien. 
Am Ende stand Jacqueline Kentsch unter den ersten Neun-Platzierten auf einer West-deutschen 
Meisterschaft. Herzlichen Glückwunsch 

  

  

  

Bezirkseinzelmeisterschaft Judo für die U 14 männlich und weiblich in Solingen 



Jacqueline Kentsch qualifiziert sich zur Westdeutschen Meisterschaft. 

Am 10 September 06 fand in Solingen die Bezirkseinzelmeisterschaft der U 14 statt. 

Als einziger Junge startete in den Morgenstunden Dominik Teschner in der Klasse – 37 kg. 
Gleich im ersten Kampf musste sich Dominik mit den späteren „Erst-Platzierten“ 
Phil Rehmann von Friedrichsfeld auseinandersetzen. Einige Uchi-mata Ansätze konnte Dominik 
noch ausweichen bevor er dann in die Bodenlage kam und mit einem Beugehebel unterlag. 
In der Trostrunde gewann er dann den ersten Kampf mit Yuko Wertungen gegen einen sehr 
impulsiven Kämpfer aus Willich. Im nächsten Kampf konnte Dominik durch eine 
Schulterwurftechnik mit Ippon überzeugen und im dritten Kampf ging er ebenfalls vorzeitig als 
Sieger durch Seoi-nage von der Matte. 
In seinem letzten Kampf musste er gegen „Mauricio Greco“ kämpfen. Diesen Gegner konnte er 
bisher immer besiegen. An diesem Tag jedoch war Greco durch seinen Trainer gut auf Dominik 
eingestellt so dass der Borbecker seine Würfe nicht durchsetzen konnte. Einige fragliche 
Kampfrichterentscheidungen führten dann zur Niederlage und zum vorzeitigen Ausscheiden von 
Dominik. 
Am Ende trotzdem ein beachtlicher 7. Platz für den erst 11 jährigen auf seiner ersten großen 
Meisterschaft. 

Gegen Mittag kamen dann die Borbecker Mädchen. 

Besonders überraschend gewann Jacqueline Kentsch (-33 kg) ihre ersten zwei Kämpfe durch 
Sasae-tsuri-komi ashi und Yoko-otoshi vorzeitig mit Ippon. 
Im Einzug zum Finale allerdings wurde sie nach wenigen Sekunden geworfen und in die 
Trostrunde geschickt. 
Im Kampf um Platz 3 stieß sie dann auf ihre Vereinskameradin Jacqueline Folgner. Dieser Kampf 
ging bis zur Verlängerung (Golden Score) und wurde dann mit Ippon für eine Selbstfalltechnik für 
Kentsch entschieden. Somit Platz drei und die Fahrkarte zur Westdeutschen Meisterschaft für 
Jacqueline Kentsch. 

Jacqueline Folgner konnte zuvor eine Niederlage und einen Sieg für sich verbuchen und wurde 
am Ende mit Platz 5 belohnt. 

Mit zwei Siegen und ebenfalls zwei Niederlagen bestritt Chantal Schmidt das Turnier. 
Chantal zeigte sehr viel Biss und gewann 2 Kämpfe vorzeitig mit Ippon. 
Durch einen nicht korrekt ausgeführten O-soto-gari verlor sie allerdings ihren vierten Kampf und 
schied als Neunt - Platzierte aus dem Turnier aus. 

Kristin Weiß und Laura Siebers kämpften leider auch nur zweimal. Beide Kämpfe gingen verloren 
und somit schieden beide Kämpferinnen vorzeitig aus. 

Detlef Teschner 

  

  

  

Nicole Neuhof auf Platz 2 beim Duisburger Bezirksturnier 



Am 3 September 06 fand in Duisburg ein Bezirkseinzelturnier im Judo statt. 
Nicole Neuhof (-48 kg) von DJK Eintracht Borbeck musste insgesamt viermal kämpfen. 
Ihren Auftaktkampf bestritt sie gegen die Kämpferin Struwe. Nicole konnte mehrere gute Ansätze 
anbringen, wurde aber einen Augenblick Unachtsam und von Struwe von den Beinen geholt und 
verlor ihren ersten Kampf. 
Im zweiten Kampf setzte sich Nicole dann wieder wie gewohnt durch und gewann vorzeitig. 
Der dritte Kampf gegen die Kämpferin Rehmann machte Nicole im Vorfeld große Sorgen, da sie 
schon einmal gegen diese Kämpferin verloren hat. Nach ein paar Tipps von Trainer Detlef 
Teschner kämpfte Nicole sehr stark. Rehmann kam mit ihrer Technik nicht durch und Nicole 
bekam durch eine Wurftechnik eine Wertung zugesprochen. Als Nicole ihre Gegnerin dann noch 
in einem Haltegriff bekommen konnte, war die Sensation perfekt. Nicole gewann ihren wohl 
schwersten Kampf. In ihrer letzten Begegnung kam noch einmal ein Ippon durch Wurftechnik 
Nicole zugute. Mit drei Siegen und einer Niederlage erreichte die Borbeckerin somit den zweiten 
Platz. 

Mareike Fenger (-63kg) punktete in ihren ersten Kampf hoch und brachte ihre Wertungen über 
die Zeit. Eine gute taktische Kampweise führte zum Sieg für Mareike. 
Im zweiten Kampf jedoch wurde Mareike durch einen schnellen Hüftwurf von einer 
Kaderkämpferin geworfen und in die Trostrunde befördert.  
Im dritten Kampf gelang es Mareike durch einen schönen Tani-otoshi in Führung zu gelangen. 
Jedoch gab die Gegnerin nicht auf und konterte Mareike weg, was mit einem vollen Punkt 
belohnt wurde und für Mareike der vorzeitige Ausschluss bedeutete. 

Mandy Winkler durfte zweimal antreten. Im ersten Kampf setzte sie einen schönen Konterwurf 
an, geriet aber beim Wurf unter ihrer Gegnerin sodass Mandy diesen Kampf verlor. 
Im zweiten Kampf kam Mandy in die Bodenlage und zog ihre Gegnerin auf sich zu um diese mit 
einer Bodentechnik anzugreifen. Leider nutzte die Gegnerin diese Situation aus und gewann den 
Kampf durch Haltegriff. Mandy schied ebenfalls ohne Platzierung aus. 

Detlef Teschner 

  

Erfolgreiche Kreiseinzelmeisterschaft der U14 in Kupferdreh. 
Jacqueline Folgner wird Kreismeisterin!!! 

Für DJK Eintracht Borbeck starteten 5 Mädchen und ein Junge bei den diesjährigen 
Kreiseinzelmeisterschaften im Judo. 

Jacqueline Kentsch kämpfte in der Gewichtsklasse -33 Kg. 
Ihren ersten Kampf verlor Jacqueline durch eine Yuko Wertung. Danach traf sie, auf ihre 
Vereinskollegin Jacqueline Folgner. Auch hier musste sich Jacqueline Kentsch geschlagen geben. 
Das dritte Duell konnte sie, dann endlich für sich entscheiden. ( Ein schöner Hebel, ein verdienter 
Ippon) Jacqueline war nun so in Fahrt, das sie ihren vierten Kampf, in  nur wenigen Sekunden, mit 
einer großen Technik gewann.  3. Platz für Jacqueline Kentsch ! 
Ebenfalls -33 Kg startete Jacqueline Folgner. 
Schon ihr erstes Duell konnte Jacqueline gewinnen. Im zweiten Kampf gelang es ihr, ihre 
Vereinskollegin Jacqueline Kentsch zu hebeln. Nach dem sie ihren zweiten Kampf gewonnen 
hatte, sah man Jacqueline wollte mehr. Also gewann sie ihren dritten Kampf, ganz einfach mit 



einem Haltegriff. Um das ganze schön abzurunden, wechselte Jacqueline im vierten Duell einfach 
die Technik. Ein super Wurf, Ippon für Jacqueline. Spitze 1.Platz ! 
Kristin Weiß startete in der Gewichtsklasse -44 Kg. 
Kristin gewann ihren ersten Kampf mit einem Haltegriff. Dann traf sie auf eine sehr starke 
Gegnerin. Hier machte sie leider einen Fehler und verlor. Macht nichts Kristin, du hast gut 
gekämpft. Da Kristin den nächsten Kampf, mit einem Hebel für sich entscheiden konnte, 
erreichte sie einen schönen 2. Platz!  
Bis 40 Kg kämpfte unsere Chantal Schmidt. 
Da Chantal sehr konsequent marschierte und immer wieder ihre Hüfte nach vorne brachte, war 
es nur eine Frage der Zeit, bis sie ihren ersten Kampf gewann. Yuko, Wazari, Ippon. So erzwang 
sie sich den zweiten Sieg. Chantal im Boden weiter machen, dann wäre es schneller gegangen. J 
Das lies sich Chantal nicht zweimal sagen und gewann das dritte Duell mit Haltegriff. Leider 
konnte sie den vierten Kampf, gegen eine sehr gute Kämpferin nicht gewinnen. Schade, aber 
ebenfalls einen schönen 2. Platz! 
Großes Pech hatte heute unsere Laura Siebers. 
Laura startete in der Gewichtsklasse -48 Kg. 
Im ersten Kampf flog Laura genau auf den Kopf und verlor. 
Obwohl Laura noch mal allen Mut zusammen nahm, verlor sie ihren zweiten Kampf ebenfalls. 
Schade, aber es war irgendwie nicht ihr Tag. 
Egal, beim nächsten mal läuft es wieder besser. Trotzdem 3. Platz für Laura.  

Als einziger Junge ging Dominik Teschner – 37 kg über die Waage. 
Sein erster Kampf dauerte genau 5 Sekunden, da bekam er einen Ippon für Seoi-nage. Die 
aufgesparte Kraft brauchte er auch für seinen zweiten Kampf. Hier traf er auf Danny Koppers vom 
Judo-Team Holten. Dominik konnte mehrere Seoi-nage Ansätze ausweichen und auch die eine 
oder andere Technik ansetzen. Bis kurz vor Schluss gab es keine Wertung auf beiden Seiten. Doch 
dann stellte Koppers sein Bein weiter raus und erwischte Dominik mit einem Seoi-otoshi und 
anschließen in einem Haltegriff aus den sich der Borbecker nicht mehr befreien konnte. 
In der Trostrunde musste Domi noch zweimal gewinnen um sich für die Bezirksmeisterschaft zu 
qualifizieren. Dieses gelang ihm dann auch mit einem schönen Konter- und einem Schulterwurf. 
Platz 3 für Dominik Teschner. 

Ich bin der Meinung ein schöner Sonntag, mit vielen guten Leistungen. Alle haben sich platziert 
und haben sich somit für die BEM qualifiziert. Einfach  super !!! 

  

  

Sylvia Fenger und Detlef Teschner 

  

Nicole Dritte beim Internationalen Turnier, auch Mareike mit guter Leistung 

  

Nicole Neuhof gelang am Samstag den 17. Juni 2006 beim internationalen Turnier in Bonn ein 
hervorragender Dritter Platz. 
In einer sehr stark besetzten Gewichtsklasse – 48 kg. zeigte Nicole eine eindrucksvolle Leistung 



und erreichte ein Resultat, mit dem nur wenige gerechnet hätten. Im ersten Kampf musste Nici 
direkt gegen die haushohe Favoritin Sabine Struve aus Willich antreten. Nici hatte beim ersten 
Aufeinandertreffen in der Vergangenheit der beiden, den Kampf klar verloren. Doch in diesem 
Kampf sollte alles anders sein. Zwar verlor Nicole diesen Kampf, doch nur mit einem Yuko. Sie 
zeigte eine starke Leistung und verlangte der späteren Siegerin alles ab. Für den zweiten Kampf 
benötigte Nici nur wenige Sekunden um Ihre Gegnerin schulmäßig mit Ippon auf die Matte zu 
legen. Da sich Nici`s nächste Gegnerin verletzte, konnten wir uns die nächsten Gegnerinnen in 
Ruhe ansehen. In der Trostrunde traf Sie schließlich auf Kaderathletin Vanessa Brinks aus Porz. 
Den Vorteil, die Gegnerin noch einmal ansehen zu können, und sich durch eine taktische 
Änderung des Kampfstil`s , eine gute Chance erarbeiten zu können, nutzte Nici. Der Kampf ging 
über die volle Kampfzeit. Beide hatten einen Yuko auf der Tafel. Dies allein wäre schon ein Riesen 
Erfolg gewesen, aber es ging ja noch in den golden Score. Nici`s bessere Kondition und Ihre 
Aufmerksamkeit verhalfen zum Sieg. Brinks setzte einen halbherzigen Uchi-Mata an. Nicole 
übernahm diesen und warf ihre Gegner mit Koka und gewann somit überraschend diesen Kampf. 
Um Platz drei ging es gegen Jil Hormann (TuS Lendringsen). Diese verlor bislang nur gegen Struve 
und hatte vorher all Ihre Gegnerinnen im Griff. Bisher. Nici schien Gefallen am Übernehmen des 
Uchi-Mata`s gefunden zu haben und konterte Hormann zweimal mustergültig aus. Für diese 
beiden Techniken gab es jeweils Waza-ari. Somit erreichte Nicole einen nie geglaubten, aber 
völlig verdienten Dritten Platz. An diesem Tag passte alles, Taktik, Engagement, Wille, Leistung. 
Herzlichen Glückwunsch.  

In der Klasse bis 63 kg startete Mareike Fenger. Mareike begann das Turnier furios. Im ersten 
Kampf setzte sie sich gegen Ihre Gegnerin Anna Niemann mit Ippon durch. Mareike zeigte hier 
Willen und großen Einsatz und sehr schönes Judo. Allerdings machten ihr die hohen 
Temperaturen zu schaffen, doch bis zum nächsten Kampf wurde sie wieder fit. 
In diesem Kampf traf Mareike auf  Stephanie Mahnfras. Hier war von vornherein klar, dass 
Stephanie zu einer der besten Kämpferinnen dieser Gewichtsklasse gehört. Mareike verlor diesen 
Kampf recht deutlich. Weiter ging es in der Trostrunde gegen Natalie Illic. Ebenfalls eine 
hervorragende Kämpferin dieser Klasse. Mareike lies sich dennoch nicht beeindrucken und setzte 
die erste Technik an. Fast hätte Mareike Ihre Gegnerin mit einer Kombination werfen können und 
sich einen Vorteil erkämpfen können, doch die Routine von Natalie setzte sich schließlich doch 
durch. Dennoch zeigte auch Mareike eine super Leistung. Sie wurde am Ende hervorragende 
neunte. Glückwunsch auch hierzu. 

Sven Matthies / Sylvia Fenger 

  

  

Essener Judoka belegen Platz 2 bei der Ruhrolympiade 

  

Den ersten Kampf gewannen wir 9 : 5 gegen Dortmund,den zweiten gegen Unna mit 11 : 3. 

Als es dann um den Einzug ins Finale ging fegten wir Oberhausen mit 10 : 4 von der Matte. 

Im Finale mussten wir uns Bottrop mit 3 : 11 geschlagen geben  



Von Borbeck waren im Team : Nicole Neuhof , Mandy Winkler , Carina Schmerkötter , Mareike 
Fenger und David Plichta  

  

  R. Winkler  

Bezirkspokalturnier in 
Holten 
(die Zweite ;) ) 

Wie schon im letzten Bericht erwähnt, starteten heute die Jungs und Mädels der U14 bei dem 
Bezirkspokalturnier in Holten. 
Leider war es nicht ganz so erfolgreich wie gestern, aber das macht nichts. 
Schließlich ist es schon ein sehr hohes Turnier für die U14 ;). 
Jaqueline Folgner und Jaqueline Kentsch starteten – wie immer – beide in der Gewichtsklasse bis 
33kg. 

Jacky Folgner musste an diesem Morgen als Erste auf die Matte. 
Ihre Gegnerin konnte sich relativ schnell in einen Hüftwurf eindrehen, doch Jacky versuchte mit 
aller Kraft, sich nicht werfen zu lassen. 
Sie brachte sogar Opfer: 
Als sie schließlich doch fiel, verlor sie einen ZAHN!!!!! 
Aber keine Panik – es war zum Glück nur ein Milchzahn ;) 
Im zweiten Kampf musste Jacky nach diesem Schreck dann gegen eine Kämpferin vom PSV 
antreten. 
Sie ging sehr motiviert in diesen Kampf und das zahlte sich auch aus. 
Sie bekam zunächst einen Waza-Ari für einen Seoi-Nage (Schulterwurf) und konnte ihre Gegnerin 
dann im Boden durch einen Haltegriff besiegen. 
Im nächsten Kampf ging es dann um Platz 3 – gegen Jaqueline Kentsch. 
Diese hatte zunächst ein Freilos. 
In ihrem ersten Kampf kämpfte Jacky K. zunächst sehr stark, konnte aber dennoch keine Wertung 
holen. 
Als sie einen Moment nicht aufpasste warf ihre Gegnerin sie mit einem Osoto-Otoshi und nahm 



sie in einen Haltegriff. 
Aus diesem konnte Jacky sich leider nicht mehr befreien und verlor dadurch diesen Kampf. 
Und nun der angekündigte Kampf um Platz 3… 
Tja…Was soll ich bloss dazu sagen? 
Wieso müsst ihr IMMER gegeneinander kämpfen?! 
Es ist zum Mäuse melken… 
Jacky F. begann den Kampf zunächst stark und holte sogar eine Wertung. 
Jacky K. kam in einen Haltegriff aus dem sie sich noch befreien konnte. 
Beide kämpften sehr stark. 
Jacky K. konnte den Kampf dann schließlich durch einen Wurf mit anschließendem Haltegriff für 
sich entscheiden. 

-40kg ging an diesem Morgen Kristin Weiß an den Start. 
Nachdem das Problem mit den Nachnamen (ein Mädchen aus derselben Gruppe hieß mit 
Nachnamen Weis…) geklärt war, ging sie hoch motiviert in den ersten Kampf. 
Doch sie konnte ihren Griff leider nicht durchsetzen. 
Sie geriet hinter ihre Gegnerin und plumpste dann auf den Po. 
Ihre Gegnerin nutze die Chance, Kristin in einen Haltegriff zu nehmen, woraus sie sich nicht mehr 
befreien konnte. 
Den 2. Kampf gewann sie dann kampflos, da ihre Gegnerin sich im Kampf zuvor verletzt hatte.  
Im dritten Kampf musste sie gegen eine sehr erfahrene Gegnerin antreten. 
Sie versuchte einen Hüftwurf anzusetzen und ihre Gegnerin, die nun hinter ihr stand, stellte ihr 
Bein raus und Kristin verlor das Gleichgewicht. 
Der Kampfrichter gab für diesen Tani-Otoshi einen Ippon, der meiner Meinung nach auch ein 
Waza-Ari hätte sein können… 
Somit war Kristin leider ausgeschieden. 

Der Tag fing für Laura Siebers schon etwas unglücklich an. 
Auf der Waage hatte sie bloss 400g über 44kg und musste somit in der Gewichtsklasse bis 48kg 
starten. 
Nach sehr, sehr langer Wartezeit durfte auch sie dann endlich auf die Matte. 
In ihrem ersten Kampf begann sie sehr gut und konnte des Öfteren einen Hüftwurf (O-Goshi) 
ansetzen. 
Doch schließlich verlor sie durch einen sauberen Tai-Otoshi (Körperwurf) ihrer Gegnerin. 
Sehr nervös ging Laura in ihren 2. Kampf. 
Auch hier hat sie sehr schön angefangen. 
Doch durch die „Borbecker-Krankheit“ (…fehlendes Gleichgewicht…) fiel sie und ihre Gegnerin 
konnte sie in einen Haltegriff nehmen. 
Es sah zunächst so aus, als würde sie sich noch befreien können, doch die Zeit war etwas zu 
knapp. 
Somit verlor sie und auch sie schied aus dem Turnier aus. 

Auch dieses Mal ist mir wieder aufgefallen, dass es an Gleichgewicht fehlt. 
Außerdem seid ihr viel zu lieb! 
Ein wenig aggressiver werden…Aber das bekommen wir schon hin… 

Die Kämpfe der Jungs habe ich leider nicht gesehen, nur die Ergebnisse sind mir bekannt. 

Dominik Teschner startete in der Gewichtsklasse -37kg, die 22 Teilnehmer umfasste. 
Den ersten Kampf gewann er durch 2 Waza-Ari-Wertungen, die beide Male durch einen Seoi-



Nage zustande kamen. 
Im 2. Kampf bekam er zunächst ein paar kleine Wertungen und konnte den Kampf schließlich 
durch einen Tani-Otoshi vorzeitig mit Ippon gewinnen. 
Auch den 3. Kampf gewann er souverän durch einen Tani-Otoshi. 
Im 4. Kampf musste er die volle Kampfzeit durch kämpfen und verlor durch eine Yuko-Wertung 
des Gegners. 
Im letzten Kampf ging es für Dominik um Platz 3. 
Leider musste er sich auch hier geschlagen geben – diesmal durch einen Haltegriff. 

-60kg startete unser Bomber Marvin Buck. 
Diese Gewichtsklasse enthielt nur 5 Teilnehmer und es wurde im „Jeder gegen Jeden-Verfahren“ 
gekämpft. 
Den ersten Kampf gewann Marvin durch einen Seoi-Otoshi. 
Die Waza-Ari-Wertung, die er dafür bekam, konnte er über die Kampfzeit bringen. 
In den 3 nächsten Kämpfen musste er sich leider geschlagen geben durch einen Hebel, einen 
Haltegriff und einen Wurf. 
Platz 3 für Marvin. 

Auch, wenn dieser Tag nicht ganz so erfolgreich war, hat es mal wieder Spaß gemacht, euch zu 
betreuen =) 
Freu mich schon auf’s nächste Mal ;) 

Carina Schmerkötter 

  

  

  

  

Bezirkspokalturnier 
in Holten 

Für Borbeck starteten zwei Senioren 

  

Kevin Winkler startete  bis 73 kg dort gingen 11 Teilnehmer an den Start. 
Am Anfang hatte Kevin ein Freilos. Im ersten Kampf musste Kevin gegen einen sehr erfahrenen 
Judoka antreten (Joachim Strötges 3. Dan vom PSV Oberhausen) der Kampf ging über die volle 
Kampfzeit, doch am Ende konnte Kevin 1 Koka und 1 Yuko für sich verbuchen und somit den 
ersten Kampf gewinnen .Im zweiten Kampf kam Kevin sehr unglücklich in einen Haltegriff woraus 
er sich nicht mehr befreien konnte und den Kampf verlor. Im dritten Kampf um Platz drei war der 
Kampf ziemlich ausgeglichen, aber kurz vor Schluss versuchte Kevin einen Ausheber der leider 
misslang ,weil Kevin nach hinten auf den Rücken fiel gab es Ippon für den Gegner. Somit musste 
sich Kevin mit dem 5. Platz zufrieden geben. 

Da Kevin normalerweise bis 66 kg startet (er war 1 Kilo drüber) und zudem bei den Senioren das 
erste mal antrat ist der fünfte Platz ein sehr gutes Ergebnis. 



  

Der Bericht von Annika Muschert folgt. 

  

R. Winkler 

  

Bezirkspokalturnier 
in Holten 

  

Am Samstag, den 10. Juni 2006 starteten 3 Kämpferinnen aus Borbeck in der U 17. 

 



 

  

Nach langem Warten an diesem warmen Tag kämpften zuerst Mandy Winkler und Annika  
Hillmann in der Gewichtsklasse -57kg. 6 Teilnehmerinnen. 

Mandy gewann den ersten Kampf kampflos, da ihre Gegnerin nach 3 Aufrufen nicht auf der 
Judomatte erschien. 
In ihrem 2. Kampf traf sie dann auf Laura De Mol vom PSV. 
Trotz guter Ansätze kam sie in einen Haltegriff und schlug ab, da sie sich sowieso nicht mehr aus 
diesem Haltegriff hätte befreien können. 
Im nächsten Kampf ging es dann also um Platz 3. 
Den dritten und letzten Kampf gewann sie nach wenigen Sekunden mit einem sehr schönen, 
tiefen Seoi-Nage (Schulterwurf) – ein Bilderbuch-Ippon! 

Annika begann ihren 1. Kampf sehr gut und holte zunächst einen Yuko und dann eine Waza-Ari-
Wertung durch einen Tani-Otoshi. 
Sie war ihrer Gegnerin deutlich überlegen, doch nach etwa 1 Minute kam sie selbst in einen 
Haltegriff, aus dem sie sich (…nachdem ich mindestens 1000 Tode gestorben bin…) noch knapp 
befreien konnte. 
Sie konnte den Kampf durch eine weitere Waza-Ari-Wertung (ebenfalls durch Tani-Otoshi) für 
sich entscheiden. 
Dadurch, dass in ihrer Gewichtsklasse nur 6 Teilnehmerinnen starteten und sie ein Freilos hatte 
(das heißt, dass sie automatisch eine Runde weitergekommen ist, obwohl sie nicht dafür 
kämpfen musste) trat sie schon im 2. Kampf im Finale an. 
In diesem Kampf musste sie sich nach sehr starkem Beginn leider durch einen Armhebel 
geschlagen geben. 
Trotzdem ist der 2. Platz eine Super-Leistung, vor allem, weil es ihr erstes Turnier nach 1 Jahr 
Judo-Pause war!!! 

Nicole Neuhof kämpfte an diesem Tag in der Gewichtsklasse -48kg. 
Sie hatte eine Menge zu tun, da die Gewichtsklasse insgesamt nur 5 Teilnehmerinnen umfasste 



und deswegen jeder gegen jeden kämpfen musste. 
Den 1. Kampf verlor sie leider gegen eine sehr starke Gegnerin durch einen Uchi-Mata. 
Ein wenig gefrustet ging sie in den nächsten Kampf, den sie souverän mit einem O-Goshi gewann 
(Hüftwurf). 
Den 3. Kampf gewann Nicole sehr schnell durch einen Haltegriff. 
Dann hatte sie noch einen Kampf zu bestreiten, den sie bereits nach wenigen Sekunden gewann. 
Ich würde gerne schreiben, welcher Wurf das war, aber das wissen wir beide nicht so genau… 
Zitat von Nicole: „Hm…Irgendwie…Harai-Goshi…und…Osoto-Gari…So’n Mischmasch…“ 
Wie dem auch sei – sie holte den 2. Platz -48kg 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH an alle!!!!!!!!!! =) 

Morgen geht’s dann hoffentlich genauso erfolgreich mit der U14 weiter ;) 
  

Carina Schmerkötter  

  

Bezirksmannschaftsmeisterschaft in Duisburg 
Weiblich U14 

  

Bei der Bezirksmannschaftsmeisterschaft am 21.05.2006 in Duisburg starteten unsere weiblichen 
Kämpferinnen zusammen mit den Kämpferinnen vom PSV. 

In der ersten Begegnung mussten die Mädchen gegen die KG Dinslaken/Friedrichsfeld antreten. 
In dieser Begegnung starteten 4 unserer Mädels. 
Jaqueline Kentsch trat in dieser Begegnung bis 36kg an. 
Sie zeigte ein paar gute Ansätze, doch sie verlor leider vorzeitig durch einen Ude-Garami 
(Armbeugehebel). 
-40kg ging Kristin Weiß für die Mannschaft an den Start. 
Etwas zu lieb ging sie den Kampf an, wurde dann etwas bissiger und zeigte ein paar schöne 
Ansätze, konnte ihre Gegnerin aber leider nicht werfen. 
Auch sie verlor den Kampf vorzeitig durch einen Hebel (Ashi-Gatame). 
Kelly Kubisch gewann kampflos, da die Gegner die Gewichtsklasse -57kg nicht besetzt hatten. 
Auch Viviane Herz gewann +57kg kampflos, da auch diese Gewichtsklasse von den Gegnern nicht 
besetzt wurde. 
Da auch die Mädchen vom PSV noch etwas müde waren, verloren wir diese Begegnung mit 3:6. 

In der 2. Begegnung trat die Mannschaft gegen die KG 1.JC Mönchengladbach/Holten 
an. 
Diesmal durften alle Borbecker Mädchen antreten. 
Diesmal startete Jaqueline Folgner  in der Gewichtsklasse -36kg. 
Der Kampf ging leider sehr schnell zu Ende. 
Ihre Gegnerin warf einen schönen Tai-Otoshi (Körperwurf) – Ippon. 
Chantal Schmidt startete -40kg. 
Sie hatte eine sehr starke Gegnerin, die sie nicht bezwingen konnte. 
Der Kampf endete vorzeitig durch einen Haltegriff, aus dem Chantal sich nicht mehr befreien 



konnte. 
Wieder einmal kampflos gewann an diesem Tag Kelly Kubisch, da auch diese Mannschaft keine 
Kämpferin -57kg hatte.  
Kristin Weiß schlug sich in der 2. Begegnung -44kg gar nicht so schlecht. 
Durch mehr Kampferfarung  hätte sie ihre Gegnerin bezwingen können, doch leider verlor sie 
durch 2 Waza-Ari Wertungen, die durch einen Osoto-Otoshi und einen Tai-Otoshi zustande 
kamen. 
Auch  Laura Siebers, die in der Gewichtsklasse -48kg auf die Matte ging, musste sich geschlagen 
geben. 
Mit einer Fußtechnik brachte ihre Gegnerin sie auf den Boden und nahm sie in einen Haltegriff 
(Kesa-Gatame), aus dem sie sich nicht mehr befreien konnte. 
Jaqueline Kentsch gewann in dieser Begegnung kampflos in der Gewichtsklasse -33kg. 
Den letzten Kampf bestritt +57kg Viviane Herz. 

Sie begann den Kampf sehr gut und bekam sogar 2 Yuko-Wertungen. 
Sie zeigte gute Ansätze und konnte ihre Gegnerin ein paar mal fast Ippon werfen. 
Doch bei dem Versuch, einen O-Goshi zu werfen, nutze ihre passive Gegnerin die Gelegenheit 
und warf Viviane mit einem Tani-Otoshi. 
Der Kampfrichter gab einen, meiner Meinung nach nicht gerechtfertigten Ippon. 
damit war auch diese Begegnung zu Ende und wir mussten eine Niederlage von 2:6 einstecken. 

Ich muss dazu sagen, dass es keine Schande ist, die 2. Begegnung verloren zu haben, da die 
Mannschaft von Mönchengladbach/Holten sehr stark war und alle Mädchen dieser Mannschaft 
sehr viel Kampferfahrung auf höheren Ebenen haben. 
Die erste Begegnung hätten wir durchaus gewinnen können. 
Doch ich habe den Eindruck, dass es unseren Mädchen ein wenig an Gleichgewicht mangelt, aber 
das kriegen wir schon hin ;-) 
Außerdem habe ich beobachtet, dass ihr viiieeeeeeel zu lieb seid und auch euren eigenen Griff 
nicht durchsetzt. 
Auch daran kann man arbeiten :-) 

Alles in allem war es ein schöner Tag, auch wenn die Mädchen etwas deprimiert nach Hause 
gefahren sind. 
Mir hat es sehr viel Spaß gemacht, euch zusammen mit Thorsten coachen zu dürfen, auch wenn 
wir teilweise einem Herzinfarkt nahe waren ;-) 

  

Carina Schmerkötter 

  

Die Mannschaft der männlichen Jugend U 14 qualifiziert sich zur  
Westdeutschen Meisterschaft 

Die Mannschaft vom PSV Essen, verstärkt durch den Borbecker Dominik Teschner, erreichte auf 
der Bezirksmeisterschaft einen dritten Platz und qualifizierte sich zur Westdeutschen-
Meisterschaft. 
Viermal musste das Team antreten. Nach deutlichen Siegen gegen Tus Germania und Kempen 
erlitten die Essener gegen Oberhausen/Willich eine 8:0 Niederlage. 



Um Platz 3. ging es dann gegen Dinslaken. Nach Kampfende stand es ausgeglichen 4:4 und 
gleicher Unterbewertung. Es kam zu Stichkämpfen, die die Essener dann mit 2:1 gewannen. 
Dominik kämpfte und siegte dreimal bis 37 kg. Eine Niederlage erlitt er bis 40 kg gegen einen 
starken Bezirkskader-Kämpfer aus Oberhausen. 

Detlef Teschner 

  

  

Markus Thomas erfolgreich beim 
21. Rhein-Ruhr-Wanderpokal in Duisburg 

Früh am Morgen starteten in der U 20  Kevin Winkler und Christian Hartz.  
Kevin Winkler startete in der Gewichtsklasse -66 Kg. 
Seinen ersten Kampf verlor Kevin schon nach wenigen Sekunden, gegen einen sehr starken 
Kämpfer. (Dieser wurde später erster.) 
Da Kevin das nächste Duell auch nicht für sich entscheiden konnte, schied er leider aus. 
Christian Hartz kämpfte in der Gewichtsklasse -81 Kg. 
Christian versuchte seinen ersten Gegner mit einem Tani-otoshi zu kontern. Der war leider nicht 
sauber und sein Gegner flog direkt auf Christian drauf. Da nach K.O.-System gekämpft wurde und 
Christian´s Gegner nicht weiter kam, schied Christian schon nach einem Kampf aus. 
Als einzige Frau aus Borbeck, ging Annika Muschert an den Start. 
Sie kämpfte in der Gewichtsklasse -70 Kg. 
Annika macht zwar immer die Ansätze, aber verlor beide Kämpfe vorzeitig. 
5. Platz für Annika. 
Für heute der Letzte Starter, war Markus Thomas. 
Markus kämpfte in der Gewichtsklasse -66 Kg. 
Seinen ersten Kampf, konnte er sehr souverän gewinnen. 
Im zweiten Duell, bekam  Markus es mit einem sehr starken Gegner zu tun. Diesen Kampf verlor 
er durch einen sauberen Tomoe-nage. 
Seinen dritten und letzten Kampf, gewann Markus mit einem Würger. 
Ja Markus, du hast wirklich mit einem Würger gewonnen !!! J  
Eine super Leistung von Markus, die mit dem 3.Platz belohnt wurde. 

  

Sylvia Fenger 



 

  

  

 Fortsetzung Rhein-Ruhr-Pokal der U 17 am Sonntag. 

  

Mandy Winkler kämpfte in der Gewichtsklasse –57 kg ebenso wie Carina Schmerkötter. 
Mandy führte in ihrem ersten Kampf bis kurz vor Schluss mit einem Waz-ari. Doch dann kam die 
Übelkeit zurück und Mandy musste aufgeben und schied aus. 
Carina setzte in ihrem Kampf mehrfach an, verlor aber jedes mal ihr Gleichgewicht, sodass ihre 
Gegnerin kleine Wertungen bekam. 
Das endgültige „Aus“ kam dann durch einen De-ashi-barai der dann mit einem zweiten Waz-ari 
bewertet wurde. 
Mareike Fenger kämpfte –70 kg. 
Ihren Auftaktkampf gewann sie recht souverän durch Tani-otoshi. Für diesen Wurf erhielt sie 
zweimal Waz-ari. Im Kampf um den Einzug ins Finale geriet Mareike in die Bodenlage und machte 
hier den Fehler den Kopf nach oben zu nehmen und so ihren Hals frei zu legen. Diese Situation 
nutzte Stella vom PSV Essen aus und würgte Mareike ab. 
Im Kampf um Platz 3. war der körperliche Unterschied recht groß. Mareike setzte zwar zwei oder 
dreimal recht gut an, wurde aber dann in die Bodenlage verbracht und durch Haltegriff auf den 5. 
Platz verwiesen. 
Einen Super guten Tag hatte mal wieder unsere kleine „Quasselstrippe“ Nicole Neuhof. 
Ihre ersten drei Kämpfe gewann sie wieder vorzeitig durch ihren 



O-soto-gari, sodass sie ins Finale kam. Hier allerdings wurde sie sehr schnell durch ihre Gegnerin 
aus Leverkusen überrascht und verlor durch Haltegriff.  
Ein wohlverdienter 2. Platz für Nicole. 

  

Detlef Teschner 

  

  

Am 7.05.2006 fand in Borbeck die Kreismannschaftsmeisterschaft der U 14 statt. 

Im Mädchenbereich wurde durch DJK Eintracht-Borbeck und PSV Essen eine Kampfgemeinschaft 
gebildet. Nach Siegen gegen Altenessen und DJK Frintrop wurde die Truppe mit dem ersten Platz 
belohnt. 
Von den Borbeckern punkteten Kelly Kubisch (2x), Kristin Weiß (1x), Viviane Herz (2x). Jacqueline 
Folgner kämpfte einmal unentschieden. Laura Siebers konnte leider keinen Kampf gewinnen. 
Für die Qualifizierung zur Bezirksmeisterschaft Herzlichen Glückwunsch. 

Im Jungenbereich gingen ebenfalls drei Mannschaften an den Start. 
Oberhausen Osterfeld, Oberhausen Holten und PSV Essen kämpften um die ersten drei Plätze. 
Der Borbecker Dominik Teschner unterstützte die Essener Mannschaft tatkräftig. 
Leider verlor PSV Essen die erste Begegnung gegen Osterfeld nach einem 4:4 Endstand durch 
eine schlechtere Unterbewertung. 
Im Kampf gegen Holten konnten lediglich zwei Essener punkten und so verlor hier die 
Mannschaft das Duell mit 6:2. 
Dominik Teschner konnte in beiden Begegnungen seine Kämpfe gewinnen und Punkte für den 
PSV einfahren. 
Der dritte Platz der Mannschaft reichte am Ende auch für die Qualifizierung zur 
Bezirksmeisterschaft. 
Auch hier Herzlichen Glückwunsch. 



 

  

 



  

  

  

  

Pokalturnier in Altenessen 

Am Samstag den 1 April begann das Turnier mit der Jugend U 17 

  

Den Auftakt machte Mandy Winkler, die ihre Gegnerin mit einem Konterwurf vorzeitig auf den 
Rücken beförderte und somit den ersten Kampf gewann. Auch im zweiten Kampf kämpfte sie 
sehr konzentriert und bekam ihre Gegnerin in einem Haltegriff. 
Im Finale allerdings musste Mandy Wertungen gegen sich in Kauf nehmen und verlor diesen 
Kampf gegen Laura deMol. Trotzdem Glückwunsch zum 2. Platz. 

Nicole Neuhof hatte nur einen Kampf. Gegen Kristina Laaser vom PSV Essen. Obwohl diese 
Gegnerin gut auf Nicole eingestellt war, konnte unsere Nicki sie mit einem spektakulären 
Hüftwurf voll auf dem Rücken befördern und sich somit die Goldmedaille sichern. 

In der U 14 am Nachmittag kämpfte Dominik Teschner in der Gewichtsklasse bis 37 Kg. 
Im ersten Kampf gewann er durch einen Tani-otoshi und kam somit auch gleich ins Finale. 
Im Finalkampf setzte sich Dominik mit einen spektakulären Morote-seoi-nage durch und wurde 
Erster in seiner Gewichtsklasse. 

Jacqueline Kentsch und Jacqueline Folgner kämpften wieder einmal beide in derselben Klasse bis 
33 kg. 
J. Folgner kämpfte zweimal sehr verbissen, konnte aber leider keinen Kampf gewinnen und 
wurde am Ende Fünfte. 
J. Kentsch verlor ihren ersten Kampf gegen eine starke Kämpferin. Doch im Kampf um Platz 3 
setzte sie sich durch und erreichte die Bronzemedaille. 

Marvin Buck „Der Bomber“ durfte viermal kämpfen (bis 60 kg). Gleich seinen ersten Kampf 
gewann er durch einen Ko-uchi-maki-komi mit Ippon. 
Den zweiten Kampf verlor er durch Haltegriff bevor er gegen seinen alten Kontrahenten Arno 
Watermann vom PSV antreten musste. Diesen Kampf verlor Marvin nur durch eine umstrittene 
Bestrafung wodurch Arno einen Yuko erhielt. Im letzten Kampf brauchte der „Bomber“ nicht 
mehr antreten, da sein Gegner durch eine Hansoko-make Bestrafung  aus dem Turnier 
ausgeschieden ist. So blieb Platz 3 für Marvin Buck übrig. 

Kristin Weiß verlor ihren ersten Kampf  bis 40kg gegen Jenny Zeidler durch eine Kontertechnik. 
Im Kampf um Platz 3 überzeugte sie allerdings und gewann durch Haltegriff. 

Laura Siebers hatte einen Pechstag. Sie verlor zwei Kämpfe in der Klasse bis 48 kg und kam so nur 
auf den 5. Platz. 

Am Sonntag kam dann die U 11 an die Reihe. 



Marvin Peter gewann 3 Kämpfe in Folge und holte somit den ersten Platz bis 38 kg. 

Maurice Weiß und Marvin Meinrich wurden in der Klasse 35kg-37 kg eingewogen. Marvin verlor 
zwei Kämpfe und erreichte Platz 5. 
Maurice konnte von drei Kämpfen einen gewinnen und erreichte ebenfalls nur den undankbaren 
5 Platz. 

Leon Buck wurde von seinem Bruder Marvin und von Dominik Teschner gecoacht und gewann 
seinen ersten Kampf mit Ippon für Seoi-nage. Im Finale geriet er allerdings in einem Haltegriff 
und verlor. Platz 2 für Leon Buck. 

Jessica Löber hatte nur eine Gegnerin und diese war auch noch 8 kg schwerer. Nach mehreren 
guten Ansätzen verlor auch sie durch Haltegriff und kam so auf Platz 2. 

Shirin Kentsch hatte ihr erstes Turnier. Sie konnte einen Kampf durch Kampfrichterentscheid 
gewinnen und musste leider auch eine Niederlage hinnehmen. Trotzdem 2. Platz für Shirin. 

Auch Soufian Reuter hatte sein erstes Turnier. Von vier Kämpfen gewann er gleich drei. 
Nur gegen den späteren Ersten wurde Soufian besiegt und kam somit auf Platz 2. 

Auch der kleine Florian Zoet (-25 kg)  hatte Premiere und bestritt sein erstes Turnier. 
Er musste sogar viermal antreten. Leider waren seine Gegner alle entweder schneller oder etwas 
routinierter, sodass Florian alle Kämpfe verlor. Doch er machte eine gute Figur und hat die 
Niederlagen auch gut verdaut. 

Am Ende blieb für das Borbecker Team leider nur der 4 Platz in der Gesamtwertung übrig. 

Detlef Teschner 

  

  

Kreiseinladungsturnier in Oberhausen Holten 

Am Sonntag den 26 März fand in Oberhausen Holten ein Einladungsturnier für die Judoka der U 
11 und U 14 statt. 

In der Gewichtsklasse bis 31,8 kg kämpfte für Eintracht-Borbeck Kira Kubisch. 
Leider wurde sie zu spät wach und verlor ihren ersten Kampf durch Kampfrichterentscheid und 
den zweiten Kampf durch einen Haltegriff. Trotzdem kam sie noch auf Platz 3 
Bis 35,8 kg kämpften Maurice Weiß und Marvin Meinrich. Beide Kämpfer konnten in ihrer 
Gruppe nur je einen Kampf für sich entscheiden und mussten vier Niederlagen hinnehmen. Durch 
die höhere Bewertung von Marwin bei seinem Sieg, erreichte er noch einen dritten Platz. 
Maurice wurde fünfter. 

In der U 14 hatte es Dominik Teschner in seinem ersten Kampf bis 37 kg mit einem sehr starken 
Gegner aus Oberhausen (Stephan Sommer) zu tun. Beide Kämpfer kannten sich schon vom 
Stützpunkttraining aus Duisburg. Nach mehreren Ansätzen von beiden Seiten, konnte der 
Oberhausener eine Yuko-Wertung erzielen und kurz danach auf Waz-ari erhöhen. Im 
anschließenden Haltegriff gab es für Dominik kein entkommen und er verlor seinen 
Auftaktkampf. 



In der Trostrunde jedoch zeigte der kleine Borbecker wieder die Vielseitigkeit seiner 
Judotechniken und besiegte seine Gegner mit Hebel und Wurftechnik. 
Am Ende Platz 3 für Dominik Teschner. 

Jacqueline Kentsch und Jacqueline Folgner kämpften bis 33 kg. Beide absolvierten drei Kämpfe. 
Jacki Folgner erreichte einen Sieg und Jacqueline Kentsch zwei. Somit wurde  
Jacki F. mit Platz 3 und Jacqueline K. mit Platz 2 belohnt. 

Laura Siebers (bis 48 kg) konnte von drei absolvierten Kämpfen ebenfalls einen Sieg einfahren 
und erreichte somit die Bronzemedaille. 
Kelly Kubisch verlor ihren ersten Kampf, gewann aber anschließend den zweiten Kampf mit 
Haltegriff, was ihr den 2 Platz einbrachte. 
Ganz gut gefallen hat an diesem Tag Kristin Weiß. Sie musste sich nur den beiden Finalisten 
geschlagen geben, die allerdings hoch überlegen waren. Die zwei anderen Kämpfe 
entschied  unsere Kristin (-40 kg) für sich, mit Wurf und Haltegriff und erreichte somit einen 
hochverdienten 3. Platz. 

Detlef Teschner 

  

Erfolglose Teilnahme beim Landeseinzelturnier der männlichen und weiblichen  
Jugend U 14 um den Allianz-Wagner-Cup in Essen 

  

Bei dem Allianz – Wagner –Cup 2006 starteten am Samstag ca. 140 Mädchen. 
Für Borbeck starteten Jacqueline Kentsch und Kristin Weiß. 
Am Sonntag gingen 200 Jungen an den Start. Für Borbeck Dominik Teschner und Marvin Buck. 

Jaqueline  Kentsch kämpfte bis 33Kg. (11 Teilnehmer) 
In ihrem ersten Kampf ließ Jacqueline sich zu stark von ihrer Gegnerin beeindrucken und verlor 
recht schnell. Im nächsten Duell kämpfte sie aber überraschend gut. Jacqueline war sehr aktiv 
und machte ihrer Gegnerin das Leben schwer. Da ihre Kontrahentin in letzter Sekunde eine kleine 
Wertung bekam, verlor Jacqueline und schied leider aus. 

Kristin Weiß kämpfte bis 40 Kg. (33 Teilnehmer) 
Kristin hatte mit 33 Teilnehmern die stärkste Gewichtsklasse erwischt. 
Ihr Kampftag begann mit einem Freilos. Als Kristin dann endlich kämpfen durfte, war sie sehr 
zurückhaltend und verlor ihren ersten Kampf. Das nächste Duell, das gleiche Problem. Kristin 
traute sich nicht an ihre Gegnerin ran, verlor durch Ippon und schied ebenfalls aus. 

Marvin Buck  bis 60 kg (12 Teilnehmer) hatte ebenfalls zwei Kämpfe, die er vorzeitig verlor und 
auch aus dem Turnier ausschied. 

Dominik konnte seine ersten zwei Kämpfe mit Yuko-Wertungen knapp gewinnen. Im dritten 
Kampf kam er allerdings mit seinem Gegner nicht zurecht. Eine Yuko-Wertung gegen ihn konnte 
er auch nicht mehr aufholen, sodass er diesen Kampf knapp verlor. 
In der Trostrunde hätte Dominik drei Kämpfe gewinnen müssen, um noch eine Platzierung zu 
erreichen. Jedoch schon im ersten Kampf in dieser Runde wurde Dominik gekontert und verlor 



den Kampf nach wenigen Sekunden. 
Am Ende blieb in der mit 26 Teilnehmern besetzte Gewichtsklasse ein 9. Platz für Dominik übrig.  

Macht nichts! 
Man darf  nicht vergessen, dass der Allianz-Wagner-Cup ein sehr hohes Turnier ist.  
(Dieses Turnier gehört zu eines der höchsten für die U 14.) 

Sylvia Fenger  und Detlef Teschner 

  

  

5. Altersklassenturnier der Frauen und Männer in Hattingen  

 
Frauen  
über 30 Jahre  
bis 57 kg: 
1. Nicole Koppenborg, JC 66 Bottrop  
2. Stefanie Hölker, JC Godshorn 
3. Nicole Kuczera, TuS Bramsche  
bis 67 kg : 
1. Alexandra Fücker, TV Germania 
Obermaubach  
2. Christina Hoeppner, 1. JJJC Hattingen 
3. Nicole Brenner, JC 71 Düsseldorf  
3. Heike Phlippen, Brander TV  
über 67 kg : 
1. Nina Koch, Judoka Rauxel  
2. Heike Tatsch, 1. JJJC Lünen  
3. Annemarie Roder, TV Kalterherberg 1896  
3. Marion Borm, TuS Bramsche  

Männer  
über 30 Jahre  
über 90 kg : 
1. Björn Hartmann, JG Ladbergen  
2. Nikolaiy Schirotzki, PSV Bochum  
3. Corrado Gradante, Remscheider TV  
3. Christian Medrow, JKG Essen  
5. Joachim Krantz, PSV Bochum  
über 30/35 Jahre  
bis 66 kg : 
1. Michael Machado, 1. JC Mönchengladbach  
2. Andrej Koschelev       ,PSV Münster  
3. Bruno Jörissen, SG Dülken  
3. Bernd Zohren, SC Bayer Uerdingen  
5. Jörg Götzen, Plettenberger JC  

Männer  
über 40 Jahre  
bis 66 kg : 
1. Frank Schuhknecht   ,1. Walsumer JC  
2. Eyke Ehrenberg        ,Wiedenbrücker TV  
3. Michael Pricken        ,Budo Club Köln  
bis 73 kg : 
1. Kai Thein, PSV Oberhausen  
2. Abraao Dias, Beueler JC  
3. Jens Borm, TuS Bramsche  
3. Michael Tosch, TSV Hertha Walheim  
5. Jürgen Köhler            ,JG Ladbergen  
5. Gerd Schäfer ,PSV Oberhausen  
bis 81 kg : 
1. Jürgen Wagner          ,1. JJJC Hattingen  
2. Joachim Hofäcker, 1. JJJC Hattingen  
3. Detlef Teschner         ,Eintracht Borbeck  
3. Hubert Roder ,TV Kalterherberg 1896  
5. Manfred Karau, Wiedenbrücker TV  
5. Klaus Blömeke, JKG Essen  
bis 90 kg : 
1. Stefan Szabo, JC 66 Bottrop  
2. Uli Zmug, SC Bayer Uerdingen  
3. Frank Sommer, TuS Eichengrün Kamen  
3. Michael Horn, SV 04 Rot-Weiß Bochum-Stiepel 
5. Olaf Schultze, JC Kolping Bocholt  
über 90 kg : 
1. Franz Wichmann, JC Pelkum  
2. Thomas Heuer                      ,SC Bayer 
Uerdingen  
3. Heinz Reintjes, JC Asahi Kleve  
3. Ralf Wilken, JC Kolping Bocholt  
über 45 Jahre  
bis 66 kg : 



bis 73 kg : 
1. Joachim Strötges, PSV Oberhausen  
2. Thomas Agricola, VfL Gevelsberg  
3. Dietmar Langer, TuS Eichengrün Kamen  
3. Guiseppe Dolceamore, MSV Duisburg  
5. Peter Linsel, JC SW Elmpt  
5. Thomas Ortmann, Judofreunde 73 Düsseldorf 
bis 81 kg : 
1. Mohsen Radjai, TSV Bayer Leverkusen  
2. David Osaghe, VfL Gevelsberg  
3. Holger Jung, Samurai Dinslaken  
3. Gerd Leson, JC Kolping Bocholt  
5. Ermin Causevic, TSV Bielefeld  
5. Andreas Schulz, SV 08 29 Friedrichsfeld  
über 35 Jahre  
bis 90 kg : 
1. Markus Wirth, JST Herten  
2. Ralf Schröder            ,Börde Union  
3. Matthias Haidt                      ,PSV Solingen  
über 90 kg : 
1. Eugen Basner           ,JC Dorsten  
2. Thomas Mann                       ,TSV Bayer 
Leverkusen  
3. Bernd Schröder         ,Börde Union  
3. Michael Grafen          ,JC Kolping Bocholt  
5. Adam Sarbinowski, MSV Duisburg  

1. Sergej Hamburg, TuS Iserlohn  
2. Peter Illion, JC Elz  
3. Waldemar Merker, PSV Münster  
bis 73 kg : 
1. Karlheinz Stump, TuS Eichengrün Kamen  
2. Michael Dürre                       ,PSV Bochum  
3. Reiner Ulrich, JSV Nippon Ahlen  
3. Detlef Schmitz, SC Bayer Uerdingen  
5. Rüdiger Vaegs, SC Bayer Uerdingen  
5. Horst Meisterernst, JC Kolping Bocholt  
über 45/50 Jahre  
bis 83 kg : 
1. Manfred Zöllner, 1. Budokan Hünxe 
2. Gerhard Panknin, SC Bayer Uerdingen  
3. Dieter Krause, TV Attendorn  
3. Torsten Dörre                        ,TSV Bayer 
Leverkusen  
5. Lothar Ortmann, Samurai Dinslaken  
bis 90 kg : 
1. Ralf Drechsler, JKG Essen  
2. Wolfgang Vornhagen, KSV Erkenschwick  
3. Horst-Dieter Gössling ,Lingener Judoverein  
3. Bernd Lehrack, JC Leipzig  
über 90 kg : 
1. Frank Fischer, JKG Essen  
2. Heinz Hemme, Lingener Judoverein  
3. Walter Meoroschan, PSV Münster  
3. Meinolf Pieper           ,SU Witten-Annen  

  

  

  

                         RHEINLAND – OPEN  

                                            

                                                 2. Platz für Nicole Neuhof  

   

In der U 17 gingen heute Nicole Neuhof und Mareike Fenger an den   Start.  

   

Nicole Neuhof kämpfte in der Gewichtsklasse – 48 Kg.                         

(17 Teilnehmer ) 



Nicole hatte in der ersten Runde ein Freilos. Im zweiten Kampf   führte sie mit Wazari und konnte 
durch einen Haltegriff gewinnen.Ein schöner Uchi – mata brachte Nicole den nächsten Sieg und 
beförderte sie ins Finale. Das Finale verlor sie leider, weil ihre Gegnerin zwei mal mit Seoi-nage 
punkten konnte. Ein toller 2. Platz für Nicole !  

Mareike Fenger kämpfte in der Gewichtsklasse –63 Kg.                           

(19 Teilnehmer)  

Mareike   gewann ihren ersten Kampf mit einem Yuko.Das nächste Duell verlor sie, weil sie einen 
Moment zögerte.Das nutzte ihre Gegnerin für einen Konter und Mareike landete in der 
Trostrunde. Im nächsten Kampf machte sie einen Ausweichfehler und geriet in einen Haltegriff, 
aus dem sie sich nicht mehr befreien konnte.  

   

 So ihr Zwei !  

Ihr habt euch beide sehr gut, bei diesem hohen und stark besetzten Turnier geschlagen.Und was 
lernen wir aus diesem Turnier ??? Wenn Mareike   in die richtige Richtung maschiert, kommt der 
Sieg von ganz alleine und wenn Nicole mehr Paprika ißt wird sie Erste.  

   

Alles Quatsch !!! Ihr habt toll gekämpft.  

   

   

Sylvia Fenger  

  

Dominik Teschner und Laura Siebers siegen bei Talentsichtung  

   

In Duisburg-Walsum wurden ein Judo-Talentsichtungsturnier für den Jahrgang 1995 
durchgeführt.Für DJK Eintracht Borbeck gingen Laura Siebers , Jacqueline Kentsch und Dominik 
Teschner an den Start.Jacqueline kämpfte in der Gewichtsklasse bis 33 kg. Durch eine Niederlage 
und einem Sieg erreichte sie Platz 3.  

Laura Siebers hatte ihre zwei Gegnerrinnen von Anfang an gut im Griff und erreichte durch zwei 
Siege den ersten Platz.  

Dominik Teschner brachte sich im ersten Kampf bis 37 kg durch einen Tani-otoshi in Führung. 
Diese Führung baute er dann durch einen schönen Schulterwurf zum vorzeitigen Sieg aus. Der 
zweite Kampf sollte entscheiden wer ins Finale kommt. Hier traf Dominik auf einen starken 
Linkskämpfer. Trainer und Vater Detlef Teschner gelang es seinen Sohn auf diesen Kampf gut 
einzustellen und somit gelang der Einzug ins Finale.In diesem letzten Kampf schenkten sich beide 
nichts. Es gab mehrere Ansätze beider Kämpfer die jedoch nicht bewertet wurden. Im richtigen 



Moment konnte Dominik dann seinen Gegner durch eine Kontertechnik voll auf den Rücken 
werfen und somit die Goldmedaille kassieren.  

Die Kämpfer Marvin Buck, Kristin Weiß, Nicole Neuhof und Marwin Wessel starteten am 
gleichen Tag beim Kyu-Cup . Hier wurden die Kampfpaarungen nicht nur nach Gewicht, sonder 
zusätzlich noch entsprechend ihrer Gürtelfarbe zusammengelegt.Marwin Buck (bis 60kg) hatte in 
seiner Gruppe nur einen Gegner, gegen den er sich lange wehrte.Leider erhielt Marvin eine 
Wertung gegen sich die er nicht mehr aufholen konnte.Zu guter letzt ein 2. Platz für den kleinen 
„Bomber“.  

Nicole Neuhof   (bis 48 kg) hatte auch nur eine Gegnerin. Doch in gewohnter Weise kam Nicole 
wieder durch ihren Beinwurf zum Erfolg und gewann vorzeitig die Goldmedaille.  

Marwin Wessel durfte zweimal antreten. Im ersten Kampf erfüllte er leider nicht ganz die 
Erwartungen die sein Trainer an ihn stellte und verlor durch eine Hebeltechnik im Boden.Im 
zweiten Kampf jedoch wurden Tipps und Ratschläge souverän angenommen und umgesetzt und 
Marwin kam mit einem Seoi-nage zum Erfolg und somit auf Platz 2.  

Kristin Weiss war die einzige Borbecker Kämpferin die durch zwei Niederlagen ohne Platzierung 
nach Hause fahren musste.  

Insgesamt zeigten die Borbecker Judoka bei diesem Bezirksturnier beachtliche Leistungen die 
nun weiter gefördert werden sollen.  

   

Detlef Teschner  

   

  

WdEM in Herne – Einzige Starterin: Nicole Neuhof  

   

   

Nicole Neuhof   startete am Sonntag, den 5. Februar 2006 auf der Westdeutschen-Einzel-
Meisterschaft in Herne.Ihre Gewichtsklasse, -48kg, umfasste 14 Teilnehmerinnen. 

Im ersten Kampf kämpfte sie hoch motiviert und hatte auch gute Chancen.Leider wurde sie von 
ihrer Gegnerin geworfen und verlor diesen Kampf nach einer umstrittenen 
Kampfrichterentscheidung.  

Im zweiten Kampf kämpfte sie gegen eine bereits bekannte Gegnerin, die Nicole bereits auf der 
KEM schlagen konnte.Auch dieses Mal konnte Nicole nach einem sehr schönen Uchi-Mata als 
Siegerin von der Matre gehen.  

Der dritte Kampf begann sehr gut für Nicole.Sie setzte ein paar Mal ihre Spezialtechnik an, doch 
dann wollte sie ihre Gegnerin mit einer anderen Technik überraschen.Leider ging der Schuss nach 
hinten los und wurde selbst geworfen.  



Aber auch, wenn sie nach diesem Kampf ausgeschieden war kann sie sehr stolz auf sich 
sein!Immerhin hat sie bei ihrer ersten WdEM sehr schöne Kämpfe gezeigt, von denen sie einen 
gewonnen und somit PLATZ 7 erreicht hat!  

   

Carina Schmerkötter  

   

  

Annika Muschert holt Bronze oder „Ein langer Tag in Wuppertal“  

   

Zum Pokalturnier „Bergischer Schmied“ meldeten sich Kevin Winkler, Christian Hartz , Markus 
Thomas und Annika Muschert .  

Vormittags bekamen Kevin und Christian ihre Chance. Beide starteten in der Gewichtsklasse bis 
73 kg der männlichen U 20 Kämpfer. Diese Gewichtsklasse war auch zugleich die größte. 
Insgesamt 33 Judoka waren dort vertreten.  

Beide Borbecker hatten einen guten Auftakt indem sie ihren ersten Kampf gewinnen 
konnten.Doch in der zweiten Runde verloren ebenfalls beide durch Haltegriff.  

Markus Thomas startete bis 73 kg bei den Senioren.Mit seinem ersten Gegner vom PSV Essen 
kam Markus nicht zu recht und verlor vorzeitig durch eine Kontertechnik.Im zweiten Kampf 
drehte er allerdings noch einmal auf und ging als Sieger von der Matte.Im Kampf um Platz 3 war 
Markus bis eine Sekunde vor Schluss in Führung; Zusammen mit dem „Schlusspfiff“ wurde er 
dann jedoch noch geworfen und erreichte somit nur Platz 5.  

Nun begann das lange Warten für Annika Muschert .  

Erst zum Abend hin, (als letzte Gewichtsklasse) hatte auch Annika die Möglichkeit ihr Können 
unter Beweis zu stellen.Der erste Kampf ging ohne Wertung für beide Kämpferinnen über die 
normale Kampfzeit. Erst im „Golden Score“ gelang der Gegnerin eine Wurftechnik die mit Wazari 
belohnt wurde und die Niederlage für Annika einbrachte.Im zweiten und letzten Kampf ging es 
dann um Platz 3.Hier nutzte Annika einen Schrittfehler ihrer Gegnerin aus und beförderte sie mit 
einer Innensichel zur Matte. Den erhaltenen Wazari brachte sie über die Zeit und bekam dafür 
die Bronzemedaille.  

   

Detlef Teschner  

  

   

David und Nicole bei der BEM in Wuppertal gestartet  



-Nicole qualifiziert für WdEM  

   

Am Samstag, den 28.01.2006 fanden die BEMen in Wuppertal statt, für die sich nur Nicole 
Neuhof und David Plichta qualifizieren konnten.  

Leider konnte ich die Kämpfe von David nicht sehen. Bei dieser Meisterschaft hatte David es sehr 
schwer. Er konnte leider keinen Kampf gewinnen und schied vorzeitig aus.  

Nicole startete in der Gewichtsklasse bis 48 kg, die 9 Teilnehmer umfasste.Im ersten Kampf 
kämpfte sie sehr stark und machte ein paar sehr gute Ansätze, verlor jedoch trotzdem, nachdem 
sie die gesamte Kampfzeit durchgehalten hatte.Im zweiten Kampf warf sie einen sehr guten 
Utchi-Mata und gewann vorzeitig.Im dritten Kampf warf sie ihre Gegnerin bereits nach wenigen 
Sekunden und bekam einen Waza-Ari. Nach einer weiteren guten Aktion brachte Nicole ihre 
Gegnerin zu Boden und konnte sie in einen Haltegriff nehmen, den sie 20 Sekunden hielt und 
damit gewann sie auch diese Begegnung.Im vierten und letzten Kampf musste Nicole gegen eine 
starke Gegnerin antreten und wurde bereits nach wenigen Sekunden geworfen. Der Waza-Ari 
gegen sie beeindruckte sie aber nicht.Wenige Sekunden vor Ende des Kampfes konnte Nicole ihre 
Gegnerin mit einem Osoto-Otoshi werfen. IPPON!!!!!  

Damit war es entschieden PLATZ 3 für Nicole!  

Viel Erfolg bei der Westdeutschen-Einzel-Meisterschaft!  

   

Carina Schmerkötter 

  

Nicole Neuhof und David Plichta qualifizieren sich  

   

Das erste Judoturnier im Jahre 2006 war die Kreiseinzelmeisterschaft für die U 17 und das 
Kreiseinzelturnier für die U 14 in Kupferdreh.  

   

Für Dominik Teschner und Laura Siebers war es auch das erste U 14 Turnier, nachdem sie im 
letzten Jahr noch in der U 11 gekämpft haben. 

Laura hatte drei Kämpfe in der Klasse bis 48 kg. Den ersten verlor sie vorzeitig. Im Zweiten und 
dritten Kampf gab es in der regulären Zeit keine deutlichen Wertungen , sodass Laura in die 
„Verlängerung“ Golden Score musste. Das erste Golden Score gewann Laura mit Haltegriff, im 
zweiten unterlag sie durch einen Wurf. Platz 5 für Laura Siebers 

Dominik kämpfte bis 34 kg. Sein Kampfstil ist sehr vielseitig, sodass seine Gegner sich nicht so 
leicht auf ihn einstellen können. Bei diesem Turnier musste er dreimal kämpfen. Er gewann alle 
Kämpfe vorzeitig durch Schulterwurf und erreichte somit den 1. Platz.  



Der „Bomber“ Marvin Buck kämpfte bis 60 kg. Seinen ersten Kampf gewann er mit Haltegriff, 
seinen zweiten verlor er allerdings durch eine Wurftechnik.Trotzdem kann sich Marvin über 
einen 2. Platz freuen.  

Kristin Weiß –40 kg gewann drei Kämpfe in Folge. Im Finalkampf unterlag sie jedoch durch 
Haltegriff und kam somit ebenfalls auf Platz 2. 

Bei der U 17 konnten sich nur Nicole Neuhof und David Plichta durchsetzen.David besiegte seine 
ersten zwei Gegner mit Uchi-mata und Haltegriff.Im letzten Kampf verlor er durch eine 
Gegendrehtechnik. Trotzdem Platz 2 und somit Fahrkarte zur Bezirkseinzelmeisterschaft für ihn.  

Nicole machte es kurz und schmerzlos. Sie gewann alle Kämpfe vorzeitig durch Wurf- und 
Haltetechniken. Am Ende kam es zum Duell zwischen Nicole und ihrer Angstgegnerin.Doch auch 
diesen konnte Nicki für sich entscheiden und wurde Kreismeisterin 2006.Auf zum Bezirk.  

Marwin Wessel zeigte zwei schöne Kämpfe die er allerdings verlor.  

Mareike Fenger und Mandy Winkler hatten ebenfalls einen rabenschwarzen Tag.Mandy wurde 
abgehebelt und verlor somit den Auftaktkampf. Im zweiten Kampf führte sie bis 10 Sekunden vor 
Schluss, bis es ihr leider wieder einmal Übel wurde und sie die Matte verlassen musste und somit 
auch diesen Kampf verlor.  

Die Übelkeit eines Kämpfers stellt einen Trainer vor jede Menge ???????? Hier ist guter Rat teuer. 
Keine Ahnung wie man das Problem lösen kann.  

Mareike gewann ihren ersten Kampf im Golden Score durch eine Wurftechnik. Die Wertung 
Wazari für ihre Gegnerin war auch durch unsern „Kampfdackel“ Mareike eingeleitet 
worden.(durch einen unsicheren Tani-otoshi) Das hätte nicht sein müssen.Den zweiten und 
dritten Kampf gab Mareike leider auch als Verliererin ab und somit ein frühzeitiges Aus für 
Mareike.  

Carina Schmerkötter bestritt ebenfalls zwei Kämpfe, die sie aber leider vorzeitig verlor.  

  

Detlef Teschner  

  

Stadtmeisterschaft 2005  

13 Stadtmeistertitel für die Borbecker Eintracht  

   

Gleich 13 Judoka von DJK Eintracht Borbeck e. V.   erreichten einen 1. Platz bei den diesjährigen 
Stadtmeisterschaften und holten sich somit den Titel.Zum Auftakt am Samstag machten es die 
Senioren ihrem Nachwuchs vor.Trainer Detlef Teschner ließ sich in der Gewichtsklasse –100 kg 
einwiegen und besiegteseinen Gegner mit Haltegriff.Christian Ernst startete im Schwergewicht 
und besiegte seinen Gegner vorzeitig durch eine Innensichel.Annika Muschert konnte in ihrer 
Gewichtsklasse ihre Gegnerin durch eine Würgetechnik zur Aufgabe zwingen und wurde 
ebenfalls Stadtmeisterin. Annika startete zusätzlich in einer offenen Klasse und erreichte dort 
einen beachtlichen zweiten Platz.Sylvia Fenger wurde in ihrer Klasse kampflos Stadtmeisterin und 



in der offenen Klasse erreichte sie einen beachtlichen 5. Platz.Christian Hartz erreichte durch 
einen Sieg und einer Niederlage den 3. Platz.Markus Thomas erreichte in der Klasse bis 66 kg 
ebenfalls einen 3. Platz.In der Pokalwertung kamen die „Oldies“ von Borbeck auf Platz 1. vor der 
JKG Essen und dem SC Dubois .In der Jugend U 17 wurde Kevin Winkler und Nicole Neuhof durch 
ihre Siege mit der Goldmedaille belohnt.Marcel Rüth erreichte den 2. und Carina Schmerkötter 
und Marwin Wessel den 3. Platz.Florian Holl musste sich mit dem 5. Platz zufrieden geben.  

Am Sonntag wurden in der U 11 folgende Ergebnisse erzielt:  

Kira Kubisch, Laura Siebers , Marvin Peter, Lukas Kaiser und Dominik Teschner wurden durch ihre 
1. Plätze zu Stadtmeistern.Leon Buck, Maurice Weiss , Jessica Löber und Jacqueline Kentsch 
erhielten die Bronzemedaille.  

Bei der U 14 wurden Mareike Fenger , Jacqueline Folgner und Chantal Schmidt als Siegerrinnen 
gefeiert. Marwin Buck, Kevin Ulrich, Mandy Winkler und David Mros wurden Vizemeister und 
Simone Koschitza , David Plichta und Kristin Weiß erreichten den dritten Platz.  

In der Gesamtwertung aller Essener Judovereine erreichten die Borbecker einen wohlverdienten 
2. Platz.  

Herzlichen Glückwunsch.  

Detlef Teschner  

U 17  

Hirnstein  Alena  1. Essener Judo Club  w  Gewichtsklasse  -40  1  

Neuhof  Nicole  
DJK Eintracht-
Borbeck  

w  Gewichtsklasse  -48  1  

Persson  Saskia  PSV Essen  w  Gewichtsklasse  -48  2  

Kehr  Christian  1.Essener JC  m  Gewichtsklasse  -50  1  

Wingender  Dennis  JKG Essen  m  Gewichtsklasse  -50  2  

Carsten  Mike  JC Steele  m  Gewichtsklasse  -50  3  

Vogt  Manuel  JC Essen-Steele  m  Gewichtsklasse  -50  3  

Mittweg  Pia  PSV Essen  w  Gewichtsklasse  -52  1  

Kehr  Daniela  1.Essener JC  w  Gewichtsklasse  -52  2  

Schmerkötter  Carina  
DJK Eintracht-
Borbeck  

w  Gewichtsklasse  -52  3  

Vollmer  Noemi  WTB 1886 e.V.  w  Gewichtsklasse  -52  3  

Lorenz  Adrian  PSV Essen  m  Gewichtsklasse  -55  1  

Amend  Gerrit  JKG Essen  m  Gewichtsklasse  -55  2  

Harz  Marco  JC Altenessen  m  Gewichtsklasse  -55  3  

Wilsch  Robert  JKG Essen  m  Gewichtsklasse  -55  3  



de Mol  Laura  PSV Essen  w  Gewichtsklasse  -57  1  

Nierfeld  Denise  DJK Essen-Frintrop  w  Gewichtsklasse  -57  2  

Schlipköther  Tobias  PSV Essen  m  Gewichtsklasse  -60  1  

Barschnick  Moritz  PSV Essen  m  Gewichtsklasse  -60  2  

Höser  Florian  ESC-Dubois  m  Gewichtsklasse  -60  3  

Wessel  Marwin  
DJK Eintracht-
Borbeck  

m  Gewichtsklasse  -60  3  

Klockhaus  Sarah  DJK Essen-Frintrop  w  Gewichtsklasse  -63  1  

Gingheim  Vera  PSV Essen  w  Gewichtsklasse  -63  2  

Watermann  Clara  PSV Essen  w  Gewichtsklasse  -63  3  

Altendorf  Dennis  ESC-Dubois  m  Gewichtsklasse  -66  1  

Rüth  Marcel  
DJK Eintracht-
Borbeck  

m  Gewichtsklasse  -66  2  

Haake  Nick  JC Steele  m  Gewichtsklasse  -66  3  

Kirchberg  Marian  DJK Essen-Frintrop  m  Gewichtsklasse  -66  3  

Dingler  Jacky  PSV Essen  w  Gewichtsklasse  -70  1  

Genge  Stella  PSV Essen  w  Gewichtsklasse  -70  2  

Oczepek  Stefanie  SC Rellinghausen  w  Gewichtsklasse  -70  3  

Winkler  Kevin  
DJK Eintracht-
Borbeck  

m  Gewichtsklasse  -73  1  

Kötter  Marvin  PSV Essen  m  Gewichtsklasse  -73  2  

Melsa  Tim  DJK Essen-Frintrop  m  Gewichtsklasse  -73  3  

Blask  Kevin  JC Steele  m  Gewichtsklasse  -73  3  

Brdenk  Vanessa  DJK Essen-Frintrop  w  Gewichtsklasse  -78  1  

Markgraf  Tobias  PSV Essen  m  Gewichtsklasse  -81  1  

Wiese  Thorsten  JC Steele  m  Gewichtsklasse  -90  1  

auf der 
Springe  

Robin  TVK 1877 e.V.  m  Gewichtsklasse  +90  1  

Senioren 

Seele  Tanja  ESC-Dubois  w  Gewichtsklasse -48  1  

Heinen  Vera  JC Altenessen  w  Gewichtsklasse -57  1  

Carsten  Birgit  JC Steele  w  Gewichtsklasse -57  2  



Byambasaikhan  Sukhbat  JC Steele  m  Gewichtsklasse -60  1  

Tlotka  Daniel  DJK-Essen-Haazopf e.V.  m  Gewichtsklasse -60  2  

Tewes  Birgit  JKG Essen  w  Gewichtsklasse -63  1  

Krüger  Ute  ESC-Dubois  w  Gewichtsklasse -63  2  

Schäfer  Jens  JKG Essen  m  Gewichtsklasse -66  1  

Schäfer  Lars  JKG Essen  m  Gewichtsklasse -66  2  

Möller  Martin  JC Steele  m  Gewichtsklasse -66  3  

Matthies  Sven  1.Essener JC  m  Gewichtsklasse -66  3  

Muschert  Annika  DJK Eintracht-Borbeck  w  Gewichtsklasse -70  1  

Simon-Quenders Katrin  ESC-Dubois  w  Gewichtsklasse -70  2  

Drechsler  Sebastian JKG Essen  m  Gewichtsklasse -73  1  

Lobitz  Kai  ESC-Dubois  m  Gewichtsklasse -73  2  

Thieme  Bartek  JC Steele  m  Gewichtsklasse -73  3  

Thomas  Markus  DJK Eintracht-Borbeck  m  Gewichtsklasse -73  3  

Scholz  Carina  DJK Essen-Haarzopf e.V. w  Gewichtsklasse -78  1  

Kuhl  Katharina TVK 1877 e.V.  w  Gewichtsklasse -78  2  

Fenger  Sylvia  DJK Eintracht-Borbeck  w  Gewichtsklasse +78  1  

Brendgen  Daniel  TVK 1877 e.V.  m  Gewichtsklasse -81  1  

Hartz  Christian  DJK Eintracht-Borbeck  m  Gewichtsklasse -81  2  

Carsten  Matthias  JC Steele  m  Gewichtsklasse -81  3  

Glowiszyn  Christian  ESC-Dubois  m  Gewichtsklasse -90  1  

Wackergut  Oliver  JC Steele  m  Gewichtsklasse -90  2  

Teschner  Detlef  DJK Eintracht-Borbeck  m  Gewichtsklasse -100  1  

Kuhlmann  Jan  WTB 1886 e.V.  m  Gewichtsklasse -100  2  

Ernst  Christian  DJK Eintracht-Borbeck  m  Gewichtsklasse +100  1  

Spohr  Marc  DJK Essen-Frintrop  m  Gewichtsklasse +100  2  

   

U 11 

Kaiser  Lukas  
DJK Eintracht-
Borbeck  

m  Gewichtsklasse 25-25,2  1  

Schüßler  André  DJK Essen-Haarzopf  m  Gewichtsklasse 25-25,2  2  



Roth  Katharina  PSV Essen  w  Gewichtsklasse 27,3-29  1  

Köster  Angelina  DJK Essen-Frintrop  w  Gewichtsklasse 27,3-29  2  

Höll  Joshua  JKG Essen  m  Gewichtsklasse 27,7-28,5 1  

Gedanitz  Dominik  SC Rellinghausen  m  Gewichtsklasse 27,7-28,5 2  

Buck  Léon  
DJK Eintracht-
Borbeck  

m  Gewichtsklasse 27,7-28,5 3  

Mittweg  Nils  PSV Essen  m  Gewichtsklasse 27,7-28,5 3  

Richly  Torben  JC Altenessen  m  Gewichtsklasse 29,2-30,2 1  

Thanscheid  David  WTB 1886 e.V.  m  Gewichtsklasse 29,2-30,2 2  

Fink  Julian  DJK Essen-Frintrop  m  Gewichtsklasse 29,2-30,2 3  

Wehrmann  Maximilian  JKG Essen  m  Gewichtsklasse 29,2-30,2 3  

Kubisch  Kira  
DJK Eintracht-
Borbeck  

w  Gewichtsklasse 30,9-31,8 1  

Zapros  Corina  JC Altenessen  w  Gewichtsklasse 30,9-31,8 2  

Schelter  Lisa  DJK Essen-Frintrop  w  Gewichtsklasse 30,9-31,8 3  

Kentsch  Jacqueline  
DJK Eintracht-
Borbeck  

w  Gewichtsklasse 30,9-31,8 3  

Sust  Oliver  SC Rellinghausen  m  Gewichtsklasse 31,5-31,9 1  

Reese  Felix  PSV Essen  m  Gewichtsklasse 31,5-31,9 2  

Wißmann  Alexander  JKG Essen  m  Gewichtsklasse 31,5-31,9 3  

Friedrich  Cheryl  DJK Essen-Frintrop  w  Gewichtsklasse 32,6-33,3 1  

Rottenegger  Caroline  JC Altenessen  w  Gewichtsklasse 32,6-33,3 2  

Stadje  Svenja  JC Steele  w  Gewichtsklasse 32,6-33,3 3  

Welzel  Justin  PSV Essen  m  Gewichtsklasse 34-35  1  

Nottelmann  Hendrik  PSV Essen  m  Gewichtsklasse 34-35  2  

Antoniadis  Alexis  JC Steele  m  Gewichtsklasse 34-35  3  

Weiß  Maurice  
DJK Eintracht-
Borbeck  

m  Gewichtsklasse 34-35  3  

Teschner  Dominik  
DJK Eintracht-
Borbeck  

m  Gewichtsklasse 35,2-35,3 1  

Watermann  Jonas  PSV Essen  m  Gewichtsklasse 35,2-35,3 2  

Lütscher  Dirk  SC Rellinghausen  m  Gewichtsklasse 35,2-35,3 3  



Müller  Leon  PSV Essen  m  Gewichtsklasse 35,2-35,3 3  

Peter  Marvin  
DJK Eintracht-
Borbeck  

m  Gewichtsklasse 36,7-37,9 1  

Engel  Max  SC Rellinghausen  m  Gewichtsklasse 36,7-37,9 2  

Litges  Luca  DJK Essen-Frintrop  m  Gewichtsklasse 36,7-37,9 3  

Gust  Sara  DJK Essen-Frintrop  w  Gewichtsklasse 36,8-39,8 1  

Gimenez-
March  

Celina  DJK Essen-Frintrop  w  Gewichtsklasse 36,8-39,8 2  

Löber  Jessica  
DJK Eintracht-
Borbeck  

w  Gewichtsklasse 36,8-39,8 3  

Kegel  Lena  PSV Essen  w  Gewichtsklasse 36,8-39,8 3  

Balzer  Falk  JKG Essen  m  Gewichtsklasse 38,8-41,4 1  

Krieger  Marvin  1.Esseneer JC  m  Gewichtsklasse 38,8-41,4 2  

Müller  Lukas  SC Rellinghausen  m  Gewichtsklasse 38,8-41,4 3  

Schöning  Jan  JC Altenessen  m  Gewichtsklasse 38,8-41,4 3  

Siebers  Laura  
DJK Eintracht-
Borbeck  

w  Gewichtsklasse 44,5-46,8 1  

Bernhardt  
Laura 
Katharina  

DJK Essen-Frintrop  w  Gewichtsklasse 44,5-46,8 2  

Uzoigwe  Justina  PSV Essen  w  Gewichtsklasse 44,5-46,8 3  

Brink  Rebecca  PSV Essen  w  Gewichtsklasse 44,5-46,8 3  

Savas  Yasin  JKG Essen  m  Gewichtsklasse 46,5-47,7 1  

To  Wen-Juan  JKG Essen  m  Gewichtsklasse 46,5-47,7 2  

Arns  Marvin  JKG Essen  m  Gewichtsklasse 46,5-47,7 3  

Wagner  Patrick  1.Esseneer JC  m  Gewichtsklasse 46,5-47,7 3  

U 14 

Folgner  Jacqueline  
DJK Eintracht-
Borbeck  

w  Gewichtsklasse -30  1  

Wirtz  Lukas  PSV Essen  m  Gewichtsklasse -31  1  

Skupin  Karina  JC Altenessen  w  Gewichtsklasse -33  1  

Markgraf  Stefan  PSV Essen  m  Gewichtsklasse -34  1  

Klein  Tim  JC Altenessen  m  Gewichtsklasse -34  2  



Schmidt  Chantal  
DJK Eintracht-
Borbeck  

w  Gewichtsklasse -36  1  

Märzke  Isabell  JC Steele  w  Gewichtsklasse -36  2  

Kleinebrahm  Lena  DJK Essen-Frintrop  w  Gewichtsklasse -36  3  

Schwarzenberger Tim  JC Steele  m  Gewichtsklasse -37  1  

Ulrich  Kevin  
DJK Eintracht-
Borbeck  

m  Gewichtsklasse -37  2  

Weber  Marco  SC Rellinghausen  m  Gewichtsklasse -37  3  

Hüls  Hendrik  PSV Essen  m  Gewichtsklasse -37  3  

Carsten  Volker  JC Steele  m  Gewichtsklasse -40  1  

Kaulen  Lea  WTB 1886 e.V.  w  Gewichtsklasse -40  1  

Puder  
Dominik 
Tim  

JC Steele  m  Gewichtsklasse -40  2  

Zeidler  Jennifer  PSV Essen  w  Gewichtsklasse -40  2  

Spors  Mirko  DJK Essen-Frintrop  m  Gewichtsklasse -40  3  

Weiß  Kristin  
DJK Eintracht-
Borbeck  

w  Gewichtsklasse -40  3  

Koschitza  Simone  
DJK Eintracht-
Borbeck  

w  Gewichtsklasse -40  3  

Conrad  Peter  PSV Essen  m  Gewichtsklasse -43  1  

Meyer  Marius  JC Steele  m  Gewichtsklasse -43  2  

Laaser  Kristina  PSV Essen  w  Gewichtsklasse -44  1  

Hüls  Katharina  PSV Essen  w  Gewichtsklasse -44  2  

Gust  Marina  DJK Essen-Frintrop  w  Gewichtsklasse -44  3  

Dombayci  Betül  JKG Essen  w  Gewichtsklasse -44  3  

Parakenings  Jan  JC Steele  m  Gewichtsklasse -46  1  

Scholten  Jan  PSV Essen  m  Gewichtsklasse -46  2  

Hartung  Jannik  JKG Essen  m  Gewichtsklasse -46  3  

Plichta  David  
DJK Eintracht-
Borbeck  

m  Gewichtsklasse -46  3  

Hautkappe  Elena  PSV Essen  w  Gewichtsklasse -48  1  

Schrader  Pia  JC Altenessen  w  Gewichtsklasse -48  2  

Zapros  Helena  JC Altenessen  w  Gewichtsklasse -48  3  



Hemesaat  Jan-Michael JC Steele  m  Gewichtsklasse -50  1  

Mros  David  
DJK Eintracht-
Borbeck  

m  Gewichtsklasse -50  2  

Molzer  Maximilian  PSV Essen  m  Gewichtsklasse -50  3  

Lubieniecki  Sarah  SC Rellinghausen  w  Gewichtsklasse -52  1  

Amend  Alina  JKG Essen  w  Gewichtsklasse -52  2  

Dogan  Dilara Elif  JKG Essen  w  Gewichtsklasse -52  3  

Korthauer  Max  PSV Essen  m  Gewichtsklasse -55  1  

Lochte  Christian  1.Essener JC  m  Gewichtsklasse -55  2  

To  Wen-Jie  JKG Essen  m  Gewichtsklasse -55  3  

Oruc  Ilker  JC Altenessen  m  Gewichtsklasse -55  3  

Hoppe-Alvarez  Laura  DJK Essen-Frintrop  w  Gewichtsklasse -57  1  

Winkler  Mandy  
DJK Eintracht-
Borbeck  

w  Gewichtsklasse -57  2  

Schröder  Ina  ESC-Dubois  w  Gewichtsklasse -57  3  

Watermann  Arno  PSV Essen  m  Gewichtsklasse -60  1  

Buck  Marvin  
DJK Eintracht-
Borbeck  

m  Gewichtsklasse -60  2  

Knümann  Nils  SC Rellinghausen  m  Gewichtsklasse -60  3  

Weissmann  Daniel  SC Rellinghausen  m  Gewichtsklasse -60  3  

Sondermann  Kevin  1.Essener JC  m  Gewichtsklasse +60  1  

Reimers  Hagen  WTB 1886 e.V.  m  Gewichtsklasse +60  2  

Brink  André  PSV Essen  m  Gewichtsklasse +60  3  

Fenger  Mareike  
DJK Eintracht-
Borbeck  

w  Gewichtsklasse -63  1  

Hammerschmidt  Nina  ESC-Dubois  w  Gewichtsklasse +63  1  

  

  

  

  

Vereinsmeisterschaft 2005 



3.12.2005 

  

In diesem Jahr hat das Technikerturnier mal wieder richtig viel Spaß gemacht, auch wenn nur 40 
Teilnehmer gezählt wurden.   Die Judoka konnten zeigen was sie an Techniken erlernt haben und 
versuchten diese im Wettkampf anzuwenden 

.Einige Kämpfer bzw. Kämpferinnen gingen so verbissen vor, als wenn es um die 
Weltmeisterschaft gehen würden. 

Am eindrucksvollsten war der Kampf von Kevin Winkler und Mareike Fenger . In diesem (Show) -
Kampf ging es in erster Linie um den Spaß am Kämpfen und weniger um den Sieg. Dieses wurde 
dann auch von dem Publikum mit tosenden Beifall honoriert.  

  

Alles in allem war es ein schöner Tag .  

D. Teschner  

   

 

Gruppe 1  

1. Cosima Steltner 

2. Shirin Kentsch 

3. Phillip Ivens 



  

 

Gruppe 2  

1. Lukas  Kaiser 

2. Tobias  Morkis 

3. Florian Zoet 

  



 

Gruppe 3  

1. Leon Buck 

2. Pascal Paus 

3. Dennis Albrecht 

3 Larissa Müller 

  



 

Gruppe 4  

1. Kira Kubisch 

2. Jacqueline Kentsch 

3. Jacqueline Folgner 

3. Maurice Ferkau 

  



 

Gruppe 5  

1. Marvin Peter 

2. Nils Esters 

3 Calvin Gwisdalla 

3 Sebastian Jüttner 

  



 

Gruppe 6  

1. Dominik Teschner 

2. Kevin Ulrich 

3. Maurice Weiß 

3. Marvin Meinrich 

  



 

Gruppe 7  

1. Chantal Schmidt 

2. Marvin Martin 

3. Kevin Albrecht 

  



 

Gruppe 8  

1. Kristin Weiß 

2. Ionnais Papaioannou 

3. Büsra Koyuncu 

3. Jessica Löber 

  



 

Gruppe 9  

1. Luisa Kagermeier 

2. Laura Siebers 

3. Simone Koschitza 

  



 

Gruppe 10  

1. Nicole Neuhof 

2. Florian Holl 

3. Mandy Winkler 

3. Kelly Kubisch 

3. David Plichta 

  



Gruppe 11  

1. Kevin Winkler 

2. Annika Muschert 

3 Mareike Fenger 

3. Marcel Rüth 

  

Gewinner des Technikerpokals 2005 



U 8  Cosima Stelter 

U 11  Marvin Peter 

U14 Kristin Weiß 

U17 Florian Holl 

Senioren Annika Muschert 

R . Winkler  

  

3. Platz beim Kreismannschaftsturnier in Oberhausen  



 

   

Lediglich „neun“ tapfere Kämpferlein fanden den Weg zum Kreismannschaftsturnier derU 11 
nach Oberhausen.Hier wiederum trafen nur zwei Vereine aufeinander und zwarOberhausen 
Holten und DJK Eintracht Borbeck .Da die Oberhausener gleich zwei Mannschaften stellen 
konnte,gab es insgesamt für jede Mannschaft zwei Kämpfe zu bestreiten.Gegen Oberhausen 
Holten I ging es dann los. Durch eine von den Borbeckern nicht besetzte Gewichtsklasse hatten 
die Gegner schon einen Punkt Vorsprung.  

Pascal Paus versuchte sich dann bis 29 kg zu behaupten und zeigte viel Biss und Kampfgeist. 
Leider verlor er durch eine Wurftechnik vorzeitig.  

Kira Kubisch kam über ein Unentschieden nicht hinaus und Maurice Weiß verlor unglücklich.  

Dominik Teschner und Marvin Peter setzten sich souverän gegen ihre Gegner durch und holten 
die ersten Punkte für die DJK. Jessica Löber bekam ihren Sieg kampflos zugesprochen bevor 
Jacqueline Kentsch und Ioannis Papaioannou leider Niederlagen hinnehmen mussten.  

Somit kam es zum Endstand 5:3 für Oberhausen.  

   

Gegen Oberhausen II konnte sich der kleine Pascal leider auch nicht durchsetzen und verlor 
durch eine schöne Wurftechnik mit Ippon .  

Kira Kubisch jedoch bekam ihre Gegnerin in einem Haltegriff und punktete für Borbeck .  



Maurice Weiß konnte an diesem Tag nicht an seiner guten Form vom letzten mal anknüpfen, 
sodass er auch diesen Kampf verlor.  

Jacqueline Kentsch gelang es ihre in Führung gegangene Gegnerin in einem Haltegriff zu 
bekommen und festzuhalten. Punkt für uns.  

Dominik Teschner und Marvin Peter sorgten dann für zwei weitere Punkte, indem sie ihre 
Gegner mit Ippon auf die Matte beförderten.  

Jessica Löber unterlag anschließend ebenfalls wie   Ioannis Papaioannou durch Haltegriff. 

Calvin Gwisdalla fühlte sich nicht wohl und verzichtete auf einen Einsatz.  

Leider fehlten den Borbeckern auch hier zwei Gewichtsklassen, sodass Oberhausen II die 
Begegnung mit 6:4 für sich entscheiden konnte.  

Am Ende blieb für unser Borbecker Team nur der dritte Platz übrig. Jedoch zeigten alle 
Kampfgeist und gaben ihr bestes.  

   

Herzlichen Glückwunsch  

Detlef Teschner  

  

Borbecker   Judoka erfolgreich beim Landes – offenen                Sichtungsturnier in Duisburg  

   

26.11.2005 Landesturnier in Duisburg und das Telefon stand nicht still.Nach dem die 
Telefonkette gut funktionierte, beschlossen wir trotz Schnee und Eis nach Duisburg zu fahren . 
Es dauerte   zwar etwas, bis wir uns durch das Chaos gekämpft hatten, aber zum Glück kamen 
alle Borbecker heil in Duisburg an.  

   

David Plichta kämpfte –43 Kg . ( 7 Teilnehmer)David mußte sehr lange warten, bevor er das erste 
mal kämpfen   durfte.Leider verlor er seine ersten beide kämpfe und schied vorzeitig aus.Macht 
nix David ! Du warst der einzige Junge aus Borbeck, der den Mut hatte zu starten.  

Mandy Winkler kämpfte -57 kg . (19 Teilnehmer)Mandy konnte in ihrem erste Kampf    mit einem 
sauberen Uchi-mata vorzeitig gewinnen. ( braun – Gurte   sind nicht immer besser. Grins )Den 2. 
Kampf verlor sie. Im 3. Duell traf Mandy auf Laura de Mol (PSV Essen) und verlor leider ebenfalls. 
Somit schied Mandy auch aus.  

 Nicole Neuhof   kämpfte –48 Kg ( 13 Teilnehmer ) Nicole´s   erste Gegnerin ist erst gar nicht auf 
der Matte erschienen.Den 2. Kampf konnte sie nicht gewinnen, aber dann legte Nicole los.Sie 
gewann den 3. Kampf und das 4. Duell konnte sie   nach wenigen Sekunden für sich entscheiden 
,den letzten Kampf verlor Nicole. Platz 5 für Nicole !  



Mareike Fenger   -63 Kg   ( 14 Teilnehmer)Mareike   besiegte ihre erste Gegnerin recht schnell, 
verlor aber ihren 2. Kampf.Das 3. Duell gewann sie, wie das erste mit Tani – otoshi.   Im 4. Kampf 
mußte sie sich leider geschlagen geben.Platz 7 für Mareike !  

Unsere Kämpfer können alle stolz auf sich sein ! Es war ein sehr hohes Turnier und die Mädels 
konnten   einige Kämpfe für sich entscheiden.   Es war ein U 16Turnier und schließlich   waren 
unsere Kämpfer der jüngste Jahrgang. Ich fand das eine gute Leistung !!!  

  

Der Kampf durch den Schnee hat sich gelohnt, denn ihr habt alle gut gekämpft !  

   

   

Sylvia Fenger  

  

  

Borbecker Judoka holen den Wanderpokal  

   

Die jüngsten Judoka (U 11) von DJK Eintracht Borbeck holten bei einem Kreispokalturnier in 
Altenessen den begehrten Günter Hensel Wanderpokal nach Borbeck.Mit vier Ersten Plätzen, 
zwei Zweite und zwei Dritte Plätze setzten sich die Borbecker Judoka gegen 11 Konkurrenten 
aus dem Kreis Essen / Oberhausen durch.  



 

  

Die Ergebnisse im Einzelnen:  

  

Dominik Teschner         (bis 33kg) drei Siege 1. Platz  

Kira Kubisch                (bis 29kg) drei Siege 1. Platz  

Marvin Peter                 (bis 35kg) vier Siege 1. Platz  

Laura Siebers               (bis 37kg) zwei Siege 1. Platz  

Leon Buck                    (bis 29kg) drei Siege, eine Niederlage 2. Platz  

Maurice Weiß               (bis 32kg) 1 Sieg eine Niederlage 2. Platz  

Jacqueline Kentsch       (bis 33kg) 2 Siege eine Niederlage 3. Platz  

Calvin Gwisdalla           (bis 38kg) 1 Sieg zwei Niederlage 3. Platz  

Lediglich Marvin Meinrich konnte sich durch zwei Niederlagen nicht platzieren.  

   

Detlef Teschner  

   

   



  

  

   

Ein tolles Einladungsturnier  

   

Am 30.10.2005 richtete die Judo-Abteilung von DJK Eintracht - Borbeck ein Kreisturnier für die 
Jugend U 11 und U 14 im Don Bosco Gymnasium aus.Ein (super) tolles Organisationsteam 
sorgte für einen reibungslosen Verlauf und für das leibliche Wohl der Kämpfer und 
Zuschauer.Nach den Kämpfen wurden alle platzierten mit einer selbsterstellten Urkunde sowie 
mit einer Medaille belohnt.  

Hier nun die Erfolge der Borbecker Judoka:  

Julien Blank siegte   und verlor zweimal und erreichte den 2. Platz.  

Leon Buck siegte ebenfalls zweimal und erlitt nur im Finale eine Niederlage.  

Ebenfalls Platz 2.  

Nils Esters konnte nur einen Kampf von drei Kämpfen gewinnen sodass er sich nicht platzierte.  

Maurice Ferkau überzeugte in seinen ersten zwei Kämpfen souverän und verlor leider um den 
Einzug ins Finale. Den Kampf um Platz 3 gewann er und somit auch die Bronzemedaille.  

Calvin Gwisdalla verletzte sich in seinem ersten Kampf. Trotz leichter Kopfschmerzen stellte er 
sich seinen nächsten Gegnern, leider ohne Erfolg. Dennoch erreichte Calvin Platz 3.  

Sebastian Jüttner verlor zwei Kämpfe vorzeitig und schied aus.  

Lukas Kaiser kämpfte insgesamt viermal, konnte sich aber nicht behaupten und schied ebenfalls 
aus.  

Kira Kubisch hatte auch vier Kämpfe. Mit zwei Siegen erreichte sie den 2.Platz.  

Jessica Löber durfte dreimal antreten, konnte aber nicht gewinnen und schied aus.  

Marvin Peter gewann drei Kämpfe und verlor erst im letzten Kampf. Somit Platz 2.  

Laura Siebers wurde mit einem Sieg und einer Niederlage mit Platz 2 belohnt.  

Dominik Teschner verließ viermal die Matte als Sieger und bekam mit Platz 1 die Goldmedaille. 
Der letzte Gegner von Dominik war über ein Kopf größer als er und es schien als ob der kleine 
„Teschi“ mit einer Niederlage rechnen muss. Jedoch der verbissene unermüdliche Einsatz 
bescherte ihm einen Yuko-Vorteil den er mit über die Kampfzeit nahm.  

Raban Walter verlor zwei Kämpfe und schied vorzeitig aus.  

Maurice Weiß hat nach langer Zeit mal wieder zwei Kämpfe souverän gewonnen. Leider musste 
er auch zweimal als Verlierer die Matte verlassen sodass für ihn keine Platzierung in Frage kam. 
Schade!!.  



Marvin Buck (Der Bomber) hatte nur einen Kampf. Mit sehr schönen Ansätzen zeigte er keinen 
Respekt vor den viel größeren Gegner. Dieser jedoch konnte seine Kraft gegen den kleinen 
Marvin gut einsetzen und somit unseren Bomber auf Platz 2 verweisen.  

Mareike Fenger kämpfte im Schwergewicht und warf ihre Gegnerin mit Ippon auf die Matte. 
Platz 1 für Mareike.  

Jacqueline Kentsch erreichte mit drei Siegen und einer Niederlage den 2 Platz.  

Sehr gut eingestellt war Kelly Kubisch . Sie startete außer Konkurrenz gleich viermal. Hier 
kämpfte sie sehr stark und konnte auch zweimal gewinnen. Platz 1 für Kelly.  

Für eine Riesen Überraschung sorgte David Mros . David, ein eher zurückhaltender Kämpfer, 
hatte zwei Kämpfe. In beiden wartete er erst ab, um dann seine Gegner mit Hüftwurf zu 
überraschen und vorzeitig zu siegen. 1.Platz für David.  

David Plichta setzte sich dreimal gegen seine Gegner durch und gewann alle Kämpfe durch 
Haltegriff. Auch hier Platz 1 für David .  

Jacqueline Folgner kämpfte gleich zweimal.Beide Kämpfe wurden für „Jacqui“ entschieden und 
sie holte sich die Goldmedaille.  

Unser Geburtstagskind Kristin Weiß trat ebenfalls zweimal an. Leider fehlte ihr das bisschen 
Glück was ein Kämpfer ebenso benötigt wie gute Kondition und Technik. Somit unterlag sie in 
beiden Kämpfen und erreichte Platz 3.  

Mandy Winkler kämpfte dreimal. Dadurch das eine Gegnerin verletzt nicht mehr antreten 
konnte gewann sie zwei Kämpfe und verlor nur einen. Platz 2 für Mandy.  

  

D. Teschner  

   

Bezirksmeisterschaft in Duisburg am 25.09.2005  
 
Vier Borbecker Mädels, gingen heute in Duisburg an den Start.  
 
-36 Kg ( 8 Teilnehmer )  startete Chantal Schmidt . Chantal verlor ihren ersten Kampf  sehr 
schnell.  
Im Zweiten  konnte sie viel besser und vor allem länger mithalten, aber leider konnte sie ihn nicht 
für sich entscheiden   7.Platz für Chantal !  
 
-30 Kg ( 5 Teilnehmer )  kämpfte Jacqueline Folgner . In ihrem ersten Duell bekam sie es direkt 
mit einer sehr starken Gegnerin zu tun und verlor durch einen Konter .  
Im zweiten  Kampf konnte Jacqueline eine kleine Wertung erzielen, aber ihre Gegnerin besiegte 
sie mit einem Wazari . Liebe Jacqueline, du hast gekämpft wie ein Bär, aber deine Gegnerin hat 
für einen Wurf eine höhere Wertung erhalten. Also sei nicht mehr traurig, denn schließlich hast 
du alles gegeben. 5.Platz für Jacqueline !  
 



-57 Kg   ( 16 Teilnehmer ) durfte unsere Mandy Winkler rann. Den ersten Kampf verlor  Mandy 
gegen eine sehr ruppige Gegnerin durch Haltegriff. Das Zweite Duell konnte sie mit einem Konter 
für sich entscheiden. Im dritten Kampf holte sie sich einen super schnellen Ippon . Den holte sie 
sich so schnell, das keiner weiß wie sie ihn erzielte. Den vierten verlor sie dann  wieder durch 
Haltegriff. 5.Platz für Mandy !  
 
-63 Kg   ( 8 Teilnehmer )   ging Mareike Fenger an den Start. Mareike hatte die Ehre in ihrem 
ersten Kampf gegen ihre Angstgegnerin ( Wehmeyer )  zu kämpfen und verlor recht schnell. Dafür 
konnte sie ihren zweiten Kampf super schnell mit einem Tai-otoshi gewinnen. Im dritten Duell 
kam sie auf Kathi aus Oberhausen und verlor durch Haltegriff. 5. Platz für Mareike !  
 
 
 
Meine persönliche Meinung ist, das ihr vier trotzdem stolz auf euch seien könnt.  
Wichtig ist nur:  

"Ihr habt alle anständig gekämpft und euer bestes gegeben. ``  
Seit nicht traurig , eine Plazierung ist nicht alles !!!!  
 
Wenigstens gehen die Mädchen kämpfen.  
 
Schade ist das Mandy, Jacqueline und Mareike jeweils den Kampf um den dritten Platz verloren 
haben und somit nicht zur WDEM fahren können.  
 
 
  

  

Sylvia Fenger  

  

  

Tolle Erfolge bei der Judokreismeisterschaft  

   

Vier von sechs Borbecker Judoka, konnten sich durch ihre Platzierungen bei der 
Kreismeisterschaft für die nächst höhere Ebene qualifizieren.  

Jacqueline Folgner, Chantal Schmidt, Mareike Fenger und Mandy Winkler.Jacqueline hatte nur 
einen Kampf den sie nicht für sich entscheiden konnte und erreichte den 2. Platz.  

Mandy Winkler durfte dreimal antreten. Mit zwei schönen Konterwürfen, wofür sie Ippon erhielt 
und einer schmerzlichen Niederlage erreichte sie einen wohlverdienten 3. Platz.  

Mareike Fenger musste wieder einmal gegen ihre „alte Bekannte“ aus Oberhausen kämpfen und 
verlor. Trotzdem Platz 2.  



Chantal Schmidt und Kristin Weiß kämpften in derselben Gewichtsklasse. Nachdem beide einen 
Kampf gewonnen hatten, mussten sie gegeneinander antreten.Nach drei Minuten Kampfzeit 
stand aber kein Sieger fest, sodass sie in die Verlängerung mussten (Golden Score).Nach weiteren 
3 Minuten stand es immer noch unentschieden und die Kampfrichter standen in der Pflicht, eine 
Kämpferin zur Siegerin zu erklären. Chantal wurde der Arbeitssieg zugesprochen und sie 
erreichte somit Platz 3. Kristin erreichte den 4. Platz.  

Starke Leistungen im Bereich der männlichen Kämpfer zeigte David Plichta. Gegen den 
erfahrenen Jan Scholten vom PSV Essen verkaufte er sich sehr gut, verlor aber leider durch 
Haltegriff. Im zweiten Kampf verlor David durch einen schönen Harai-goshi und schied somit 
vorzeitig aus.  

   

Fazit:  

Auf Kreisebene können unsere Mädels ganz gut mithalten.  

Bei den Jungen fehlt leider der Mumm zu starten.  

   

Detlef Teschner  

  

  

   

Nur Anna Gerich erfolgreich!  

   

Von acht Borbecker Judoka, die am 4. September 05 auf einem Bezirksturnier in Duisburg 
starteten, konnte lediglich Anna Gerich durch einen Sieg und einer Niederlage den zweiten Platz 
erreichen.  

Kevin Winkler landete mit zwei Siegen und zwei Niederlagen auf Platz 5. Mareike Fenger konnte 
von drei Kämpfen nur einen für sich entscheiden und erreichte ebenfalls den 5. Platz.  

Mandy Winkler, Kristin Weiß und Carina Schmerkötter verloren zwei Kämpfe vorzeitig und 
schieden aus. Annika Hillmann gewann ihren ersten Kampf in wenigen Sekunden mit Ippon , 
musste aber danach zwei Niederlagen in Kauf nehmen und konnte sich ebenfalls nicht platzieren. 

Einen guten Kampfstil zeigte der Newcomer David Plichta . David gelang es sogar zweimal den 
späteren Ersten in Bedrängnis zu bringen. Mit einem Sieg und zwei Niederlagen schied David 
allerdings auch vorzeitig aus.  

   

Festzustellen bleibt, dass unsere Judoka bis auf ein oder zwei Ausnahmen nicht austrainiert sind. 
Die Reaktionen sind zu langsam und die Ansätze werden nicht automatisch umgesetzt.  



Deshalb noch einmal der Aufruf, zusätzliche Trainingsangebote ( zb : in Duisburg 
Leistungstraining) wahrzunehmen, um nicht auf den jetzigen Leistungsstand stehen zu bleiben.  

   

Detlef Teschner  

   

   

   

Kessko-Cup in Bonn, 3. Platz für Mareike Fenger  

   

   

Für den Kessko-Cup in Bonn   sind für beide Tage 139 Vereine gemeldet.  

  

Mareike kämpfte in der Gewichtsklasse – 63 Kg. Die Gewichtsklasse hatte zwar nicht ganz so viele 
Teilnehmer, aber Mareike erwischte   wie immer den schwierigeren Pool.In ihrem ersten Kampf 
traf sie auf eine Kämpferin aus Leverkusen, die sie mit Haltegriff vorzeitig besiegte.Dann das 
ewige Duell: Mareike gegen Kathi aus Holten !Mareike kämpfte gut, versäumte aber den von ihr 
angesetzten Haltegriff richtig zu fixieren. Kathi   konnte sie rüberrollen und so geriet Mareike in 
einen Haltegriff und verlor leider. Im nächsten Kampf bekam sie es wieder mit einer 
Kaderkämpferin zu tun.  Mareike holte sich den vorzeitigen Sieg mit einem sauberenTani-otoshi 
und dieser Ippon brachte ihr den verdienten 3. Platz.  

   

Berichte über Carina Schmerkötter und Annika Muschert folgen.  

   

   

Sylvia Fenger  

   

  

   

Bezirks-Wanderpokalturnier in Holten  

   

   



 Am 18.06.05 stand das Bezirks-Wanderpokalturnier in Holten auf dem Plan wo für unseren 
Verein 4 Judoka an den Start gingen .  

   

In der weiblichen U17 Kämpften Carina Schmerkötter und Nicole Neuhof um eine Platzierung . 
Leider verlor Carina ihren ersten Kampf durch einen Hebel ,konnte ihren zweiten Kampf 
allerdings souverän mit einem O-Soto-Gari gewinnen .Ihren dritten Kampf verlor Carina durch 
einen Ippon ihrer Gegnerin .Leider konnte sie sich nicht platzieren .  

Nicole Neuhof absolvierte souverän 2 Kämpfe wobei sie ihren ersten Kampf durch einen 
Haltegriff verlor und im zweiten Kampf durch einen Ippon bezwungen wurde . Trotz dem großen 
Erfahrungsunterschied zwischen Nicole und ihren Gegnerinnen hat sie alles gegeben und sich 
tapfer geschlagen .  

In der männlichen U17 ging Kevin Winkler an den Start und gewann seinen ersten Kampf durch 
Haltegriff . Seinen zweiten Kampf verlor Kevin leider, doch durch seinen dritten Kampf und einen 
wunderschönen Te-Guruma bezwang er nicht nur seinen Gegner (der bestimmt 1Meter 90 groß 
war ) sondern erkämpfte sich somit am Ende auch den 3. Platz .  

   

Am Nachmittag startete ich , Annika Muschert , in der Klasse der weiblichen Senioren . Auch ich 
verlor meinen ersten Kampf durch einen Haltegriff . Im zweiten Kampf konnte ich mich allerdings 
gegen meine Gegnerin mit einem Tai-Otoschi durchsetzen . Den dritten Kampf , der allerdings 
außer Konkurrenz war , konnte ich durch O-Uchi- Gari für mich entscheiden und belegte somit 
Platz 2 .  

   

   

Annika Muschert  

  

Bezirks-Wanderpokalturnier in Holten Teil 2  

   

Am Sonntag war die U14 dran  

   

   

Von Borbeck waren leider nur 3 Mädchen am Start und keine Jungs (ein bisschen wenig).  

   

Kristin Weiß musste zuerst ran , sie verlor beide Kämpfe vorzeitig und erreichte leider keine 
Platzierung   (schade ). Im ersten Kampf war Kristin mal wieder zu lieb. Im zweiten Kampf war sie 
ein bisschen bissiger reichte aber leider immer noch nicht.  



Dann war Mandy Winkler dran sie hatte mit ihrem alten Problem zukämpfen, die Übelkeit. Im 
ersten Kampf führte Mandy mit einem Yuko bis 30 Sekunden vor Schluss als sie vor Übelkeit von 
der Matte musste. Im zweiten Kampf musste Mandy gegen eine Holtener Kämpferin antreten sie 
führte schon mit Wazari als ihr wieder übel wurde , Thomas Scholten der Mandy Coachte redete 
beruhigend auf Mandy ein, so dass sie den Kampf mit Wasari gewinnen konnte.Im Kampf um 
Platz 3 verlor Mandy unglücklich im Haltegriff.  

Mareike Fenger musste im ersten Kampf gegen Katie von Holten ran, leider verlor sie nach kurzer 
Kampfzeit. Im Zweiten Kampf bekam Mareike ihre Gegnerin in den Haltegriff und gewann mit 
Ippon .Im dritten Kampf versuchte sie ihre Gegnerin mit Seoi-Nage zu werfen was nicht klappte 
und warf sie in Kombination Tani O- Toshi .Das war Ippon und ein verdienter 2. Platz .  

   

   

R. Winkler  

   

  

   

Ruhrolympiade 2005  
  

Essener Judoka holen Silber !!!!!  



   

Mit einem sehr gut eingestellten Team fuhren wir zur Ruhrolympiade nach Gelsenkirchen. Dort 
kämpften 16 Mannschaften um eine Medaille. Wir besiegten in der Hauptrunde Aachen mit 9:5 
,Ennepe -Ruhr Kreis mit 8:6, im Einzug ins Finale besiegten wir Bochum deutlich mit 9:5. Im Finale 
standen wir Bottrop gegenüber und unterlagen knapp mit 6:8, und belegten einen 
hervorragenden 2. Platz . Doch es kam keine richtige Freude auf da sich Jacky Dingler ( PSV ) 
verletzte und mit Blaulicht ins Krankenhaus kam. Wie sich aber zum Glück herausstellte war alles 
nicht so schlimm und   konnte das Krankenhaus nach gründlicher Untersuchung am Abend 
wieder verlassen .  

Von Borbeck waren im Kader   Anna Gerich sie bestritt 2 Kämpfe gewann leider keinen Verletzte 
sich im 2. Kampf und viel für den Rest des Turniers aus. Nicole Neuhof Kämpfte 2 mal und verlor 
leider beide. Annika Hillmann kam einmal zum Einsatz und unterlag einer starken Gegnerin. 
Kevin Winkler   Kämpfe 4 mal er gewann 2   und verlor 2 mal . Marcel Rüth kam leider nicht zum 
Einsatz ..  

Es war eine Bären Leistung den 2. Platz zu erreichen sowohl von den Judoka als auch von den 
Trainern die das Team super vorbereitet haben. Auch der Zusammenhalt der Mannschaft war 
einfach nur Klasse.  

   

Einfach ein toller Tag  



   

R. Winkler  

   

 
  

   

  

  

  

BVMM U14 am 22.05.2005 in Solingen  

   

Einige Mädchen aus unserem Verein starteten heute bei der BVMM in Solingen.  

Wie es sich für einen Sonntagmorgen gehört, standen wir früh auf und rückten als 
Kampfgemeinschaft Eintracht Borbeck / PSV Essen in Solingen an. In der ersten Begegnung traf 
unsere Kampfgemeinschaft auf die Kampfgemeinschaft Willich / Moers Im ersten Kampf +57 Kg 
mußte unsere Mareike   (BORBECK) ran.Sie warf ihre Gegnerin mit einem schönen Seoi-nage und 
erhielt eine Wazari Wertung. Dann ging Mareike sofort in einen Haltegriff über, den sie aber trotz 
beendeter Kampfzeit weiter halten mußte und gewann so mit Ippon. Als nächstes waren 
Christina Martin   (Borbeck)–44 Kg und Kelly Kubisch (Borbeck) bis –48 Kg dran. Leider waren 
beide kampflos in dieser Begegnung. Kein Grund zum traurig sein, denn auch ihr beide, habt uns 
durch euer Antreten wichtige Punkte verschafft. Kristina Laaser ( PSV) –40 Kg holte für unser 
Team den 4. Ippon und Katharina Hackmann (PSV) rundete das ganze ab in dem sie durch einen 
Haltegriff den 5. Ippon erzielte. Den nächsten Kämpf machte unsere Chantal Schmidt (Borbeck) –
33 Kg. Chantal wurde mit einem O-goshi geworfen und in einem Haltegriff genommen, aus dem 
sie sich nicht mehr befreien konnte und klopfte ab. Macht nichts Chantal, man lernt aus jedem 
Kampf. Kristin Weiß (Borbeck) –36 Kg dachte sich, heute mach ich alles anders und warf sich 
selber Ippon. Quatsch ! Kristin stürmte so auf die Matte, das sie ausrutschte und mit vollen 
Schwung auf ihren Rücken fiel ohne das ihre Gegnerin   sie auch nur angefaßt hat. Immer dieses 
Temperament. Oder war es die Wut, weil du –36 Kg starten musstest ?Inga Roloff (PSV) –52 
Kg   hatte ebenfalls keine Gegnerin.So gewannen wir diese Begegnung 6:2 mit der 
Unterbewertung 60:20   !!!  

  

Das nächste Duell Kampfgemeinschaft Borbeck/PSV gegen die Judolöwen Düsseldorf. Spannung 
total !!!Mareike Fenger (Borbeck) +57 Kg konterte ihre Gegnerin mit Tai-otoshi und holte sich 
ihren Ippon mit O- uchi-gari. Die Rivalin von Kristina   Laarsa (PSV) –44 Kg führte schon mit Yuko, 
als Kristina sie mit   einem Haltegriff überraschte und für uns den nächsten Punkt holte. Kelly 
Kubisch (Borbeck) -48 Kg   wurde in diesem Kampf ziemlich schnell geworfen und unterlag ihrer 
Gegnerin durch Haltegriff. Nun schickten wir Jenny Zeidler (PSV) –40 Kg ins Rennen und die 
machte es wirklich spannend. Im Golden-score konnte sie mit Yuko Punkten. Katharina 



Hackmann (PSV) –57 Kg warf als nächstes einen schönen Tai-otoshi für unser Team. Endlich war 
Jacqueline Folgner (Borbeck) –33Kg dran. Doch leider verließ sie das Glück und Jacqueline verlor 
durch Haltegriff. Ihre Vereinskameradin Kristin Weiß (Borbeck) –36 Kg verlor den nächsten 
Kampf ebenfalls . Also sollte alles im letzten Kampf entschieden werden.Inga Roloff (PSV) –52 Kg 
sollte nun über Sieg oder Niederlage entscheiden. Inga verlor und nun stand es 4:4 !!! Die 
Spannung stieg, denn alles wartete auf die Unterbewertung ! Schade, wir verloren 35:40 ! So 
knapp !!!  

   

Nun rutschten wir in die Trostrunde und trafen auf das Judo Team Holten. +57 Kg hatte Mareike 
Fenger (Borbeck)   ihre gute Chance verpaßt und wurde mit einem sauberen Harai- goshi 
geworfen. Kristina Laaser (PSV) –44 Kg bezwang ihre nächste Gegnerin mit einem Haltegriff.    
Sabrina Dudziak (PSV) -48 Kg verlor ihren Kampf so wie ihre Vereinskameradin Katharina Hüls 
(PSV) –40 Kg. Da Kati Hackmann (PSV) –57 Kg kampflos war, konnten wir wieder mal einen Punkt 
für uns verbuchen. Nun durfte die Borbeckerin Chantal Schmidt –33 Kg noch mal ran, aber 
auch   sie geriet in einen Haltegriff und verlor. Na, wer sagt es denn. Man muß unserer Kristin 
Weiß –36 Kg nur sagen, das sie wichtige Punkte holen kann und schon kämpft sie wie vom Teufel 
besessen. Kristin hat sich mehrmals aus Haltegriffen befreit und ihrer Gegnerin das Leben schwer 
gemacht. Leider hat sie zum Schluß doch noch verloren, aber sie hat ihrer Gegnerin gezeigt das 
sie eine starke Kämpferin sein kann. Also Kristin für Spannung hast du gesorgt. Zum guten Schluß 
konnte Fahra Lukaschitz (PSV) noch einmal für unser Team   punkten. Leider unterlagen wir dem 
Judo Team Holten 5:3 mit der Unterbewertung 50:30 .  

  

Mandy Winkler (Eintracht Borbeck) kam heute leider nicht zum Einsatz. Mandy, als alter Hase 
weiß aber das nicht immer jeder kämpfen kann. Also nicht traurig sein, nächstes mal bist du 
sicher auch wieder dran.  

Die Kampfgemeinschaft mit dem PSV hat wie immer Spaß gemacht und auch wenn wir uns nicht 
für die WDMM qualifiziert haben, war es ein sehr schöner Sonntag. Ob gewonnen oder verloren, 
ihr lernt aus jedem Kampf ! 

Betreut wurden unsere Kinder von Andrea Scholten, Thomas Scholten, Gabi Martin, Carina 
Schmerkötter und Mareike Fenger.  

Ihr wart ein tolles Team   und eine super Mannschaft!  

   

   

Sylvia Fenger  

  

20. Rhein-Ruhr-Wanderpokalturnier - Landeseinzelturnier  
der Frauen U 17, Männer U 17, Frauen U 20, Männer U 20,  
Frauen und Männer in Duisburg  



   

   

  

 Am Samstag, den 07. Mai 2005 starteten bei den Männern U20 zwei Kämpfer von Eintracht 
Borbeck .  

   

Christian Hartz startete -73 kg und hatte insgesamt 37 Teilnehmer in seiner 
Gewichtsklasse.Seinen ersten Kampf ging er recht gut an und versuchte auch sehr schnell seine 
Spezialtechnik ( Uchi-Mata ) anzusetzen. Leider konterte der Gegner mit einer Aushebetechnik , 
so das Christian den Kampf vorzeitig verlor.Da nach dem brasilianischen K.O.-System gekämpft 
wurde und sein Gegner im nächsten Kampf verlor ist Christian vorzeitig ausgeschieden.  

Peter Fischer startete in der Gewichtsklasse -81 kg. Seinen ersten Kampf verlor er durch einen 
Haltegriff.   Im zweiten Kampf trat er gegen einen Bundesliga-Kämpfer an und hatte ein paar gute 
Ansätze. Er kämpfte sehr gut, verlor jedoch vorzeitig mit Ippon .Peter hielt lange durch, obwohl 
er erst wenig Kampferfahrung hat.Also, Peter, weiter so und gehe Kampferfahrung sammeln! 
Deine Einstellung stimmt!   =)  

   

Carina Schmerkötter  

   

Ebenfalls kämpften am Samstag 

 Annika Muschert kämpfte bis 78 kg (14 TN) -  u20/Frauen und belegte den 7.Platz  
Christian Ernst kämpfte bis 100 kg (6 TN) und belegte den 5. Platz  

   

   

   

Am Sonntag waren 2 Borbecker am Start  

   

   

 Marcel Rüth startete in der U17 bis 60 kg. 29 Teilnehmer.Im ersten Kampf musste Marcel gegen 
einen Braungurt kämpfen Marcel wurde nach kurzer Kampfzeit mit O-Soto-Gari geworfen und 
verlor Durch Ippon . Da nach brasilianischem System gekämpft wurde und Marcels Gegner kein 
Pool Sieger geworden ist schied Marcel vorzeitig aus  

   

Kevin Winkler ebenfalls U17 kämpfte bis 66 kg. 28 Teilnehmer. Seinen ersten Kampf musste 
Kevin gegen einen Kaderkämpfer bestreiten, Kevin führte mit einem Yuko durch einen Uchi-Mata 
der Gegner bekam wenig später einen Koka und kurz darauf einen Yuko nach 2 Minuten und 52 
Sekunden war der Kampf auf einmal zu Ende und Kevin verstand die Welt nicht mehr. ( Schade 



das auf solch einem Hohen Turnier solche Fehler passieren ) In der Trostrunde gewann Kevin 
noch 2 Kämpfe den ersten durch einen schönen Te-Guruma wo er sich selber bei verletzte und 
den zweiten Kampf gewann er mit einem gut angesetzten Würger.Den vierten Kampf konnte 
Kevin nicht mehrBestreiten da er zu starke Rückenprobleme hatte.  

   

   

Rudi Winker  

  

  

  

Rheinland – Kyu – Cup   in Goch  

   

Auch an diesem 1 . Mai Wochenende fuhren mal wieder 4 Judokas von Eintracht Borbeck   nach 
Goch . Als erstes kam unsere Kristin Weiß ( 36 Kg. ) zum kämpfen. Sie war schon sauer das sie 
300 g zuviel wog und dadurch wusste das sie schwerere Kämpferinnen zu erwarten hatte . Sie 
startete zwei mal und verlor den ersten Kampf durch einen Haltegriff. Dann kam sie in die 
Trostrunde und verlor durch einen Hüftwurf . Sei bitte nicht mehr traurig.  

Dann kam nach langer Wartezeit unser Marvin Buck ( 55 Kg ) . Er hatte drei Kämpfe zu 
bestreiten. Den ersten verlor er durch einen Tai – otoshi . Den zweiten Kampf gewann er mit 2 
Wazari durch Seoi – nage. Nach sehr kurzer Pause kam dann sein dritter Kampf, den er dann 
schnell verlor . Marvin, große Gegner greift man nicht mit einem O- soto- otoshi an dafür sind 
deine Beine zu kurz.    

So und dann kam Christina Martin ( 44 Kg. ) . Sie hatte zwei Kämpfe und verlor nach langem hin 
und her mit Tai – otoshi den ersten Kampf. Danach war sie sehr wütend, denn sie hatte die 
Chance auf den 1 Platz zu kommen . Nun kämpfte sie um den 3 Platz und gewann diesen nach 
hartem Kampf mit 2 Wazari .  

In der zweiten Runde kämpfte Mareike Fenger   (+ 63 Kg ) . Beim ersten Kampf dachte Mareike 
was ist das , die wiegt doch bestimmt ihre 80 Kg . Aber das wäre doch gelacht denn unsere 
Mareike siegte mit einem Tani – otoshi . Auch den 2 Kampf gewann sie damit . Als nächstes kam 
dann „Tillmann“ aus Mönchengladbach Mareike führte auch zuerst mit einem Yoku , doch ihr 
Stolz wurde mit einem O – uchi gari gebrochen .Im   vierten Kampf ging Mareike aufs Ganze und 
richtig auch hier führte der 4 Kampf mal wieder mit einem Tani – otoshi `zum Erfolg.Super 
Mareike somit hast du den 2. Platz erreicht .  

  Auch dieses mal betreute ich die Kämpfer und ich muss sagen wir waren  

„ Spitze   “ !!!!  

   

  Gabi Martin  



   

  

   

Pokalturnier in Altenessen   - U17  

   

   

   

Am 23.April 2005 starteten 5   Borbecker   Judokas beim Pokalturnier.  

   

Nicole Neuhof   startete in zusammengelegten Gruppe   48 – 52 Kg   , sie hatte direkt eine harte 
Kämpferin und verlor den 1 Kampf   . Dann ging es um den 3 Platz , aber auch bei diesem hatte 
sie keine Möglichkeit zu gewinnen obwohl sie gute Techniken zeigte .Nicole platzierte sich für die 
Ruhrolympiade .  

Florian Holl   55 Kg ,   er hatte drei Kämpfe . Der erste Kämpfer   hatte einen Braungurt und war 
ein Kopf größer als unser Florian , aber das störte Florian nicht und versuchte einen Kata – Ashi – 
dori anzusetzen der fast klappte doch der Gegner war schnell und   Florian verlor .Den 2Kampf 
hat er dann gewonnen und den dritten   leider mit einer Beinklammer verloren .  

Anna Gerich   63 Kg ,   3 mal super gekämpft . 1 Kampf mit Ippon gewonnen .2 Kampf super 
angefangen mit Tomoe-nage   kam aber dann nicht mehr aus einem   Haltegriff   heraus .3 Kampf 
wieder gewonnen mit Wazari - Ippon .Anna konnte sich für den 3 Platz platzieren und bekam 
auch eine Einladung zur Ruhrolympiade .  

Kevin Winkler 66 Kg 1 Kampf mit einem schön angesetzten Kragenwürger gewonnen .2 Kampf 
mit sauberen De Ashi – barai gewonnen . 3 Kampf gegen einen starken Gegner gewonnen . Kevin 
belegte den ersten Platz und bekam auch eine Einladung zur Ruhrolympiade . 

Marcel Rüth 60 Kg , mit 4 Kämpfen . 1 Kampf mit De Ashi – Barai gewonnen.2 Kampf mit Tai – 
otoshi   verloren . Beim   3 Kampf ging es   dann um den 3 Platz doch diesen verlor er . Da sich 
dann ein Kämpfer verletzt hatte und nicht antreten konnte musste Marcel nochmals ran und 
gewann diesen mit   Ippon . Marcel belegte den dritten Platz und eine Einladung zur 
Ruhrolympiade. 

  

Gabi Martin  

  

Pokalturnier U 14 In Altenessen  

   



Für unseren Verein starteten am Samstag in der U 14 zwölf Judoka .  

   

David Mros startete in der Gewichtsklasse – 50 Kg und verlor seinen ersten Kampf durch einen 
Hebel. ( David, in der U14 reicht der gestreckte Arm !!! )Im zweiten Kampf unterlag er ebenfalls 
seinem Gegner und mußte ohne eine Platzierung nach Hause fahren.  

Simone Koschitza verlor leider alle drei Kämpfe und wir glaubten, dass sie keine Platzierung hat. 
Simone tut mir leid, das war mein Fehler. Ich wußte nicht das die Gewichtsklasse –40 Kg nur 4 
Teilnehmer hat. Du hast noch den 3. Platz erreicht. Gabi bringt dir die Urkunde und die Medaille 
mit.  

Bis 36 Kg schickten wir unsere Chantal Schmidt ins Rennen.Auch sie verlor ihren ersten Kampf 
durch einen Hebel, aber im zweiten Kampf drehte sie richtig auf und konnte mit 3 Juko 
gewinnen. 3. Platz für Chantal.  

Christina Martin bekam es im ersten Kampf mit einer sehr starken Kämpferin zu tun und verlor 
recht schnell. Bei ihrer nächsten Gegnerin zeigte sie sehr viel Kampfgeist. Christina führte mit 4 
Juko, beendete die Geschichte aber mit Haltegriff. Den Kampf um Platz 3 konnte sie nicht 
gewinnen. Schade, denn ihre Einstellung war gut.  

Kelly Kubisch – 48Kg konnte sich über einen 3. Platz freuen.Sie geriet im ersten Duell in einen 
Haltegriff, aus den sie sich in letzter Sekunde noch befreien konnte, aber leider verlor sie trotz 
aller Bemühungen diesen Kampf. Den nächsten Kampf gewann sie mit 1 Juko und 1 Koka.  

Kristin Weiß startete in der Gewichtsklasse bis 33 Kg.Ich glaube bei ihr ist heute der Knoten 
geplatzt.Nach dem sie ihren ersten Kampf verlor, zeigte sie richtig Biss. Sie besiegte ihre zweite 
Gegnerin in ca. 5 Sekunden. Ihren dritten Kampf beendete Kristin mit Haltegriff. Ein verdienter 2. 
Platz.  

Mandy Winkler bekam es im ersten Kampf wieder mal mit Kati vom PSV zu tun. Auch heute 
konnte Mandy sie nicht besiegen.Mandy nicht aufgeben, irgendwann schaffst du sie.Ihren 
zweiten Kampf gewann Mandy aber frühzeitig mit Ippon und holte sich so den 2.Platz.  

Auch Lukas Kellersohn (-50Kg) verlor seinen ersten Kampf durch einen Streck-hebel. Den zweiten 
gewann er mit einem schönen Hüftwurf. Im dritten Kampf wurde ihm wieder ein Hebel zum 
Verhängnis.  

Marvin Buck mußte in der Gewichtsklasse – 55 Kg ran.Marvin wartete fast bis zum Schluss, bevor 
er das erste mal kämpfen durfte.Die ersten beiden Kämpfe verlor er durch Koshi-guruma und 
durch Kesa-gatame. Im nächsten Kampf konnte er sich zwei Wazari erkämpfen und kam somit 
auf Platz 3.  

Kevin Ulrich –34 Kg konnte alle vier Kämpfe gewinnen. Ich finde das eine super Leistung . Drei 
mit Seoi- otoshi und einen mit Tai-otoshi. Natürlich wurde das mit dem 1. Platz belohnt.  

Bis 30 Kg kämpfte unsere Jacqueline Folgner. Sie hatte nur eine Gegnerin und verlor diesen 
Kampf. Auch wenn sie glaubte ihre Gegnerin wollte ihr ein Ohr abreißen, ließ sie sich schnell von 
einem Kühlakku und Mareike trösten.2.Platz für Jacqueline. 

Mareike Fenger hatte in der Gewichtsklasse bis 63 Kg keine Gegnerin und so entschied man sich 
dafür die Gewichtsklassen –63 Kg und + 63 Kg zusammen zu legen, damit sie wenigstens eine 



Gegnerin hatte.Mareike führte schon mit Wazari und 1 Juko, als sie ihrer Gegnerin unglücklich in 
einen Wurf lief und durch Ippon verlor. Trotzdem 2.Platz. Schön war, dass Mareike jetzt von 
Jacqueline getröstet wurde.  

Mir ist aufgefallen, das sehr viele Kämpfe durch Hebel verloren wurden, aber unser Trainer wird 
schon einen Weg finden, wie wir das demnächst ändern.Es war ein langer, aber auch schöner 
Samstag.Die Kids haben Teamgeist gezeigt und feuerten sich gegenseitig an.Gabi und mir hat das 
Betreuen der Kinder sehr viel Spaß gemacht.Sehr nett war auch die Anerkennung der Eltern 
unserer Judoka und danke noch mal für die Verpflegung.  

   

Sylvia Fenger  

  

Ergebnisse der U 11 beim Altenessener Pokalturnier  

   

Zehn Judoka der Altersgruppe U 11 starteten am Sonntag den 24.04.2005 beim Pokalturnier in 
Altenessen.  

  

Gleich zu Beginn konnte Laura Siebers mit einem Sieg durch 2 Wazari den ersten Sieg einfahren. 
Auch den zweiten und dritten Kampf gewann Laura vorzeitig.Erst im vierten und letzten Kampf 
wurde sie gekontert und verlor.Doch ihre erreichten Punkte bescherten ihr trotzdem einen 1. 
Platz.  

Nadine Lorenz , noch etwas unerfahren, ging sehr entschlossen auf die Matte.Sie verlor ihren 
ersten Kampf durch Kampfrichterentscheid und ihren zweiten durch einen Hüftwurf.Den dritten 
Kampf konnte sie dann durch Kampfrichterentscheid für sich entscheiden.Im letzten Kampf 
unterlag sie leider wieder und erreichte nur einen undankbaren 5. Platz.  

Jacqueline Kentsch und Kira Kubisch starteten in der gleichen Gewichtsklasse.Jacqueline gewann 
ihre ersten drei Kämpfe und unterlag erst im letzten Kampf um den Einzug ins Finale. Für sie blieb 
der 3. Platz übrig.Kira machte es besser und gewann drei Kämpfe in Folge und wurde mit dem 
ersten Platz belohnt. (Ganz schön bissig die Kleine)  

Bei den Jungen war der kleine Leon Buck, der insgesamt viermal antreten musste, leider 
erfolglos. Leon macht schöne judotypische Bewegungen, begeht aber leider im falschen Moment 
starke Stellungsfehler, und wird dann geworfen. Leon konnte keinen Kampf gewinnen und schied 
aus.Keine Angst Leon, irgendwann wirfst Du die anderen.  

Maurice Weiß und Nils Esters starteten in derselben Klasse.Nils gewann seinen ersten Kampf mit 
Kampfrichterentscheid. Den zweiten und dritten Kampf verlor er leider und schied vorzeitig 
aus.Man kann erkennen, dass Nils schon eine Menge Fortschritte beim Kämpfen macht. 
Allerdings macht er den Fehler, sich durch die Gürtel der Gegner beeindrucken zu lassen und 
durch zuviel Respekt verliert er dann.Maurice verlor leider zwei Kämpfe in Folge durch Haltegriff 
und schied ebenfalls aus. Schade.  



Marvin Reimann kämpfte zum ersten Mal.Durch einen Sieg und einer Niederlage kam er auf den 
zweiten Platz.  

Marvin Meinrich und Dominik Teschner kämpften in derselben Gewichtsklasse.Nach einer 
Niederlage im ersten Kampf von Marvin, trafen beide Borbecker (Marvin und Dominik) 
aufeinander. Doch so leicht machte es Marvin seinem Vereinskameraden nicht. Mehrere 
Wurfansätze von Dominik blieben erfolglos. Erst durch einen Übergang im Boden mit 
anschließendem Haltegriff brachte den Sieg für Dominik.Den dritten Kampf verlor Marvin leider 
auch wieder und er wurde leicht deprimiert.Doch im letzten Kampf raffte er sich noch einmal auf 
und gewann mit Ippon durch einenO-soto-otoshi. Hierdurch sicherte er sich den dritten Platz.  

Dominik Teschner gewann alle vier Kämpfe vorzeitig.Nachdem er Marvin mit Haltegriff besiegte, 
konnte er im zweiten Kampf mit einem schönen Seoi-nage und im dritten Kampf mit Hiza-guruma 
überzeugen.Im letzten Kampf gewann er nach wenigen Sekunden (ebenfalls mit Ippon) durch 
Hüftwurf.Somit Platz 1. für den kleinen „Teschi“.  

Am Ende erreichte unser Team einen „dritten Platz“ und gewann einen Pokal.Nicht nur unsere 
Kämpfer freuten sich über diese Platzierung, sondern den Tränen nah war auch unsere Gabi 
Martin.Gabi betreute an beiden Tagen unsere Kämpfer mit viel Herz und Gefühl. Gabi ist Judoka 
mit Leib und Seele und das merken die Kiddys auch.Unermüdlich unterstützt wurden Gabi und 
die Kämpfer am Samstag auch durch Sylvia Fenger, die im Anschluss noch die Aufräumarbeiten in 
unserem eigenen Dojo mit vollem Einsatz durchführte.  

   

Schönen Dank an unserem Team.  

   

Detlef Teschner  



R. Winkler  

  

  

  

  

  

  

  

  

Mareike Fenger siegte zweimal in Bottrop.  

   



Bei einem Bundesoffenen Turnier der weiblichen Judoka U 15, startete Mareike Fenger in 
Bottrop.  

Im ersten Kampf unterlag sie der Kämpferin Tillmann aus Mönchengladbach durch Armhebel.  

Da bei diesem Turnier nach den Regeln der U 17 gekämpft wurde, konnte Mareike im zweiten 
Kampf ihren tiefen Seoi-nage ansetzen und hierfür Ippon erhalten.  

Auch der dritte Kampf wurde mit Ippon durch Tani-otoshi belohnt.  

Im   vierten Kampf versagte allerdings die Konzentration und die Kondition. Obwohl Mareike auf 
ihre Gegnerin eingestellt werden konnte, verlor sie kurz vor Schluss mit Ippon durch Tai-otoshi.  

Mareike zeigte aber das sich das Leistungstraining in Duisburg bezahlt gemacht hat und dass sie 
auf Bundesebene das eine oder andere Wörtchen mitkämpfen kann.Und deshalb einen guten 
siebten Platz ereichte.  

   

Detlef Teschner  

  

  

Einladungsturnier U 11 und U 14 in Oberhausen Holten  

   

Am 13 März 2005 begaben sich die Borbecker Judoka zum Einladungsturnier nach Oberhausen 
Holten. 

Nils Esters hatte sofort den ersten Kampf, den er auch verdient mit Seoi-otoshi gewann.Seine 
beiden folgenden Kämpfe verlor er leider.(Anmerkung vom Trainer: Die Kampfrichterin 
bewertete mehrfach Techniken des Gegners, obwohl diese (nach den neuen Kampfregeln) nicht 
zu bewerten sind.Leider keine Platzierung für einen recht gut kämpfenden Nils. 

Kira Kubisch und Jacqueline Kentsch wurden in einer Gewichtsklasse eingewogen, zusammen mit 
drei weiteren Kämpferinnen.Beide Borbeckerinnen konnten jeweils einen Kampf für sich 
entscheiden und so kam am Ende ein 3. Platz für Kira und ein 5. Platz für Jacqueline dabei heraus. 

Leon Buck kämpfte dreimal, verlor aber alle Kämpfe und schied mit einem 7. Platz vorzeitig aus.  

Dominik Koperwas hatte zwei Gegner.Da einer von denen aber über 60 kg wog, kämpfte er gegen 
diesen außer Konkurrenz.Den Kampf in der eigenen Klasse verlor er durch Haltegriff. Somit Platz 
2 für Dominik.  

Den Vogel abgeschossen hat mal wieder Dominik Teschner.Er hatte insgesamt 4 Kämpfe.Im 
ersten Kampf kam sein Gegner auf ihn zugerannt, sodass Dominik sich nur noch eindrehen 
musste und nach 2 Sekunden mit Ippon gewann.Den zweiten und dritten Kampf gewann der 
kleine Teschi durch Haltegriff, bevor er seinen letzten Gegner nach kurzer Kampfzeit mit einem 
Harai-goshi links voll auf dem Rücken warf.Platz 1 für Dominik Teschner.  



In der U 14 wurden Jacqueline Folgner und Mandy Winkler kampflos Erste.Doch beide kämpften 
außer Konkurrenz. Mandy zweimal (beide verloren) und Jacqui dreimal, leider auch ohne Erfolg.  

Mareike Fenger unterlag ihrer ersten Gegnerin durch Armhebel, gewann aber dann gegen Mandy 
Winkler mit einer schönen Seoi-nage / Ko-uchi-maki-komi Variante.Platz 2 für Mareike.  

Marvin Buck der kleine „Bomber“ trat dreimal an.Da er im ersten Kampf etwas zu hektisch an die 
Sache heranging, unterlag er seinem Gegner nach erst 14 Sekunden Kampfzeit.Sein zweiter 
Gegner war mindestens 2 Köpfe größer als Marvin und führte bis kurz vor Schluss mit 2. 
Yuko.Doch ein wunderschöner Seoi-nage belohnte einen starken Marvin mit einem Ippon und 
einem 2 Platz.  

Kristin Weiß kämpfte gleich viermal. Davon gewann sie zwei Kämpfe und kam schließlich auf den 
3. Platz. (Das hat sie verdient und wurde auch langsam Zeit. (nach etlichen Niederlagen im letzten 
Jahr)  

Lukas Kellersohn lässt bei seinen Kämpfen den Gegner immer zu früh los und schafft es dadurch 
auch nicht, diese vorzeitig nach Hause zu schicken.Trotzdem gewann er den ersten Kampf, bevor 
er seinen zweiten verloren und den dritten wegen Verletzung aufgeben musste.Schade, leider 
nur Platz 5.  

Christina Martin hatte 4 Gegnerinnen. Da sie noch sehr unerfahren im kämpfen ist, konnte sie 
nur einen Kampf gewinnen.Doch dieser eine Sieg verhalf ihr zu einer Bronzemedaille.  

Leichte Aufregungen gab es bei verschiedenen Kampfrichterurteilen, die Trainer Detlef nicht mit 
den Schiris teilen konnte. Doch durch die neuen Kampfregeln sind auch die Mattenleiter zum Teil 
überfordert und so kann es schon mal zu Unstimmigkeiten kommen.Also nicht Aufregen und 
weiter machen.In diesem Sinne nur nicht unterkriegen lassen und immer daran denken: Wir sind 
„Kämpfer“.  

   

Detlef Teschner  

   

   

   

Allianz-Wagner-Cup 

Mareike musste beim Allianz-Wagner Turnier zwei Mal kämpfen. 
Im ersten Kampf kämpfte sie gegen eine Kämpferin aus Oberhausen gegen die sie schon öfter 
gekämpft und verloren hat. 

Mit einer guten Einstellung machte Mareike es ihrer Gegnerin sehr schwer. Doch dann ein 
gescheiterter Tani-otoshi-Versuch von Mareike und die Oberhauserin kam (unverdient) mit 
Waza-ari in Führung. 

Mareike drehte noch einmal auf und holte auch Yuko-Vorteile für sich, doch der Waza-ari war 
nicht mehr einzuholen. 



Im zweiten Kampf dominierte unsere Mareike abermals. Doch wieder versuchte sie einen Tani-
otoshi und geriet dadurch in einen Haltegriff, aus dem sie nicht mehr herauskam. 

Und somit ohne Platzierung ausgeschieden. 

Obwohl Mareike sehr enttäuscht war, sie hat die Anweisungen des Trainers befolgt und wirklich 
gute gekämpft. 

Es lag diesmal einfach nur an einem nicht konsequent genug ausgeführten Tani-otoshi. 

  

Das Trostpflaster kam dann am Mittwoch 

  

Mareike in den Bezirkskader berufen 

Die Landestrainer des NWJV haben dann beim wöchentlichen Stützpunkttraining am Mittwoch 
Mareike Fenger mit dem Kader-Abzeichen des Bezirkskaders ausgezeichnet. 

Das bedeutet Einladungen zu Lehrgängen, viel Training und ein großer Schritt in Richtung "nach 
Oben" zur Elite. 

Herzlichen Glückwunsch 

Detlef Teschner 

2. Platz für Borbeck bei 1. Kreismannschaftsturnier U 11 

Unter dem Motto gemeinsam trainieren und kämpfen fand am 26.02.2005 in unserer Turnhalle 
das 1. Kreismannschaftsturnier der Jugend U 11 statt. 
Insgesamt hatten sich 6 Mannschaften aus dem Kreis Essen / Oberhausen für die Aktion 
gemeldet. 
Eine Mannschaft bestand aus 5 Mädchen und 5 Jungen der unterschiedlichsten Gewichtsklassen. 

Im ersten Kampf mussten die Borbecker gegen das Team von Oberhausen Holten antreten. 
Das Oberhausener Team konnte mit 5:4 ganz knapp gewinnen und gelangte in die Hauptrunde. 
Gegen Rellinghausen, die ohne Mädchen angetreten waren, setzten sich die Borbecker souverän 
durch und kamen ebenfalls in die Hauptrunde. Dort kämpfte man um den Einzug ins Finale gegen 
den PSV Essen. 
Unsere Kämpfer zeigten super Kämpfe und besiegten die Truppe vom PSV um dann erneut gegen 
Oberhausen um den Ersten Platz zu kämpfen. 
Leider endeten einige Kämpfe unentschieden und am Ende reichte es nicht ganz für unser Team 
und wir mussten uns mit dem 2. Platz zufrieden geben. 

Fazit: 

Das Team kann stolz auf den 2. Platz sein. Jeder von unseren Kämpfern wurde eingesetzt und 
konnte zu dem Super Ergebnis beitragen. 
Herzlichen Glückwunsch. 

Für Borbeck kämpften: 



Yannick Fischer, Leon Buck, Sebastian Jüttner, Marvin Martin, Marvin Reimann, Marvin Meinrich, 
Dominik Teschner, Nils Esters, Marwin Peter, Dominik Koperwas, Iaonnis Papaioannou, Kira 
Kubisch, Jacqueline Kentsch, Alexandra Martin, Nadine Lorenz, Laura Siebers und Luisa 
Kagermeier. 

Detlef Teschner 
  

Rheinlandturnier 

Mareike Fenger, Mandy Winkler und Kevin Winkler chancenlos bei offenem Rheinlandturnier. 
Über 600 Teilnehmer aus dem gesamten Rheinland und Gastvereine aus den Niederlanden trafen 
sich am 19.02.2005 in Mönchengladbach, um die besten Kämpfer zu ermitteln. 
Mandy und Mareike waren zu fünft in ihrer Gewichtsklasse. Leider konnten beide Kämpferinnen 
keinen Kampf gewinnen und mussten ohne Platzierung nach Hause fahren. 
Kevin hatte insgesamt 30 Teilnehmer und kämpfte in seinem ersten Kampf sofort gegen den 
späteren Ersten und verlor schon nach wenigen Sekunden. 
Der zweite und letzte Kampf verlief zwar länger, allerdings nicht viel besser. Kevin verlor und wir 
konnten nach 6 Stunden Hallenluft wieder nach Hause fahren. 

Im Kopf unserer Kämpfer scheint es sich an so einem Turniertag um alles zu drehen, aber nicht 
ums kämpfen. Wenn die Einstellung nicht stimmt kann man keine großen Erfolge erwarten. 
Doch wir arbeiten auch daran. Also nicht aufgeben sondern weitermachen. 
(und auch mal den einen oder anderen Rat des Trainers annehmen) 

 
Detlef Teschner 
  

Talentsichtungswettbewerb U14 

Da Mareike zur Talentsichtung am 22.01.05 eingeladen wurde, machten wir uns morgens früh 
auf den Weg nach Mönchengladbach. 
Nachdem der Landestrainer die einzelnen Trainer vorgestellt hatte, ging es auch schon los. Als 
sich die Judoka warm gemacht hatten, erklärten die Trainer die einzelnen Bereiche, die geprüft 
wurden. 
Das Training wurde in 5 Blöcke unterteilt:  
Koordination ( z.B. Radwende, Salto, Purzelbaum) 
Bewegung ( z.B. Spagat, Standwaage, Hürdensitz im Wechsel) 
Judo ( z.B. Basis-Uchi-Komi, Sankaku-Technik, Barai-Technik) 
Kraft ( z.B. Liegestützen auf Fäusten, Handstandlauf) 
Ausdauer ( 3 Min. rückwärts rollen, laufen und von der Rückenlage in die Bauchlage) 
Insgesamt konnten die Judoka 50 Punkte bekommen. 
Natürlich gaben alle Judoka ihr Bestes, denn um zu weiteren Lehrgängen eingeladen zu werden 
und eine Empfehlung für den Bezierkskader zu bekommen, mussten sie mindestens 40 Punkte 
erreichen. 
Unermüdlich kämpften sie sich von einem Block in den nächsten und konnten so gegen 13.00 Uhr 
ihre endgültigen Punkte erfragen. 



Mareike darf sich über 44 Punkte freuen und hat letztendlich mehr erreicht, wie sie selber 
dachte. 
Ein tolles Ergebnis! 

Wer Interesse hat: auf der Internetseite des NWJV sind noch Bilder von der Talentsichtung zu 
sehn. 

Sylvia Fenger 
  

Beste Judoka des Jahres 2004 wurden bei den Mädchen  

Mareike Fenger und bei den Jungen Dominik Teschner  

Herzlichen Glückwunsch  

 

Kevin Winkler verpasst Westdeutsche 

16.01.2005 



Bei den Bezirksmeisterschaften U 17 in Remscheid startete leider nur Kevin Winkler, da sich die 
beiden qualifizierten Mädchen Annika Hillmann und Carina Schmerkötter verletzt hatten. Kevin 
musste lange warten, bis seine Gewichtsklasse begann. In seinem ersten Kampf war er viel zu 
passiv und gewann nur durch eine Bestrafung seines Gegners. In der zweiten Begegnug kämpfte 
er besser, verlor aber durch einen sehr zweifelhaften Ippon. Im ersten Trostrundenkampf 
besiegte er seinen Gegner mit einem sehr schön angesetzten Würger. Im kleinen Finale um Platz 
3, der auch die Teilnahme an den Westdeutschen Meisterschaften bedeutete, verlor er dann 
seinerseits durch einen Würger. Sehr schade, aber Kevin darf nicht auf Kontermöglichkeiten 
warten, sondern sollte selber viel aktiver werden.  

10 Stadtmeister für DJK Eintracht Borbeck 

Sehr erfolgreich kehrten die Borbecker Judoka von den diesjährigen Stadtmeisterschaften zurück. 
Marvin Buck, Mareike Fenger, Marcel Lechtermann, Annika Muschert, Jennifer Penné, 
Jacqueline Schakau, Chantal Schmidt, Detlef Teschner, Dominik Teschner und Kristin Weiß 
wurden Stadtmeister. Mit 2. Plätzen wurden Jasmin Blaszak, Mareike Fenger, Maurice Ferkau, 
Sebastian Fischer, Anna Gerich, Annika Hillmann, Lukas Kellersohn, Jacqueline Kentsch, Sandra 
Krauss, Nicole Neuhof und Mandy Winkler belohnt. Über einen bronzenen Pokal freuten sich 
Linda Blaszak, Carina Schmerkötter und Jonathan Kempa. Darüber hinaus konnten sich sowohl 
die weiblichen als auch die männlichen Judoka der Altersklasse U 11 über die erfolgreiche 
Verteidigung des Wanderpokals freuen.  
Bei den Kreismeisterschaften U 17 konnten sich Kevin Winkler als Kreismeister, sowie Annika 
Hillmann und Carina Schmerkötter für die im Januar folgenden Bezirksmeisterschaften 
qualifizieren. 
  

Vereinsmeisterschaft 2004  

12. Dezember 2004 

Wie immer war das Techniker-Turnier eine rundherum gelungene Veranstaltung. Das einzig 
negative war, dass die neu installierte Heizung noch nicht fertig war und es in der Halle 
"geringfügig kühl" war. Frieren mussten aber weder die Zuschauer, noch die Helfer in der Halle 
dank der, wie immer, super Leistung unseres Caféteria-Teams. 



 

Es sorgte mit Gulaschsuppe, Würstchen, Waffeln und Glühwein dafür, dass sich alle aufwärmen 
konnten. Da es im letzten Jahr versäumt wurde, für Detlef ein Weihnachtsgeschenk zu 
organisieren, fiel es in diesem Jahr ein wenig größer aus.  

 
Nachdem Sylvia Fenger dem "Chef" die Augen verbunden hatte, baute Thomas Schmerkötter  



eine Musikanlage auf.  

 



Nachdem Detlef von der Augenbinde befreit war, betrat Thomas' Tochter Carina die Halle und 
sang "Symphonie" und danach "It's my life".  

 

Die Stimmung in der Halle war einfach klasse und es wurden Zugaben gefordert.  

 
Zum Schluss überreichte Carina Detlef eine E-Gitarre samt passendem Ständer, die er sich seit 
längerem wünschte.  

Detlef war für Minuten sprachlos (Gottseidank, auch das gibt es!!!) 



 

Irene Heker wurde als Dank für ihre Arbeit als Jugendleiterin und Pflegerin der Homepage ein 
sehr schöner Kerzenleuchter und ein Blumenstrauß überreicht.  

 

Irene und Detlef sagen allen Judoka und ihren Eltern ganz herzlichen Dank! 

Fotos Vom Techniker-Turnier werden gerne per E-Mail verschickt. Nachricht an 
webmaster@eintracht-borbeck-judo.de genügt. 

In diesem Jahr gewannen die Techniker-Pokale: 

(U 8) Larissa Müller 

(U 11) Marcel Lechtermann 

(U 13) Kristin Weiß 

(U 15) Marcel Rüth 



(U 17) Sandra Krauss 

(Senioren) Jan Wieczoreck 

 

Die einzelnen Ergebnisse: 

Gruppe 1 

1. Kaiser Lucas 

2. Buck Léon 

3. Zoet Florian 



 

Gruppe 2 

1. Paus Pascal 

2. Blank Julien 

3. Ivens Philipp 

 

Gruppe 3 



1. Müller Larissa 

2. Kentsch Shirin 

3. den Brok Anna 

3. Denda Jessica 

 

Gruppe 4 

1. Kubisch Kira 

2. Kentsch Jacqueline 

3. Rütten Melissa 

3. Schakau Jacqueline 



 

Gruppe 5 

1. Teschner Dominik 

2. Ferkau Maurice 

3. Jüttner Sebastian 

3. Meinrich Marvin 

 



Gruppe 6 

1. Lechtermann Marcel 

2. Esters Nils 

3. Weiß Maurice 

3. Hasenbein Leon 

 

Gruppe 7 

1. Weiß Kristin 

2. Schmidt Chantal 

3. Lorenz Nadine 

3. Milaszewski Svenja 



 

Gruppe 8 

1. Hillmann Annika 

2. Wessel Marwin 

3. Winkler Mandy 

3. Holl Florian 

 



Gruppe 9 

1. Kellersohn Lukas 

2. Buck Marvin 

3. Kpoerwas Dominik 

3. Herz Viviane 

 

Gruppe 10 

1. Blaszak Linda 

2. Penné Jennifer 

3. Blaszal Jasmin 

3. Koschitza Simone 



 

Gruppe 11 

1. Kagermeier Luisa 

2. Siebers Laura 

3. Wiechmann Finja 

3. Löber Jessica 

 



Gruppe 12 

1. Schmerkötter Carina 

2. Neuhof Nicole 

3. Kubisch Kelly 

 

Gruppe 13 

1. Hackmann René 

2. Mros David 

3. Plichta David 



 

Gruppe 14 

1. Ulrich Kevin 

2. Peter Marvin 

3. Salihoglu Yasin 

 

Gruppe 15 



1. Rüth Marcel 

2. Gerich Anna 

3. Fenger Mareike 

3. Krauss Sandra 

3. Lauwigi Anna 

 

Gruppe 16 

1. Wieczoreck Jan 

2. Hachmann Heinz 

3. Winkler Kevin 

3. Blaszak Karl-Heinz 



 

Kreiseinzelmeisterschaft U 17 

11. Dezember 2004 

Für Borbeck starteten leider nur 4 Judoka, von denen sich 3 für die Bezirksmeisterschaften 
qualifizieren konnten. 

Kreismeister in der Gewichtsklasse - 66 kg wurde Kevin Winkler, der seine 4 Gegner alle vorzeitig 
besiegen konnte. Annika Hillmann konnte sich den 3. Platz sichern, der zu einer Fahrkarte nach 
Remscheid ausreicht. Carina Schmerkötter wurde 4. Da aber die Zweitplatzierte nicht an den 
BEM teilnehmen kann, rutscht Carina nach und startet ebenfalls bei der Bezirksmeisterschaft. 
Nur Anna Gerich erwischte mit Sabrina Jöckel und Jenny Scholten eine schwere Gruppe und 
konnte sich leider nicht qualifizieren.  

- Ausführlicherer Bericht von Detlef folgt - 

  

2. Platz beim Pokalturnier 

13.und 14.11.04 





 

  

Na also, geht doch!!! Sehr erfolgreich kehrten unsere Judoka aus Altenessen zurück. 21 Kämpfer 
und Kämpferinnen gingen an den Start, um einen Pokal für unseren Verein zu gewinnen. Ganz 
knapp konnten sie den 2. Platz hinter dem PSV Essen und vor dem JC Altenessen gewinnen. Nach 
nochmaliger Überprüfung hatten Borbeck und Altenessen die gleiche Punktzahl. Durch 6 erste 
Plätze gegenüber 5 ersten Plätzen von Altenessen hatten die Borbecker die Nase hauchdünn 
vorne. Nach der Enttäuschung vom letzten Wochenende war Trainer Detlef mächtig stolz auf 
seine Schützlinge. 

Am Samstag begann die U 15. Trainer Detlef Teschner hatte eine sehr fadenscheinige Ausrede, 
nicht als Betreuer zum Turnier zu kommen. Er hätte Geburtstag und dann noch den 40. Das ist 
doch kein Grund, oder??  

Carina Schmerkötter hatte nur eine Gegnerin. Mit einer sehr guten Einstellung ging sie auf die 
Matte und kämpfte sehr gut. Bei einer Wurftechnik ihrer Gegnerin konnte sie gut reagieren, 
konterte und fiel auf die Gegnerin. Statt Waza-ari für sie bekam die Kontrahentin die Wertung 
zugesprochen. Carina war dann leider sehr frustriert und unkonzentriert, so dass sie den Kamf 
verlor. Schade. Trotzdem ein 2. Platz für Carina. 

Annika Hillmann startete gut in ihren ersten Kampf, wurde aber von der sehr erfahrenen 
Gegnerin an der Schulter gehebelt und musste aufgeben. Durch die Niederlage fand Annika leider 
nicht die richtige Einstellung. In der 2. Begegnung gab es wieder eine sehr zweifelhafte Wertung. 
Sie verlor auch diesmal Ippon. Etwas lustlos ging sie dann zum dritten Mal auf die Matte und 
konnte dieses Mal mit Koka-Wertung gewinnen. Kopf hoch Annika! Immerhin ein 3. Platz. 



Marcel Rüth hatte es mit 2 Gegnern zu tun. Gegen den ersten verlor er durch eine schnelle 
Kontertechnik. Den 2. Kampf konnte er überzeugend durch Uchi-mata für sich entscheiden. 
Leider verlor er auch seinen letzten Kampf vorzeitig durch Ippon und belegte einen guten 3. Platz. 

Mareike Fenger wollte ursprünglich in der Klasse U 15 starten, weil sie sich mehr Gegnerinnen 
erhoffte. Sie wäre aber kampflos Erste geworden, so dass sie dann nicht über die Waage ging und 
in der U 13 antrat. Ihre einzige Gegnerin wog nur schlappe 12 Kilo mehr als sie. Da war es zu 
erwarten, dass sie locker mit einem sehr schönen Suwari-seoi-nage gewann. 1. Platz für Mareike. 
Klasse. 

Mandy Winkler wurde in ihrer Gewichtsklasse kampflos Erste, startete aber außer Konkurrenz 
eine Klasse höher. Leider verlor sie dort ihren enzigen Kampf durch eine Fußtechnik. Trotzdem 5 
Punkte für Borbeck! 

Kristin Weiß startete hoch motiviert. Leider hatte sie das Pech gegen 2 sehr starke Gegnerinnen 
antreten zu müssen. Gegen die erste verlor sie unglücklich durch eine Fußtechnik. Sie ließ sich 
aber nicht beeindrucken und kämpfte in der 2. Begegnung sehr gut. Bis zum Schluss versuchte sie 
alles, aber nach Ende der Kampfzeit hatte Ihre Kontrahentin gewonnen. 2. Platz für Kristin.  
Irgendwann platzt der Knoten! 

Gut gefallen hat mir David Mros. In der ersten Begegnung sammelte er unermüdlich Yuko um 
Yuko und konnte seinen Gegner schließlich im Haltegriff besiegen.Im 2. Kampf verlor er mit Juji-
gatame. Da fehlte ihm die Kampferfahrung, um sich zum Gegner zu drehen. Im letzten Kampf 
verlor er durch 2 Waza-ari. Trotzdem eine gute Leistung. Es war erst Davids 3. Einzelturnier. 

Am Sonntag startete die Altersklasse U 11. 

Dominik Teschner begann bis 29 kg und musste dreimal kämpfen. Mit vorzeitigen Siegen durch 
Waza-ari Wertungen (De-ashi-barai und O-uchi-gari ) und Ippon durch Haltegriff wurde er Erster 
und erhielt die Goldmedaille. 
In derselben Gewichtsklasse eingewogen bestritt Sebastian Jüttner sein erstes Turnier. In seinem 
ersten Kampf kam er sogar durch einen O-soto-gari in Führung. Doch leider konnte sein Gegner 
Sebastians Unerfahrenheit ausnutzen und die Wertung aufholen. Am Ende hatte sein Gegner 
mehr Zähler auf der Kampftafel, so dass Sebastian verlor. Im zweiten Kampf wurde er sofort mit 
Hüftwurf geworfen und es blieb nur der 5. Platz für ihn übrig. 
Maurice Weiß und Nils Esters kämpften bis 32 kg. 
Maurice musste leider 2 Niederlagen hinnehmen und schied aus. 
Nils hatte es etwas besser. Nachdem er in seinem ersten Kampf lediglich durch eine Koka-
Wertung seines Gegners unterlag, schaffte er es sogar im zweiten Kampf durch 2 Waza-ari-
Wertungen zu gewinnen. Leider verlor er im dritten Kampf durch Haltegriff und auch Nils schied 
ohne Platzierung aus. 
Die Gewichtsklasse bis 28 kg bei den Mädchen lag alleine in Borbecker Hand. Jacqueline Kentsch, 
Jacqueline Schakau, Kira Kubisch und Melissa Rütten mussten die Plätze 1 –3 unter sich 
ausmachen. Kira ließ keiner Gegnerin eine Chance und siegte dreimal binnen kurzer Zeit und 
bekam die Goldmedaille. 
Jacqueline Kentsch überraschte mit zwei Siegen. Obwohl es erst ihr zweites Turnier war, konnte 
sie die doch schon erfahrene Vereinkameradin Jacqueline Schakau durch mehrere Vorteile 
besiegen. Ebenfalls das Nachsehen hatte Melissa Rütten. Somit kam Jacqueline Kentsch auf Platz 
2 und Jacqueline Schakau und Melissa auf die beiden dritten Plätze. 
Die Begegnung zwischen Jacqueline S. und Melissa ging zum Vorteil für Jacqueline aus. 



Jasmin Blaszak musste 4 x antreten. Nach einer Niederlage gegen die spätere Erste durch 
Kampfrichterentscheid gewann sie zweimal durch einen „abgebremsten Hüftwurf“ und 
Haltegriff. Im Kampf um Platz 2 kam es zu keiner Wertung. Beim Kampfrichterentscheid von den 
zum Teil noch sehr unerfahrenen Kampfrichtern, gab jeder Richter nur zögernd sein Ergebnis ab 
und nicht wie üblich alle auf Kommando gleichzeitig. Dass dann noch gegen Jasmin bewertet 
wurde, machte unsere Betreuer schon sehr ärgerlich und betroffen, jedoch Jasmin ließ sich nicht 
entmutigen und war auch mit ihren dritten Platz zufrieden. 
Simone Koschitza und Finja Wichmann kämpften bis 40 kg. 
Beide konnten einmal gewinnen und mussten einmal verlieren (Finja unterlag Simone) sodass am 
Ende die Unterbewertung und die abgelaufene Kampfzeit zur Bewertung herangezogen wurde. 
Demzufolge kam Simone auf Platz 1 und Finja auf Platz 3. 
Chantal Schmidt durfte nur einmal kämpfen. Leider geriet sie in einen Haltegriff und so blieb für 
sie nur die Silbermedaille übrig. 
Lukas Kellersohn und Marvin Buck gingen im Schwergewicht an den Start. Jeder hatte zwei 
Kämpfe. Das Duell zwischen Lukas und Marvin ging durch Ippon für Harai-goshi zugunsten von 
Lukas aus. Doch den dritten Gegner vom PSV Essen konnten Lukas und Marvin mit Ippon durch 
Wurf und Haltegriff besiegen, somit 1. Platz für Lukas und 2. Platz für Marvin. 

Detlef und Irene waren mit der geschlossenen Vereinsleistung sehr zufrieden.  
  

Ein undankbarer 5.Platz für Borbeck 

07.11.04 

 
Leicht enttäuscht kehrten die Mannschaften der U 11 und U 14 vom Mix-Turnier aus Willich 
zurück. 
Die einen, weil am Ende nur der 5 Platz für die jeweiligen Mannschaften übrig blieb und die 
anderen, weil sie nicht eingesetzt wurden. 
In beiden Altersgruppen hatten jeweils 9 Mannschaften gemeldet und waren am Start. 

Begonnen hat die U 14. Der erste Gegner hieß Mönchengladbach. 
Kristin Weiß (-36 kg) führte bis 1 Sekunde vor Schluss mit Waz-ari und wurde dann noch Ippon 
geworfen. Da kann man schon mal in die Matte beißen. (Kristiiiiiin!!!! Anm. des Menschen, der 
die Homepage betreut) 
Dennis Ophey machte es dann aber umgekehrt. Er lag bis kurz vor Schluss zurück und holte durch 
Suwari-Seoi-Nage Ippon für uns. 
Durch eine Niederlage von Linda Blaszak stand es dann 2 : 1 für Gladbach. 
Rene Hackmann wurde kampflos zum Sieger erklärt, so dass die Begegnung wieder ausgeglichen 
war. 
Christina Martin verlor anschließend durch Haltegriff und David Mros holte kampflos wieder den 
Einstand. 
Durch die Anwesenheit von Carina Schmerkötter (kampflos) gingen die Borbecker erstmals in 
Führung. Jedoch in der 50 kg Klasse wurde Marwin Wessel gehebelt und es stand 4:4. 
Mandy Winkler drehte sich bei einem Wurfansatz ihrerseits etwas ungeschickt und der 
Kampfrichter sah daraus eine Technik der Gegnerin die er mit Ippon bewertete, so das die 



Gladbacher wieder in Führung gingen und im Schwergewicht auch Marcel Rüth keine Chance 
ließen. Endstand 6:4 für Gladbach und Borbeck in die Trostrunde. 

Der zweite Gegner hieß dann Osterath. 
Hier punkteten Dennis Ophey, Mandy Winkler und Florian Holl jeweils mit Suwari-Seoi nage. 
(Womit sonst??? Anm. des Administrators) Marcel Rüth holte Ippon durch Uchi-mata und Linda 
Blaszak, Chistina Martin, David Mros und Carina Schmerkötter wurden kampflos zu Siegern 
erklärt. Lediglich Rene Hackmann unterlag durch eine Kontertechnik und Kristin Weiß durch 
Haltegriff. 
Endstand 8:2 für Borbeck. 

Nun mussten die Borbecker gegen KG Süchteln kämpfen. 
Hier holten diesmal kampflos die Punkte für Borbeck Kristin Weiß, Carina Schmerkötter und 
Marwin Wessel. 
Doch nach Niederlagen durch Dennis Ophey, Mandy Winkler (beide durch Hebeltechnik) und 
Rene Hackmann, Christina Martin und David Mros wurde es noch einmal eng. 
Durch Siege von Marcel Rüth und Linda Blaszak stand es dann 5: 5 unentschieden. Da auch die 
Unterbewertung gleich war, wurden 3 Stichkämpfe ausgelost. 
Es traf Linda Blaszak, Carina Schmerkötter und Dennis Ophey. 
Dennis gewann seinen Kampf souverän, so dass Linda verletzungsbedingt nicht antreten musste 
und Carina ja sowieso kampflos siegte. 
Endstand 7:6 für Borbeck. 

Nun noch einmal um Platz 3 kämpfen, wieder gegen Mönchengladbach. 
Doch hier blieben die Borbecker chancenlos. Lediglich die 3 kamfplosen Punkte für Carina, Rene 
und David blieben für uns übrig. Alle anderen verloren ihre Kämpfe und es blieb nur der 
undankbare 5 Platz übrig. 

Die U 11 startete etwas glücklicher. Der erste Gegner war die KG Süchteln. 
Kurz und schmerzlos holte Dominik Teschner den ersten Punkt. Jacqueline Schakau legte einen 
drauf und gewann mit Waza-ari-Vorteil. 
Nils Esters konnte die Serie leider nicht vorsetzen und gab im Haltegriff liegend vorzeitig auf. 
Auch Maurice Weiß konnte nicht gewinnen und verlor. Ebenfalls chancenlos ging Tobias Bofetti 
mit einer Niederlage von der Matte. Doch dann punkteten Lukas Kellersohn mit einem schönen 
Harai-goshi und Kira Kubisch, Chantal Schmidt und Jennifer Penné kampflos, so dass es dann 
zum Endstand von 6:3 für Borbeck kam. 
Eine Gewichtsklasse wurde von beiden Vereinen nicht besetzt. 

Es kam nun um den Einzug ins Finale zum Lokalderby zwischen Borbeck und PSV Essen. 
Spannender konnte man es nicht machen. 
Mit Siegen von Dominik Teschner (Ippon durch Uchi-mata), Kira Kubisch (Waza-ari-Vorteil durch 
Wurftechnik), Lukas Kellersohn (Ippon durch Wurftechnik) und Jennifer Penné (Wurf und 
Haltegriff) sowie einen kampflosen Sieg von Chantal Schmidt erreichten die Borbecker 5 Punkte. 
Doch durch die Niederlagen von Jacqueline Schakau, Nils Esters, Maurice Weiß, Tobias Bofetti 
und einen kampflos abgegebenen Kampf kam es zum 5:5 Endstand. Durch eine bessere 
Unterbewertung kam der PSV Essen ins Finale und Borbeck kämpfte gegen Gladbach um Platz 3. 

Es fing sehr gut an. Dominik Teschner und Jacqueline Kentsch gewannen ihre Kämpfe vorzeitig 
mit Ippon. 
Doch dann ging es bergab. Nils Esters, Maurice Weiß, Kira Kubisch, Chantal Schmidt und Tobias 



Bofetti konnten keine Punkte holen. Eine nicht besetzte Gewichtsklasse von Borbeck brachte 
dann den vorzeitigen Sieg für die Gladbacher. Auch die sehr schönen Kämpfe von Lukas 
Kellersohn (Ippon durch Harai-goshi) und Jennifer Penné (Wurf und Haltegriff) änderten nur 
noch die Unterbewertung, so dass für die Borbecker U 11 mit einer 6:4 Niederlage ebenfalls nur 
der undankbare 5 Platz übrig blieb. 

Fazit vom Trainer: 

Auch ich bin enttäuscht. Ich hätte beiden Mannschaften zumindest den dritten Platz gegönnt. 
Leider war mehr nicht drin. Doch die zum Teil knappen Ergebnisse zeigen, dass unsere Judoka auf 
dem besten Weg zu guten Judo-Kämpfern sind. 
Leider konnte ich die Kämpferinnen Simone Koschitza, Finja Wichmann, Jasmin Blaszak, Sarah 
Bresonik und den Kämpfer Marvin Buck nicht einsetzen. Dieses lag unter anderem daran, dass 
sich mehrere Kämpfer in einer Gewichtsklasse befanden. Da wir natürlich auch gewinnen 
wollten, wurden nach Absprache mit den Kämpfern immer die vermeintlich Stärksten eingesetzt. 
Ich bin zum Teil auf Verständnis für diese Maßnahme von den Kämpfern gestoßen, habe aber 
auch die Enttäuschung in deren Augen gesehen. Das ist ein Problem, was sich bei 
Mannschaftskämpfen immer einstellen wird. Trotzdem ist es wichtig, dass alle Kämpfer mit dabei 
waren und die gesamte Mannschaft lautstark unterstützt haben.  
Ansonsten bin ich schon stolz auf unsere Truppe und freue mich schon auf das nächste Turnier.  
Noch einmal auch Dank an die Eltern, die mich super unterstützt haben, denn es war schon ganz 
schön stressig.  

Bis zum Training 
Euer 
Detlef Teschner 
  

Kein Erfolg bei Westdeutscher 

07.11.04 

Bei den Westdeutschen Meisterschaften in Herne starteten von den 3 qualifizierten 
Kämpferinnen leider nur 2. Annika Hillmann, die in der Gewichtsklasse - 52 kg startete, erwischte 
mit der Erstpaltzierten aus Arnsberg, die später Dritte wurde, gleich eine schwere Gegnerin. Sie 
konnte sich aber recht gut behaupten, obwohl sie mit Yuko zurücklag. Leider war ihre Gegnerin 
aber doch stärker und sie verlor Ippon. In der Trostrunde hatte sie ebenfalls Pech und verlor 
wirklich unglücklich gegen eine Kämpferin vom PSV. Sie war ohne Grund sehr enttäuscht. Sie hat 
gut gekämpft und immerhin waren hier die besten Kämpferinnen aus ganz NRW am Start. 

Gleiches gilt für Mareike Fenger, die ja noch U 13 ist. Den ersten Kampf gegen die Zweitplatzierte 
aus Arnsberg konnte sie souverän mit Suwari-Seoi-Nage gewinnen. Die nächste Gegnerin war 
eine gesetzte Kämpferin, gegen die sie in einen Haltegriff geriet, woraus sie sich nicht mehr 
befreien konnte. Diese wurde später Dritte. Als sie hörte, gegen wen sie in der Trostrunde 
antreten musste, war das Turnier für Mareike schon so gut wie gelaufen. Wer anders als Melina 
Wehmeyer konnte sie besiegen? Immerhin hat sie heute schon besser als sonst gegen sie 
gekämpft. Wenn sie doch einmal ihren Kopf zu Hause lassen würde oder das Denken vergessen 
würde.... 



Lucy Ludwig erschien leider nicht zum Turnier, was äußerst ärgerlich ist. Nicht nur, dass der 
Verein für sie das Startgeld umsonst bezahlt hat, sie hat auch einer anderen Kämpferin den 
Startplatz weggenommen. Was ist so schwer daran, Detlef oder Irene anzurufen und abzusagen? 
Das ist kein sonderlich sportliches Verhalten. 

Erfreulich, dass sich Mareike und Annika zur Westdeutschen qualifiziert hatten. Obwohl sie sich 
nicht platzieren konnten, hat es Spaß gemacht. 

   

Sonntag 10. Oktober 2004 und schon wieder Judo-Turnier in Duisburg 

Mandy Winkler (-52 kg), Mareike Fenger (+57 Kg) und Kristin Weiß (-33 kg) starteten am 
Sonntag auf einem Bezirksturnier in Walsum. 
Mareike kämpfte im ersten Kampf gegen ihre Angstgegnerin aus Duisburg. Diesen Kampf verlor 
Mareike unnötiger Weise durch eine von ihr nicht ganz korrekt ausgeführte Kontertechnik. Die 
nächsten zwei Kämpfe gewann sie dann durch Aufgabe der Gegnerin und durch Tani-otoshi. 
Mareike erreichte den 3. Platz 

Kristin musste zwei Kämpfe absolvieren. Im ersten Kampf wurde sie schon nach wenigen 
Sekunden geworfen. Der zweite Kampf verlief besser. Kristin hatte mehrere gute 
Wurfmöglichkeiten die sie leider nicht durchsetzen konnte. So verlor sie auch ihren zweiten 
Kampf und schied vorzeitig aus. 

Sehr gut gefallen hat mir unsere Mandy. 
Durch guten Griffkampf und Wurfvorbereitung warf sie ihre Gegnerin zweimal mit Suwari-Seoi-
nage. Den zweiten Kampf gewann sie ebenfalls durch gute Griffarbeit und Suwari. 
Im Finale hatte sie eine Gegnerin vom PSV Essen. Mandy stört den Griffkampf der Gegnerin und 
konnte sogar einen Yuko durch ihren Lieblingswurf erzielen. 
Allerdings geriet sie in den Bodenkampf und wurde gehebelt. Trotzdem ein schöner 2. Platz.  

Detlef Teschner 
  

Bezirksturnier in Walsum 

09.10.2004 

Auch an diesem Wochenende starteten in Duisburg Annika Hillmann und Mareike Fenger. Die 
beiden sorgen unermüdlich dafür, dass die Familien Fenger, Winkler und Schmerkötter möglichst 
nicht ausschlafen können. Carina konnte leider nicht starten, unterstützte die beiden 
Starterinnen aber trotzdem. 

Fast zeitgleich mussten die Beiden auf die Matte. Mareike ging in ihrem Kampf mit einem Tani-o-
toshi in Führung und konnte die Gegnerin im Haltegriff besiegen. Die zweite Begegnung 
entschied sie mit einem schönen Suwari-Seoi-Nage für sich. Im Finale stand ihr dann ihre 
Angstgegnerin gegenüber. Mareike hatte den Kampf im Kopf bereits verloren. Sie, die wirklich 
gute Techniken beherrscht, konnte leider nicht überzeugen, belegte aber einen sehr guten 
zweiten Platz. 



Annika überzeugt ebenfalls regelmäßig durch gutes Judo, hatte aber heute im ersten Kampf 
keine richtige Einstellung. Sie war etwas zu passiv und ließ sich einlullen. In der Trostrunde hatte 
sie Glück und kämpfte gleich um Platz 3. Dieses Mal konnte sie überzeugen und besiegte ihre 
Gegnerin vorzeitig mit Ippon.  

2 Starterinnen - 2 Medaillen, eine gute Ausbeute. 

Morgen geht es mit der U 13 weiter, leider wieder nur mit Mädchen, da die Jungs sich scheinbar 
nicht trauen. Schade!  

Annika, Mareike und Lucy starten bei den West-Deutschen Judo-Meisterschaften 

03.10.2004 

Bei der Bezirkseinzelmeisterschaft am 3. Oktober starteten unsere drei weiblichen Musketiere. 
Annika war als erstes an der Reihe. Im ersten Kampf bekam sie eine recht agile Kämpferin. Doch 
bei einem Uchi-mata Ansatz rollte diese über ihren Nacken ab und disqualifizierte sich vom 
Turnier. Schon war Annika eine Runde weiter. 
Hier traf sie auf eine Bezirkskader-Kämpferin. Doch gut eingestellt auf diese Kämpferin, gewann 
Annika auch diesen Kampf. 
Jetzt kam sie zu ihrer Angstgegnerin um den Einzug ins Finale. Leider gelang der Düsseldorferin 
schon nach wenigen Sekunden Annika in die Bodenlage zu bekommen und festzuhalten. Lediglich 
der große Zeh war noch in der Kampfmatte alles andere befand sich außerhalb. Doch der Zeh hat 
gereicht und Annika musste schwer enttäuscht in die Trostrunde. Hier ließ zwar die Kondition ein 
wenig zu wünschen übrig, jedoch eine Wazari Wertung für unsere Annika konnte über die Zeit 
gebracht werden und der dritte Platz war sicher. 

Mareike wurde auf ihre erste Gegnerin perfekt eingestellt und sie gewann vorzeitig. 
Im zweiten Kampf war es wieder einmal ein Vereinsinternes Duell. Mareike gegen Lucy. Lucy hat 
ihren Auftaktkampf ebenfalls gewonnen und nun ging es um den Einzug ins Finale. 
Diesmal hatte Lucy das glücklichere Händchen und gewann diesen Kampf mit einen kleinen 
Vorteil. (Mareike 1 Yuko, Lucy 1 Yuko + 1 Koka). 
Somit kämpfte Lucy um Platz 1. Doch hier machte sie einen kleinen Fehler und geriet in einen 
Haltegriff aus dem sie nicht mehr herauskam. Trotzdem ein guter 2. Platz. 
Mareike hatte nun noch die Chance in der Trostrunde ihr Ticket zur West-Deutschen zu holen. 
Doch auch sie geriet in einem Haltegriff und verlor. 
Die allerletzte Chance wenigstens auf dem 5 Platz zu kommen nutzte sie dann aber endlich aus 
und gewann gegen die Kämpferin gegen die sie an diesem Tag auch ihren ersten Kampf 
gewonnen hatte. Somit starten alle drei (Super) Mädels bei den West-Deutschen 
Meisterschaften. 

Detlef Teschner 
  

Bezirksmannschaftsmeisterschaft der weiblichen U 17 in Walsum 

25.09.2004 



Nach Möglichkeit einen Kampf gewinnen und sich ansonsten teuer verkaufen. Das war das Ziel 
was sich Trainer Detlef Teschner von seinen Mädels bei dieser Mannschaftsmeisterschaft 
gewünscht hat. 
Und genau so kam es dann auch. 
Verstärkt wurden unsere Borbecker Mädels mit Kämpferrinnen vom PSV Essen. 
Leider verletzten sich beim Training Ramona Kopocz (Borbeck) und Jaqueline Dingler (PSV), so 
das zwei starke Kämpferinnen nicht zur Verfügung standen. 
Doch trotzdem startete die Kampfgemeinschaft und erreichte am Ende sogar Platz 3 und somit 
die Bronzemedaille. 
Die Kämpfe im Einzelnen: 
Bis 44 kg startete die noch Kampfunerfahrene Nicole Neuhof (Borbeck). Sie musste alle 4 Kämpfe 
bestreiten und hatte neben 3 Niederlagen das Glück, das sie gegen PSV Duisburg kampflos den 
Punkt für die Mannschaft einholen konnte. 
Bis 48 kg kämpfte Veronika Storck (PSV). Veronika holte gegen Düsseldorf den einzigen Punkt für 
uns. Gegen Duisburg und Mönchengladbach punktete sie ebenfalls. Lediglich im letzten Kampf 
gegen Oberhausen ließ die Kraft nach und sie musste eine Niederlage hinnehmen. 
Bis 52 kg gab Laura Ellenberg ihrer Vereinskameradin Annika Hillmann den Vortritt. 
Annika konnte zweimal gewinnen. Im Kampf gegen Duisburg holte sie sogar durch ihren 
gewonnenen Kampf den vorzeitigen Sieg für die Mannschaft. 
Bis 57 kg startete Janine Ophey (Borbeck). Janine kämpfte im ersten Kampf in ihrer 
Gewichtsklasse und im letzten Kampf wurde sie – 63 kg eingesetzt. Sie zeigte zwar einen guten 
Start, musste aber leider vorzeitig den Sieg ihren Gegnerrinnen überlassen. 
Bis 63 Kg hatten wir Vera Grimberg und Sabine Pfannkuch (beide PSV) zur Verfügung. 
Vera verletzte sich in ihren ersten Kampf an der Schulter, so das sie diesen und ihren zweiten 
Kampf leider verlor. Sabine Pfannkuch wurde in 63 kg und in 70 kg eingesetzt. 
Ihren ersten Kampf gewann sie durch eine Hansoku-make Bestrafung ihrer Gegnerin. 
Die übrigen Kämpfe gingen leider verloren, doch diese Kämpferin kann sogar bei Niederlagen 
immer noch grinsen. 
Weiterhin für diese Gewichtsklasse bis 57 kg war dann noch Jennifer Scholten (PSV) , Amira Junck 
und Anna Gerich eingeplant. Amira verzichtet bedingt durch eine Verletzung auf einen 
Kampfeinsatz. Jenny Scholten (ebenfalls am Fuß verletzt) kämpfte jedoch einen Kampf gegen 
Duisburg und holte den fünften Punkt für die Mannschaft. 
Anna Gerich wurde zweimal eingesetzt. Den ersten Kampf gewann sie souverän innerhalb der 
ersten Minute durch eine schöne Kontertechnik. Im zweiten Kampf jedoch ließ die Kondition 
nach. Begleitet von mehreren umstrittenen Kampfrichterentscheidungen verlor sie den Kampf 
durch Yuko-Vorteile der Gegnerin. 
Bis 70 kg und auch zweimal im Schwergewicht eingesetzt wurde unsere Jessica Bohle. 
Jessica wurde von mir und von Annika Hillmann überredet kämpfen zu gehen. Und sie machte 
ihre Sache recht gut. Leider konnte sie keinen Kampf gewinnen, aber sie zeigte keinen Respekt 
und keine Angst vor ihren Gegnerinnen. Ich hoffe Jessica ist demnächst weiter auf Turnieren zu 
sehen. 

Der dritte Platz der Mannschaft reicht zur Qualifizierung zu den West-deutschen 
Meisterschaften. Jedoch nach Absprache der Trainer (Thomas und Andrea Scholten und Detlef 
Teschner) wurde unter Zustimmung der Mannschaft auf ein Start auf dieser Ebene verzichtet. Bei 
insgesamt vier nicht voll einsetzbaren Kämpferinnen würde es eine fast unlösbare Aufgabe für 
den zum Teil noch unerfahrenen Kader. Wir glauben die richtige Entscheidung getroffen zu 
haben und feiern nun unseren dritten Platz. 



Detlef Teschner 
  

Kreiseinzelmeisterschaft U 15 
Bezirksmeisterschaft Frauen / Männer 

19. September 2004 

Früh morgens um 09.00 Uhr standen unsere Mädchen und Jungs in Kupferdreh auf der Matte, 
um sich für die Bezirksmeisterschaft der Jugend U 15 zu qualifizieren. 
Aber nicht nur die Kämpfer sondern auch die Eltern, Omas und weitere Angehörige fieberten mit 
ihren Schützlingen. 
Leider wurde wieder mal keine Cafeteria vom Veranstalter eingerichtet, zur Enttäuschung vieler 
Kämpfer und auch Eltern (die gerne mal ein Brötchen oder einen Kaffee gekauft hätten und somit 
die Jugendkasse des Veranstalters aufgefrischt hätten.) 

Aber nun zu den Ergebnissen. 

Marcel Rüth absolvierte 5 Kämpfe. Drei davon konnte er gewinnen. Er gewann mit Haltegriff und 
mit Würgetechniken. Die verlorenen Kämpfe sind auf einen nicht ganz korrekten Uchi-mata 
Ansatz zurückzuführen. Doch wir arbeiten daran. Leider nur Platz 7 für Marcel. 
 
Marwin Wessel startete nach 2 Jahren Kampfpause erstmalig wieder. Doch leider wurde sein 
Trainingsfleiß des letzten halben Jahres nicht belohnt. Er verlor beide Kämpfe durch 
Würgetechnik und Tai-otoshi. Doch Kopf hoch, es wird schon. 

Mandy Winkler hatte ebenfalls keinen guten Tag erwischt. Auch sie musste zwei Niederlagen 
hinnehmen und schied vorzeitig aus dem Turnier aus. 

Bei Carina Schmerkötter ist wahrscheinlich die Knieverletzung am Knie selbst verheilt aber 
immer noch im Kopf von ihr. Demzufolge kämpfte sie nur sehr zaghaft und konnte auch nicht 
gewinnen und erlitt zwei Niederlagen. 

Annika Hillmann zeigte wieder mal Klasse. Sie absolvierte zwei Kämpfe, von denen sie einen 
gewinnen konnte. Selbst in ihrem zweiten Kampf, um den Titel, war sie recht stark und hatte 
gute Chancen. Jedoch eine kleine Unachtsamkeit und falsche Gewichtsverlagerung verhalfen 
ihrer Gegnerin zu einem Ippon durch O-soto-gari. Doch die Silbermedaille reicht, um bei den 
Bezirksmeisterschaften zu starten. 

Nach langer Kampfpause waren dann Janine Ophey und Anna Gerich auch wieder auf der 
Kampfmatte. 
Janine zeigte eine sehr starke Leistung in ihrem ersten Kampf und warf ihre Gegnerin sogar mit 
Hüftwurf. Der Ansatz sah nach Ippon aus, aber Janine warf so vorsichtig das nur ein Yuko übrig 
blieb. Leider kam sie anschließend noch im Haltegriff und verlor. Ihr zweiter Kampf endete leider 
schon nach wenigen Sekunden auch mit einer Niederlage. 

Anna Gerich hatte gleich in ihrem ersten Kampf einen ungünstigen Stand und wurde mit O-soto-
gari Ippon geworfen. Doch nun war sie wach und siegte gleich zweimal hintereinander durch 
Wurf und Haltegriff. Leider musste sie nun noch um Platz drei kämpfen. 
Sie kämpfte sehr stark und war sogar 20 Sekunden vor Schluss noch in Führung, bevor sie dann 
durch Haltegriff den dritten Platz und somit die Fahrkarte zur Bezirksmeisterschaft doch noch 



verlor. Aber an Annas Einstellung erkennt man, dass sie daran arbeiten wird. Sie gehört 
zweifelsfrei zu unseren Favoriten. 

Lucy Ludwig musste ebenfalls wie auch Mareike Fenger drei Kämpfe absolvieren. Lucy verlor nur 
gegen Mareike und erreichte Platz 1 und qualifizierte sich. Mareike konnte Lucy zwar mit einer 
schönen Kontertechnik besiegen, verlor aber ihren ersten Kampf gegen eine andere Gegnerin 
durch Haltegriff. Ihren zweiten Kampf gewann sie. Dadurch das Lucy aber die bessere 
Unterbewertung hatte, gab es für Mareike neben der Qualifikation nur die Bronzemedaille. 

Im Anschluss an der Jugendmeisterschaft starteten dann noch Gabi Martin und Annika Muschert 
bei den Bezirksmeisterschaften der Frauen. Beide hatten Gegnerinnen mit hohem Niveau in ihrer 
Gruppe. Gabi war in ihren zwei Kämpfen chancenlos, hatte aber die Option sich mit ihrem 6. 
Platz zu den Rheinlandmeisterschaften zu qualifizieren. Nach Absprache mit Detlef wurde die 
Qualifikation aber nicht in Anspruch genommen. 
Annika verlor ihren ersten Kampf gegen eine Favoritin durch eine Kontertechnik. 
Im zweiten Kampf drehte Annika auf und ging als Siegerin von der Matte. Ihren dritten Kampf 
verlor Annika leider und sie erreichte nur einen undankbaren 7. Platz. Als Fazit kann man aber 
sagen, dass noch viel Kampfpotential in ihr steckt und der Erfolg nicht mehr lange auf sich warten 
lassen wird. 

Bei den Männern starteten dann noch Daniel Szeremley, Markus Thomas und Stephan Voß. 
Stephan verlor seinen ersten Kampf nach 2 Minuten Kampfzeit. Sein Gegner verlor später gegen 
Sebastian Heupp, so dass Stephan nicht in die Trostrunde kam und nach Hause fahren konnte. 
Daniel hatte 600 Gramm Übergewicht und startete somit bis 73 kg. Hier hatte er zwei Gegner, 
beides sehr erfahrene und kräftige Athleten. Daniel hatte nicht den Hauch einer Chance und 
verlor ebenfalls vorzeitig. 
Markus zeigte bis kurz vor Schluss gute Leistungen in seinem einzigen Kampf. Doch dann musste 
er feststellen, dass die Kondition nachließ und auch er verlor seinen Kampf. 

Also Merke: Wer Marathon läuft hat noch lange nicht die Kondition eines Judokämpfers. 

Es ging ein langer Tag mit vielen schönen Judotechniken zu Ende. 
Mir hat es Spaß gemacht die Truppe zu betreuen und zu beschimpfen. 
Nichts für Ungut 
 
Detlef Teschner 
  

Kreisauswahl in Hennef  

27.06.2004 

Am diesjährigen Mannschaftsturnier der besten U 13-Judoka aus dem Kreis Essen/Oberhausen 
nahmen aus unserem Verein nur 2 Mädchen teil. Kristin Weiß kam im 4. Kampf zum Einsatz, 
konnte aber trotz großer Motivation ihre Gegnerin nicht bezwingen. Mareike Fenger gewann 
ihren 1. Kampf, verlor aber im zweiten gegen eine Gegnerin, die sehr viel mehr auf die Waage 
brachte. 

Die Mannschaft hatte das Pech, in den beiden ersten Begegnungen auf die spätere Sieger-
Mannschaft (Köln) und auf den späteren Zweiten (Bonn) zu treffen. Die Judoka aus Essen und 



Oberhausen steckten aber nicht auf und bezwangen die Duisburger Mannschaft knapp. Gegen 
Wuppertal konnten sie noch einmal gewinnen und konnten sich so für den Kampf um Platz 5 
qualifizieren. Diesen konnte unsere Auswahl-Mannschaft mit 10 zu 4 gegen den Kreis Krefeld für 
sich entscheiden. 

Bericht aus Oberhausen 

Für unsere Judo-Abteilung waren Kevin Winkler, Christian Hartz und Annika Muschert am 
Samstag, dem 19.Juni 04 in Oberhausen Holten auf der Matte, um bei dem diesjährigen 
Pokalturnier teilzunehmen. 
Kevin und Christian verloren ihre ersten zwei Kämpfe und gewannen dann letztendlich im kleinen 
Finale um Platz 3. 
Ebenfalls verlor Annika ihren ersten Kampf, bevor sie dann um Platz 3 punktete und sich die 
Bronzemedaille sicherte. 
Am Sonntag starteten dann Mareike Fenger, Mandy Winkler, Kristin Weiß, Carina Schmerkötter, 
Lucy Ludwig und als einziger Junge Florian Holl. 
Mandy machte zwei sehr gute Kämpfe, von denen sie einen gewinnen konnte und ebenfalls 
Dritte wurde. 
Carina Schmerkötter musste dreimal antreten. Mit einem Sieg und 2 Niederlagen schied sie 
jedoch ohne Platzierung mit einer leichten Schulterverletzung aus. 
Das gleiche Pech hatte Florian. Auch er verlor seine beiden Kämpfe und schied aus. (Übrigens 
toller Salto!!!) 
Lucy Ludwig musste nur einen Kampf bestreiten. Sie kämpfte sehr überlegt und gewann mit 
mehreren Vorteilen für sich die Goldmedaille. Ebenso Mareike Fenger. Mit zwei vorzeitigen 
Siegen wurde auch sie mit dem ersten Platz belohnt. 
Mareike hat übrigens in der Mannschaft für den PSV einen Tag zuvor bei den Westdeutschen 
Meisterschaften gekämpft und nach Rücksprache mit Trainer Thomas Scholten eine Super 
Kampfleistung erbracht. 
Der größte (kleinste) Pechvogel war aber wieder mal unsere Kristin Weiß. Gleich zweimal gegen 
Orangegurte kämpfen und beide mit Haltegriff verlieren ist bitter. 
Aber nicht den Kopf hängen lassen, eines Tages kommt der Sieg auch zu dir. 
Trotz der Niederlagen erreichte sie immerhin noch einen dritten Platz. 
(Also mitmachen lohnt sich immer!!!) 

Detlef Teschner 
  

Ruhrolympiade 2004 
Ein tolles Team 

 
Mit einem durchaus guteingestellten Team fuhren die Essener nach Herten zur Ruhrolympiade. 
Mit Siegen über Düsseldorf, Gelsenkirchen, Recklinghausen und Duisburg erkämpfte sich der 
Kader einen wohlverdienten 3. Platz. 
Die einzige Niederlage war gegen den späteren Sieger Bottrop zu verzeichnen. Und diese 
Niederlage war mit 6:8 auch noch recht knapp. 
Besonders erfreulich war, das die männlichen Kämpfer aus unserem Verein, Kevin Winkler und 



Christian Hartz, erheblich zum Erfolg der Mannschaft durch ihre Trainingsteilnahme und durch 
ihre gewonnenen Kämpfe beigetragen haben. 
Christian holte sogar den entscheidenen Punkt zum 3. Platz. (Anm.: Bei dieser Gelegenheit 
qualifizierte sich Detlef Teschner für die Olympiade; Disziplin: Hochsprung aus dem Sitzen.) 
Leider haben mich unsere Mädchen sehr enttäuscht. Zum einen hielten sie es nicht für nötig am 
Training teilzunehmen und zum anderen erschienen sie erst gar nicht zum Wettkampftag. 
Das macht mich etwas sauer, weil man das Gefühl hat, das diese „Kämpferinnen“!!? (Wenn man 
da noch von Kämpferinnen sprechen kann) nur gerne die angenehmen Seiten für sich 
heraussuchen wollen, ohne dafür ein wenig eigenen Einsatz einzubringen. Na ja vielleicht ist ein 
Besuch im Movie-Park ja auch wichtiger als mit der Mannschaft für die man sich gemeldet hat, 
Punkte für die eigene Stadt zu erkämpfen. Nur warum bitte schön, sagt man das nicht vorher und 
gaukelt einem vor, das man schon gerne kämpft und auch Interesse an eine 
Mannschaftsmitgliedschaft hat. In Sachen Ehrlichkeit und Zuverlässigkeit war das eine glatte 
sechs. 
Nichts desto Trotz, der Rest der Mannschaft hat es auch ohne Hilfe dieser Kämpferinnen 
geschafft und kann mächtig stolz auf sich sein. 
Von meiner Seite noch einmal, Herzlichen Glückwunsch. 
  

Detlef Teschner 

Mareike Fenger ist Vize-Landesmeisterin 
im Judo 

23.05.2004 

Nach erreichen des Titels der Bezirksmeisterin, folgte nun ein wohlverdienter zweiter Platz bei 
den Judo- Rheinland- Meisterschaften in der Jugend U 13 für Mareike Fenger. 
Die Kämpferin von DJK Eintracht Borbeck startete bei den Kreismeisterschaften bis 57 kg und 
wurde Zweite. Bei den Bezirksmeisterschaften hatte sie Übergewicht und musste im 
Schwergewicht antreten. Dieses war aber gar nicht mal so schlecht für Mareike, die sowieso 
meistens mit schwereren Partnern trainiert. Sie gewann alle Kämpfe und wurde Bezirksmeisterin. 
Bei den anschließenden Rheinlandmeisterschaften, hatte sie ebenfalls einen guten Start und 
besiegte ihre erste Gegnerin mit kleinen Vorteilen. Die zweite Gegnerin wurde nur nach wenigen 
Minuten mit einem Hüftfeger geworfen. 
Im Finale jedoch wurde die Borbeckerin nach 10 Sekunden Kampfzeit mit einer Kontertechnik 
überrascht und auf den 2. Platz verwiesen. Für die Zukunft, stellt Trainer Detlef Teschner für 
Mareike weiterhin eine positive Bilanz bei Wettkämpfen auf. 
  

Detlef Teschner 

Mareike Bezirksmeisterin 

16.05.2004 

Bei den Bezirkseinzelmeisterschaften der U 13 in Goch starteten 2 Kämpferinnen von Eintracht 
Borbeck. 



Mareike Fenger musste wegen leichten Übergewichts in der Klasse + 57 kg starten. Das behagte 
ihr gar nicht, weil ihre Gegnerinnen bis zu 70 kg auf die Waage brachten. Außerdem kämpfte sie 
durchweg mit dem weißen Gürtel, was ihr auch nicht passte, da sie nur mit einem bestimmten 
ROTEN Gürtel kämpfen will (wieso eigentlich???) Trotzdem ging sie voll motiviert auf die Matte 
und schaffte ihre erste Gegnerin recht leicht. Auch die nächsten beiden Kontrahentinnen 
besiegte sie sehr schnell, wobei ihr der Suwari-Seoi-Nage sehr hilfreich war. Eine Gegnerin 
konnte sie im Haltegriff besiegen. Mareike geht sehr viel auch bei Ralf oder Peter trainieren, bei 
denen sie auch einmal andere Techniken lernt. Sie hat sehr überzeugt und ist verdient 
Bezirksmeisterin geworden.  

Kristin Weiß war vor ihren Kämpfen sehr nervös. Trotzdem ging sie motiviert auf die Matte. Sie 
hatte aber Pech und starke Gegnerinnen, so dass sie ihre beiden Kämpfe jeweils im Haltegriff 
verlor. Kristin ist einfach noch zu lieb und kann keiner Fliege was zuleide tun. Vielleicht findet sich 
jemand aus unserem Verein, der sie mal so richtig ärgert, so dass sie mal richtig sauer wird. 
Vielleicht ihr Bruder??? 

Sylvia ist jedenfalls überaus begeistert, dass sie sich auch den nächsten Sonntag um die Ohren 
schlagen muss. Viel Erfolg für Mareike! Fans sind natürlich willkommen. 

Kreiseinzelmeisterschaft der Jugend U 13 

02. Mai 2004 

In Altenessen war wieder einmal Treffpunkt für die Judoka U 13, um sich gegeneinander zu 
behaupten und zur Bezirkseinzelmeisterschaft zu qualifizieren. 
Nur die ersten drei jeder Gewichtsklasse haben die Chance dort zu starten. 
In der Gewichtsklasse bis 42 kg startete Marco Groote der erst vor kurzem von Dubois nach 
Borbeck gewechselt hat. Im ersten Kampf traf er auf den späteren Sieger Max Korthauer vom PSV 
Essen den er leider nicht besiegen konnte. 
Die nächsten vier Kämpfe jedoch gewann Marco durch Kontertechniken und Suwari - Seoi nage 
und erreichte einen wohlverdienten 3. Platz. 
Dennis Ophey musste zweimal kämpfen. Ein Sieg durch Koshi-Guruma und eine Niederlage 
bescherten ihm einen 2. Platz 
Christina Martin und Linda Blaszak kämpften in derselben Gewichtsklasse. Leider konnten sich 
beide aus Haltegriffen nicht mehr befreien und schieden vorher aus. 
Mandy Winkler gewann ihren ersten Kampf mit Suwari-seoi-nage. Doch dann im zweiten Kampf 
überkam sie wiedereinmal die Übelkeit und sie musste die Matte vorzeitig verlassen um sich ihr 
Frühstück noch einmal durch den Kopf gehen zu lassen. Leider verlor sie auch ihren dritten 
Kampf und schied vorzeitig aus. 
Mareike Fenger hatte nur eine Gegnerin. Doch trotz großer Bemühungen gelang es ihr nicht ihre 
passiv kämpfende Gegnerin zu werfen. Kurz vor Ende wurde Mareike gekontert und auf Platz 2 
verwiesen. 
Als letzte Starterin ist Kristin Weiß zu erwähnen. Sie hatte in ihrem einzigen Kampf nicht den 
Hauch einer Chance und wurde nach wenigen Sekunden durch eine Hüfttechnik geworfen. 

Detlef Teschner 
  



Kreiseinladungsturnier Holten 

21.03.2004 

Insgesamt 8 Judoka von Eintracht Borbeck starteten am Sonntag in Oberhausen. In der 
Altersklasse U 11 musste zuerst Dominik Teschner auf die Matte. In der Gewichtsklasse - 26 kg 
hatte er 5 Gegner. Den ersten Kampf entschied er mit Soto-Maki-Komi sicher für sich. In der 2. 
Begegnung ging es erst etwas konfus zu. Der Gegner setzte Tani-O-Toshi an und bekam eine 
Wertung. Dominik erhielt für den gleichen Wurf ebenfalls eine Wertung, aber beide mussten 
vom Kampfrichter zurück genommen werden, da dieser Wurf in der U 11 nicht gewertet wird. 
Mit O-Soto-Gari und De-Ashi-Barai erhielt Dominik aber 2 Waza-ari und gewann. Im 3. Kampf 
setzte er einen schönen Harai-Goshi an und besiegte seinen Gegner vorzeitig. Damit belegte 
Dominik den 1. Platz. 

In der gleichen Gewichtsklasse trat auch Maurice Weiß an. Er ging hoch motiviert in den ersten 
Kampf und schlug sich tapfer.Er geriet aber unglücklich in einen Haltegriff und verlor. In der 
Trostrunde versuchte Maurice dann sein Bestes, aber wieder hatte er Pech und verlor ebenfalls 
durch einen Haltegriff. Er wurde trotzdem 5. 

Jasmin Blaszak hatte in ihrer Gewichtsklasse 4 Gegnerinnen, darunter ihre Vereinskameradin 
Jennifer Penné. Jasmin gewann ihren gut geführten Kampf mit einem schönen O-Goshi in 
Zeitlupe! Den 2. verlor sie gegen Jenny im Haltegriff. Gegen die dritte Gegnerin setzte sie 
mehrfach an, bis sie dann wiederum durch O-Goshi einen Koka erzielen konnte. Einen weiteren 
Koka erhielt sie durch eine Fußtechnik. Diesen Vorsprung konnte sie dann über die Zeit retten. Im 
3. Kampf fand sie kein richtiges Konzept. Sie geriet in einen Haltegriff und verlor vorzeitig. Jasmin 
belegte einen guten 3. Platz.  

Jenny erwischte einen sehr guten Start und gewann ihren 1. Kampf mit O-Soto-Gari. Durch den 
Erfolg motiviert, besiegte sie ihre nächste Gegnerin ebenfalls mit O-Soto-Gari. Sie ging dann 
siegessicher in die dritte Begegnung und setzte einen (na was wohl?) O-Soto-Gari an, wofür sie 
nach sehr kurzer Zeit einen Ippon bekam. Der 4. Kampf dauerte nur 15 Sekunden. Über den Wurf 
brauchen wir nicht zu reden. Jenny ließ sich dann strahlend die Goldmedaille umhängen. 

In der Altersklasse U 13 starteten 4 Damen für Borbeck. Linda Blaszak wollte eigentlich gar nicht 
starten, ließ sich aber von ihrer Schwester und ihrem Fan-Club überzeugen. Von Lustlosigkeit war 
dann aber keine Spur mehr, als Linda zum ersten Mal auf die Matte ging. Unermüdlich versuchte 
sie ihre Würfe anzusetzen und ihre Gegnerin unter Druck zu setzen. Leider geriet sie dann aber in 
einen Haltegriff, aus dem sie sich nicht mehr befreien konnte. Unbeeindruckt gestaltete sie auch 
ihren zweiten Kampf. Sie arbeitete wieder fast ohne Pause und ging mit einem Waza-ari in 
Führung. Aber auch hier blieb ihr der verdiente Sieg diesmal noch versagt. Da Linda aber fleißig 
trainiert, wird sich das sicher schon bald ändern.  

Kristin Weiß war in der U 13 unser Leichtgewicht und hatte nur einen Kampf zu bestreiten. Sie 
fand nicht schnell genug ein Mittel, um ihre Gegnerin zu besiegen. Sie versuchte, mitzuhalten, 
wurde von ihrer starken Kontrahentin aus Holten aber dann doch besiegt. Ihr Mut, anzutreten 
und zu kämpfen, wurde mit der Silbermedaille belohnt. Auch hier werden sich die Erfolge sicher 
bald einstellen. 

Auch Mareike Fenger hatte nur eine Gegnerin in der Klasse - 57 kg. Sie kämpfte mit sehr viel 
Ehrgeiz, aber hatte keine Gelegenheit, einen Wurf anzusetzen. Sie geriet dann schließlich in einen 
Hebel, der schon beim Ansetzen zum Ippon führt. Auch Mareike belegte den 2. Platz. 



Bei Mandy Winkler scheint sich der Knoten langsam zu lösen. Am Anfang ihrer "Karriere" konnte 
sie nur wenig Siege für sich verbuchen. Das hat sich geändert. Im ersten Kampf hatte sie 
unglaubliches Pech. Sie führte bereits mit Koka und geriet ebenfalls in einen Hebel, der aber noch 
nicht ganz richtig angesetzt war. Eine Sekunde (!!!) vor Ende der Kampfzeit gelang es ihrer 
Gegenerin doch noch, den Arm zu strecken und erhielt Ippon. In der zweiten Begegnung wurde 
sie für einen Seoi-Nage mit Koka belohnt. Später setzte sie den gleichen Wurf noch einmal an und 
beförderte ihre Gegnerin auf den Bauch. Diese hatte aber den Arm auf dem Rücken. Mandy 
reagierte blitzschnell und zog ihn zum Hebel nach oben. Ippon! Auch im dritten Kampf kämpfte 
sie sehr entschlossen und beendete ihn vorzeitig mit einem schönen tiefen Seoi-Nage. Sie belegte 
einen guten 2. Platz. 

Leider verpassten wir in der Pokalwertung mit 12 Punkten den 3. Platz. Einige Herren aus der U 
13 hätten durch eine Teilnahme den Pokal gesichert. Schade. Aber mit nur 8 Kämpfern einen 4. 
Platz zu belegen, ist schon eine tolle Leistung. Schön war es, dass einige Vereinsmitglieder zum 
Zuschauen beim Turnier waren und die Kämpfer anfeuerten und mitfieberten. Sylvia, du musst 
viel ruhiger werden. 

Landesturnier Duisburg 

13.03.2004 

Am Samstag starteten für Borbeck unsere "Unermüdlichen" Mädels in der Altersklasse U 15. Als 
erste Kämpferin musste Carina Schmerkötter - 48 kg antreten. In ihrer ersten Begegnung schlug 
sie sich tapfer, setzte einen Uchi-Mata an, nahm aber das Bein nicht hoch genug und gab dadurch 
ihrer Gegnerin die Gelegenheit zu einem Konter. Sie geriet in einen Haltegriff, aus dem sie sich 
nicht mehr befreien konnte. Den 2. Kampf gestaltete sie zuerst etwas unkonzentriert. Sie riss sich 
aber zusammen und besiegte ihre Gegenerin dann mit (Zitat:) "So etwas wie O-Soto-O-toshi". In 
der dritten Begegnung erwischte sie eine starke Gegnerin, versuchte aber einen Wurf 
anzusetzen. Sie passte aber einen Moment nicht auf und wurde mit einer Hüfttechnik Ippon auf 
die Matte befördert. Gute Fallübung, Carina!  

Mareike Fenger startete in der Gewichtsklasse - 57 kg. Sie verlor ihren ersten Kampf durch einen 
Hebel. Mareike ist zu passiv! Das Übersteigen und Ausweichen beherrscht sie sehr gut, aber sie 
muss aktiver werden und selber Techniken ansetzen. Auch gegen die nächste Kämpferin machte 
sie zu wenig. Aber Mareike ist ja noch U 13 und hat viel Mut bewiesen, eine Altersklasse höher zu 
starten.  

Was soll ich zu der 3. Kämpferin sagen? Unser Annika Hillmann! Wie immer war sie sehr nervös 
und das zeigte sich auch in ihrem ersten Kampf. Sie ließ sich von ihrer Gegnerin einlullen und war 
nicht konsequent genug. Sie setzte dann einen Tani-O-Toshi an, wurde aber gekontert und geriet 
in einen Haltegriff. Sie versuchte sich mit aller Kraft aus der Matte zu schieben, was ihr fast 
gelungen wäre. Im Moment, wo sie die Gegnerin aus der Matte gezogen hatte, wurde Ippon 
gegeben. Schade. Den 2. Kampf gestaltete sie ähnlich. Auch hier zu passiv, setzte sie Tani-O-Toshi 
an, wurde gekontert und verlor. 

Im Eifer des Gefechtes vergisst man schon mal, wer den roten und wer den weißen Gürtel tragen 
muss. Und: wie bei jedem Turnier starten die Mädchen mit einem weißen T-Shirt unter dem 
Judogi. Ich nenne keine Namen :-) 



Wir sollten aber nicht vergessen, dass die Mädels nicht bei einem Kreisturnier, sondern bei einem 
Landesturnier gestartet sind. Die Kämpferinnen kamen aus ganz NRW. Es hat Spaß gemacht und 
ich bin zufrieden. 

Bezirks – Jubiläums – Pokalturnier  

Am 06.03.2004 und am 07.03.2004, fand in Goch das Bezirks – Jubiläums – Pokaltunier der U17 
und der U14 Frauen und Männer statt. 
Es nahmen ca. 500 Kämpfer teil. 
Von unserem Verein gingen insgesamt 6 Judoka an den Start. 
Annika Hillmann, Kevin Winkler und Christian Hartz kämpften Samstag in der U 17. 
Annika startete in der Gewichtsklasse -52 kg und hatte drei Gegnerinnen, 
so dass Jeder gegen Jeden kämpfen mußte. Sie konnte einen Kampf gewinnen, aber trotz guter 
Einstellung verlor sie zwei andere Kämpfe. Annika belegte somit den 3. Platz. 
Annika, (Gürtel hoch, T-Shirt runter :-). Kampfrichter muss man nicht lieben. :-) )  
Christian Hartz hatte 14 Gegner in seiner Gewichtsklasse und kämpfte –73 kg. Leider verlor er 
seinen ersten Kampf und landete so in der Trostrunde. Im zweiten Kampf war er stark und hat 
ihn verdient gewonnen, dann verlor er den nächsten Kampf und schied aus. 
Kevin Winkler kämpfte – 60 kg und hatte 16 Teilnehmer in seiner Gewichtsklasse . 
Dass sein erster Gegner zum Bezirks-Kader gehörte, konnte Kevin überhaupt nicht beeindrucken 
und er gewann seine ersten beiden Kämpfe. In seinem dritten Kampf bekam er es mit einem 
Bären zu tun und mußte sich geschlagen geben. 
Den Kampf um den 3. Platz konnte er wieder gewinnen und kam verdient aufs Treppchen. 
In der U 14 am Sonntag gingen drei unserer Kämpferinnen an den Start. 
Carina Schmerkötter entschied sich trotz ihrer Verletzung an den Start zu gehen. Sie hatte eine 
gute Einstellung, konnte aber leider ihren Wurf 
( Uchi-mata) nicht durchsetzen.  
Leider verlor sie ihre ersten beiden Kämpfe und mußte ausscheiden. 
Mandy Winkler kämpfte mit ihrer Vereinskammeradin Carina Schmerkötter in der 
Gewichtsklasse –48 kg. ( 11 Teilnehmerinnen) 
Mandy erlitt in ihrem ersten Kampf eine Niederlage und landete auch in der Trostrunde. In ihrem 
zweiten Kampf drehte sie sich selber in den Haltegriff und mußte ebenfalls ausscheiden. 
Mareike Fenger kämpfte bis –57 kg und hatte 13 Gegnerinnen. Sie konnte ihre ersten drei 
Kämpfe gewinnen. 
In ihrem vierten Kampf bekam sie es mit einer etwas größeren Gegnerin zu tun und versuchte es 
mit einem tiefen Seoi-nage. Dies ging schief, Mareike geriet in einen Haltegriff und kam so auf 
den 2. Platz. 
Alles in allem war es ein schönes Wochenende, außer das einige sauer waren, weil sie eine 
Gewichtsklasse höher rutschten. :-) 
Sehr erfreulich war, das Kevin und Rudi Winkler sich ein wenig um die Jugend kümmerten. 
  

Sylvia Fenger 

Annika und Kevin bei der WdEM 



Kevin Winkler gewann seinen ersten Kampf mit Koka gegen den 2. Sieger aus Arnsberg. 
Eine kurz vor Schluss gegen ihn fallende Yuko-Wertung wurde wieder zurück genommen, so dass 
er als Sieger von der Matte gehen konnte. 
In den folgenden zwei Kämpfen machte Kevin gute Ansätze, die er leider nicht durchbringen 
konnte. Dann wieder das Problem Bodenkampf. Hier fehlt es Kevin noch an geeigneten 
Techniken, sodass er beide Kämpfe durch Haltegriff verlor. 

 
Annika Hillmann musste (wie immer) erst einmal 2 Stunden warten bis sie dran kam. 
Im ersten Kampf warf sie ihre Gegnerin mit einer Kontertechnik auf den Rücken und erhielt leider 
nur Waza-ari. (Man hätte auch locker Ippon geben können). 
Ebenfalls mit einer Kontertechnik wurde Annika dann auf den Rücken befördert die ebenfalls mit 
Waza-ari bewertet wurde. Anschließend kam sie in einem Haltegriff und verlor unverdient. 
In der Trostrunde hatte sie ebenfalls gute Chancen die sie leider nicht umsetzen konnte. Auch 
hier endete der Kampf mit einer Niederlage und sorgte für das vorzeitige „Aus“ für Annika, die 
eigentlich als U 15 Kämpferin eine gute Leistung zeigte. 

Besonders erfreulich war das Erscheinen von Annikas Fan Club, der sie dann unterstützte und 
tröstete. 
Zum Fan Club gehören. Die „Winklers“, die Fengers, Carina Schmerkötter und Christian Hartz. 
  

Detlef Teschner  

14./15.02.2004 

3 Borbecker zur Westdeutschen! 

Bei den Bezirkseinzelmeisterschaften U 17 in Duisburg starteten 4 Kämpfer/innen aus unserem 
Verein. 

Bei den Jungen startete nur Kevin Winkler. Christian Hartz konnte leider wegen einer Erkrankung 
nicht teilnehmen. Mit zwei vorzeitigen Siegen mit Suwari-Seoi-nage gewann Kevin in 
sekundenschnelle seine ersten beiden Kämpfe. 
Den wichtigsten Kampf allerdings, um den Einzug ins Finale, versuchte er mit einigen 
„Gewichtheberübungen“ im Boden seinen Gegner zu beeindrucken. Das kostete viel Kraft. Mit 
einem Waza-ari und Koka Vorsprung erhielt er dann eine Strafe. Diese machte noch nichts aus. 
Dann allerdings, kurz vor Schluss, bekam sein Gegner für eine umstrittene Technik aus der 
Bodenlage ebenfalls eine Wazaari-Wertung und es ging dadurch in die Verlängerung. Und hier 
wurde Kevin dann mit einem Tomoe-nage Ippon geworfen. Das hätte nicht sein müssen. 
Im Kampf um Platz 3. setzte er sich ebenfalls nicht durch und wurde durch eine Harai-goshi / 
Osoto-gari Kombination geworfen. Seine letzte Chance, die Fahrkarte zur West-Deutschen 
Meisterschaft zu bekommen, hatte er nun im Kampf um Platz 5. Hier fegte er dann schließlich 
seinen Gegner mit Fußfeger von der Matte und gewann. Er startet am 14. Februar bei den 
Westdeutschen in Mönchengladbach. Herzlichen Glückwunsch!  

Detlef Teschner 
  



Bei den Mädchen gingen 3 Kämpferinnen an den Start. Sandra Krauss war bei ihrem ersten 
Kampf noch nicht richtig wach. Sie wurde leider schon nach kurzer Zeit von ihrer starken 
Gegnerin besiegt. In der Trostrunde machte sie es besser. Den nächsten Kampf gestaltete sie 
interessanter und konnte den Kampf verdient gewinnen. Im dritten Kampf unterlag sie dann 
ebenfalls, hat aber gut gekämpft. Bei intensiverem Training wird sie beim nächsten Turnier sicher 
besser abschneiden. Ramona Kopocz hatte sich offensichtlich für die BEM viel vorgenommen. Sie 
gewann ihren ersten Kampf mit einem schönen Tani-O-Toshi. Danach legte sie den Turbo-Gang 
ein. Die drei nächsten Kämpfe gewann sie überzeugend und sicher. Im Finale hielt sie gut mit, 
wurde aber dennoch auf den 2. Platz verwiesen, was allerdings nicht nötig war! Annika Hillmann, 
die ja erst im November 13 Jahre wurde, traute sich ebenfalls auf die U 17-Meisterschaft. Sie 
konnte ihre beiden ersten Kämpfe sehr überzeugend durch Kontertechniken gewinnen. Im Kampf 
um den Einzug ins Finale ließ sie sich etwas einlullen und unterlag. Durch die Niederlage war sie 
dann gefrustet und verlor leider auch den Kampf um Platz 3. Ziemlich sauer ließ sie in der 
entscheidenden Begegnung um Platz 5 der Gegnerin keinerlei Chancen und siegte nach sehr 
kurzer Zeit. Annika ist eine sehr gute Technikerin, traut sich aber zu wenig zu. In ihrem Alter zur 
Westdeutschen zu fahren, ist ein toller Erfolg, auch wenn sie das anders sieht. Zusammen mit 
Ramona fährt sie am 15. Februar nach Ladbergen. Herzlichen Glückwunsch.  

Bericht über Kevin Winkler folgt! 

Das erste Turnier im Jahr 2004 fand in Altenessen statt. 
Bei diesem Kreisturnier kämpften die U 11, U 13, U 15 und U 17 und stellten ihr Können unter 
Beweis. 

In der jüngsten Altersgruppe U 11 musste Dominik Teschner gleich dreimal auf die Matte. Er 
überzeugte den Kampfrichter im ersten Kampf nach wenigen Sekunden, indem er seinen Gegner 
mit Uchi-mata auf den Rücken beförderte. Der zweite Kampf dauerte etwas länger bis Dominik 
seinen Gegner förmlich von der Matte fegte mit De-ashi-barai. Im Finale konnte der (ganz) kleine 
Teschner noch einmal mit Uchi-mata punkten und wurde somit Erster. 
Maurice Weiß startete in derselben Gewichtsklasse und führte sogar im ersten Kampf mit einem 
Wazaari durch O-soto-otoshi, wurde aber dann mit Hüftwurf Ippon geworfen. Den zweiten 
Kampf verlor er ebenfalls, aber nach seinen eigenen Worten hat es ihm Spaß gemacht. Na was 
will man mehr. 
Die kleine (Gewitterhexe) Jacqueline Schakau ging wie immer mit ernstem Blick und Siegeswillen 
auf die Matte. Obwohl sie Wertungen gegen sich in Kauf nehmen musste, gab sie nicht auf und 
gewann ihren ersten Kampf durch Haltegriff. 
Leider gingen die zwei folgenden verloren doch zum Schluss gab sie noch einmal richtig Gas, 
gewann und erreichte somit Platz 2. 
Marvin Buck hatte nur einen Kampf zu bestreiten. Leider nahm ihn sein Gegner in einen 
Haltegriff, aus dem er sich nicht befreien konnte. Trotzdem 2. Platz für Marvin. 
Immer mit einem Lächeln auf den Lippen ging Finja Wiechmann auf die Matte. Gleich 4-mal 
musste sie antreten und mit Würfen in Zeitlupentempo gewann sie sogar zwei. Im Endresultat 
erreichte sie den 3. Platz. 
Jennifer Penné und Jasmin Blaszak trafen durch Gewichtsklassenzusammenlegung aufeinander 
und lieferten sich ein recht ausgeglichenes Duell, welches schließlich Jennifer mit Haltegriff für 
sich entscheiden konnte. 1. Platz Jennifer Penné, 2. Platz Jasmin Blaszak. 
Der letzte Kick fehlte leider bei J.R. Ludwig. Gute Ansätze aber ohne Wurfvollendung bescherten 



ihm leider zwei Niederlagen und leider nur den 5. Platz. Aber Kopf hoch das (Judo-) Leben geht 
weiter. 
Eine der fleißigsten Starterinnen ist Mandy Winkler. Obwohl sie in der Vergangenheit wenig 
Glück hatte, tritt sie unermüdlich bei jedem Turnier an. Am Samstag wurde sie dann, nach 2 
überzeugenden Siegen, mit dem ersten Platz belohnt. 
Die beiden Brüder Timo und Daniel von der Heide kämpften erstmals in der Altersgruppe U 13. 
Daniel musste leider in seinem ersten Kampf gegen seinen Rivalen Jan Scholten antreten. Daniel 
zeigte sich von seiner besten Seite und konnte sogar eine Yuko-Wertung erzielen. Aber mit einem 
„Scholten“ sollte man sich nie im Boden einlassen und so verlor Daniel durch Bodentechnik von 
Jan. In der Trostrunde setzte sich unser kleiner „Klitschko“ aber durch und holte sich die Bronze- 
Medaille.  
Timo tat sich diesmal sehr schwer. Auch er verlor seinen ersten Kampf. Die Kämpfe in der 
Trostrunde gewann er ebenfalls, jedoch hat sein Kampfstil nicht besonders überzeugt. Doch da 
Arbeiten wir dran. Glückwunsch zum 3. Platz. 
Kristin Weiß musste zweimal auf die Matte. Jedoch waren ihre Gegnerinnen etwas bissiger und 
so konnte sie leider nach 2 Niederlagen nur Platz 3 erreichen. 
Mit einem Sieg und einer Niederlage holte sich Mareike Fenger am Samstag in der U 13 den 2. 
Platz. Am Sonntag siegte sie sogar zweimal und erlitt eine Niederlage, so dass sie hier auf den 
dritten Platz verwiesen wurde. (Ich hab doch gesagt nicht links rum werfen.....) 
Gleich dreimal zum Erfolg kam unser kleiner Floh (Florian Holl). Er überzeugte mit Suwari seoi-
nage und Tani-otoshi und hätte es verdient gehabt, eine Medaille mit nach Hause zu nehmen. 
Doch leider kamen zwei Niederlagen hinzu und so erreichte Floh nur den (undankbaren) 5. Platz. 
Trotzdem eine Super Leistung.  
Ein Comeback versuchte Marwin Wessel. Durch 400 Gramm Übergewicht musste er jedoch in 
der Klasse – 55 kg antreten. Dort hatte er auch noch gleich zwei recht starke Blaugurte vor der 
Brust. Seinen ersten Kampf verlor er durch Konterwurf. (Ein bisschen mehr gedreht, wäre es 
sogar sein Punkt gewesen) Den zweiten Kampf hat er ebenfalls durch Konterwurf nach hinten 
verloren, wobei er noch auf dem Hinterkopf aufgekommen ist. Kopf hoch, es kommen wieder 
bessere Tage. (5. Platz) 
Lucy Ludwig kämpfte gleich zweimal. Irgendwie kam sie mit ihren Techniken nicht ganz zurecht 
und musste sogar Wertungen gegen sich in Kauf nehmen, bevor sie dann schließlich mit ihrem 
Seoi-nage zum Erfolg kam. Am Ende dann doch Platz 1. (Später fragt keiner mehr „wie“ sondern 
nur „ob“ man gewonnen hat) 
Annika Hillmann startete in der U 17 am Samstag und erkämpfte sich durch einen Finalkampf die 
Goldmedaille. Am Sonntag in der U 15 gewann sie gleich 4 x und erreichte wieder den ersten 
Platz. (Schöne Kombinationen die alle vorzeitig zum Sieg führten) 
Schon leicht in Führung durch seinen Uchi-mata kam Marcel Rüth. Doch dann beim Würgen im 
Boden hat er seinen Gegner nach oben gezogen, was dann zu Recht mit „Angriff auf die 
Wirbelsäule“ und mit Hansokumake (Disqualifikation) geahndet wurde. Das musste nicht sein. 
Ich soll ja nicht mehr Hühner zu unseren Hühnern sagen (meinten die Hühner). 
Gleich drei von ihnen gingen an den Start. Ramona Kopocz und Jennifer Manske mussten jeweils 
4 Kämpfe bestreiten. Wobei außer Konkurrenz eine Gegnerin 88 kg auf die Waage brachte und 
von keiner unserer Kämpferinnen besiegt werden konnte. 
Ramona setzte sich ansonsten gut durch, gewann 3 Kämpfe und wurde Erste. 
Jennifer Manske konnte (nach 2 Jahren Wettkampfpause) leider keinen Erfolg für sich verbuchen 
und freute sich nur auf ihre Badewanne nachdem sie auch gegen das Schwergewicht gekämpft 
hatte. Trotzdem Platz 3. 
Sandra Krauss verlor zweimal und konnte erst im letzten Kampf gegen einen Braungurt gewinnen 



und somit Platz 3 erreichen. 
Einen Rabenschwarzen Tag erwischte Carina Schmerkötter. Gleich viermal ging sie von der Matte 
ohne zu gewinnen. Doch auch das kriegen wir schon wieder hin. Nur nicht den Mut verlieren. 
Kevin Winkler verlor nur gegen Maximilian Junck vom PSV. Ansonsten kam er einmal mit Suwari-
Seoi-nage und Fußfeger zum Erfolg (Timo Starwald wurde weggefegt). Jedoch im Endresultat 
zählte durch Punktegleichstand die kürzeste Zeit, so dass für Kevin nur noch der 3. Platz übrig 
blieb. 
Christian Hartz musste gleich im ersten Kampf gegen Sebastian Drechsler antreten. Hier 
verkaufte er sich sehr gut und musste er erst nach ca. 2 Minuten Kampfzeit eine Niederlage 
gegen den Kaderathleten hinnehmen. 
Anschließend setze sich Christian (orange-grün) gegen einen Grün-, Blau und Braungurt durch 
und erreichte einen wohlverdienten 2. Platz. 

Fazit des Tages: 

Es hat sehr viel Spaß mit unserer Truppe gemacht. Selbst am Samstag kamen unsere Kleeblätter, 
um unsere Kämpfer anzufeuern. Das war schon toll. 
Ich hoffe auf weitere solche erfolgreichen Turniere. 

Detlef Teschner 

            
 

                  

  

  

  

  

 


